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* I. FRÖHLICH.
VORWORT.
Mit der hier veröffentlichten Arbeit beabsichtige ich in ge­
wisser Beziehung, wenigstens vorläufig, die Reihe meiner Unter­
suchungen zu beschließen, mit welchen ich mich während der 
letzten Jahrzehnte beschäftigte. Dieselben beziehen sich auf den 
Polarisationszustand der unter den verschiedensten Umständen 
gebeugten oder zerstreuten Lichtstrahlen, die ich sowohl vom 
experimentellen als auch vom theoretischen Standpunkte aus 
untersucht habe.
Es sei mir gestattet meine früheren Arbeiten, die mit der 
vorliegenden in näherem oder fernerem Zusammenhänge Stehen, 
sowie auch diejenigen Untersuchungen anderer Verfasser, die 
sich auf ähnliche Gegenstände erstrecken, bereits hier zu er­
wähnen, weil auf mehrere derselben mehrfach und ausführlich 
Bezug genommen wird. Ihr Verzeichnis befindet sich im Literatur- 
Nachweis auf Seite 40—43.
Die gegenwärtige Untersuchung hängt inhaltlich eng zu­
sammen mit der dort unter 8 und 9 erwähnten Mitteilung; sie 
steht auch in naher Beziehung zu den unter 10, 11, 12 und 
unter 17, 18, 19, 20, 21, 22 zitierten Arbeiten.
In meinen soeben erwähnten Publikationen habe ich von den, 
in der Überschrift vorliegender Arbeit definierten, zerstreuten 
Lichtbündeln den Polarisationzustand in den folgenden beiden 
Hauptfällen untersucht und bestimmt:
1. Wenn das einfallende, linear polarisierte Lichtbündel 
in normaler Richtung auf die berußte ebene Glasebene fällt 
(siehe Arbeit 8).
2. Wenn das einfallende, linear polarisierte Lichtbündel 
zwar unter beliebigem Einfallswinkel auf die berußte Glas­
ebene fällt, aber der Vektor des einfallenden Strahles stets
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normal zur Einfallsebene, also parallel zur berußkn ebenen 
Glasfläche oszillierte (siehe Arbeit 9).
Die gegenwärtige Arbeit bringt die Besultate der Unter­
suchung des dritten Haiqrtfalles, nämlich:
3. Wenn das einfallende linear polarisierte Lichtbündel 
zwar unter beliebigem Winkel auf die berußte ebene Glasfläche 
fällt, aber der Vektor des einfallenden Strahles immer in der 
Einfallsebene oszilliert.
Hätte man alle drei Hauptfälle schon vollständig untersucht, 
dann wäre auch der hier etwa auftretende allgemeinste Fall be­
kannt, in welchem das auf die berußte Glasebene gelangende, 
unter ganz beliebigem Einfallswinkel einfallende Lichtbündel 
schon ursprünglich elliptische Polarisation zeigt. Der elliptische 
Vektor läßt sich nämlich immer aus zwei aufeinander senkrechten, 
einfachen linearen Vektoren zusammensetzen. Die in diesem Falle 
entstehenden Vektoren der dispergierten Lichtbündel lassen sich 
demnach aus den vorerwähnten Vektoren der drei Hauptfälle zu­
sammensetzen und werden so ebenfalls bekannt.
Von den in der vorliegenden Arbeit untersuchten zahlreichen 
einzelnen Fällen des dritten Hauptfalles wurde bisher noch keiner 
genau und vollständig untersucht, oder, besser gesagt, es wurde 
noch von keinem-dieser Fälle eine Untersuchung mitgeteilt, mit 
Ausnahme eines in der Einleitung und sodann auch im Texte 
zu erwähnenden, ganz speziellen Falles der Arbeit 11 und 12.
Die genaue Erforschung des angedeuteten dritten Falles 
konnte ich erst zu Anfang des Sommers 1913 in Angriff nehmen, 
als es mir möglich war einen meiner damaligen Schüler, Ludwig 
Fbenyó, diplomierten Lehramtskandidaten, damals Praktikanten 
an der Universität, gegenwärtig etatsmäßigen Lehrer an dem 
Gymnasium zu Rimaszombat (Csehoslowakei) damit zu be­
trauen, daß er nach meinen Anweisungen, mit meiner Mitwir­
kung und unter stetiger Aufsicht die lange Beihe der hier mit­
geteilten experimentellen Untersuchungen bewerkstellige. Diese 
Arbeit erforderte beträchtliche Umsicht, viele Zeit und Mühe.
Mit Ausnahme einiger ergänzenden Beobachtungen, die ich 
nachträglich selbst ausführte, währte die Untersuchung über ein 
volles Jahr; es wurde dabei eine elektrische Lichtquelle benützt.
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Die Beobachtungen erfolgten ohne Unterbrechung Tag für 
Tag; die gewonnenen Beobachtungsdaten, die verschiedenen Ein­
stellungen, Ablesungen und sonstigen Aufzeichnungen überstie­
gen ganz beträchtlich die Zahl sechzigtausend.
Der im Jahre 1914 ausgebrochene Weltkrieg rief auch 
meinen Mitarbeiter L. F renyó zu den Waffen; obzwar wir schon 
im Herbst dieses Jahres die Beobachtungen selbst im Großen 
und Ganzen als beendet betrachten konnten, so blieben doch deren 
unmittelbare Resultate als ein gewaltiges, jedoch ungeordnetes, 
nicht reduziertes Datenmaterial zurück, welches durchaus nicht 
in solchem Zustande war, um als schätzbares und für die Wis­
senschaft unmittelbar brauchbares Endresultat dienen zu können.
Dieses große Beobachtungsmaterial mußte vorläufig, in Er­
mangelung geeigneter Hilfskräfte unreduziert bleiben; ein ge­
ringer Bruchteil davon wurde von mir selbst reduziert und 
geordnet; die Resultate davon sind in den unter 11 und 12 
zitierten Abhandlungen publiziert.
Nach mehrjärigem Mangel an Hilfskräften gelang es von 1921 
an mit Herrn Zoltán D é r  und in Anschluß daran seit 1923 mit 
Herrn Zoltán B ay, beide damals noch Praktikanten an der Uni­
versität, bis zu Ende des Jahres 1924 das große Beobachtungs­
material zu ordnen und zu reduzieren, die elliptische oder die 
lineare Vektorenform der jeweiligen zerstreuten Strahlen zu be­
stimmen, die Zahlenwerte der charakteristischen Daten dieser 
Formen herzustellen und in Zahlentabellen zu ordnen.
Aus solchen Zahlenwerten der Vektoren der zu Tausenden 
untersuchten zerstreuten Strahlen wurden nun in den darauf­
folgenden Jahren in die stereographischen Projektionen der 
dispergierten Strahlen die richtigen Bilder der Vektoren jedes 
Strahles eingezeichnet und alle diese Darstellungen mit geeigneten 
Aufschriften versehen, mit erklärenden Zeichnungen ergänzt und 
auf Planiglobien-Zeichnungen dargestellt, deren Durchmesser je 
einen Meter betrug. Die linear zehnfach verkleinerten Bilder 
dieser Zeichnungen befinden sich auf den dieser Arbeit angeschlos­
senen acht Doppeltafeln.
Wir teilen auch die aus den Zahlenwerten der Beobachtun­
gen berechneten charakteristischen Daten der Vektoren mit,
tabellarisch geordnet; die Zusammenstellung erstreckt sich auf 
etwa drei einhalb Druckbogen. Diese Daten sind sehr geeignet 
zur genauen Erkennung der wesentlichen Eigenschaften der 
erfahrungsgemäß beobachteten Erscheinungen.
Hingegen zeigen die synoptischen Planiglobienzeichnungen 
auf einen Blick, auf einmal und zusammen für jedes der Vek- 
toren-Systeme die Gesamtheit der Vektorenbilder und deren 
Polarisationszustand; jedoch selbstverständlich mit etwas gerin­
gerer Genauigkeit, als die Zahlenwerte.
In den hier mitgeteilten Zeichnungen konnten nicht alle 
Vektorenbilder der beobachteten Strahlen eingezeichnet werden, 
denn die Richtungen der beobachteten Strahlen waren oft so 
nahe zu einander, daß die Bilder ihrer Vektoren ohne gegen­
seitige Störung nicht angebracht werden konnten. Ebenso sind 
auch nicht überall die Daten solcher Vektoren mitgeteilt, die 
zu sehr nahe aneinander liegenden Strahlen gehören. Sollte etwa 
zwischen den Zahlendaten eines Vektors und seinem Bilde sich 
irgendwo eine Abweichung zeigen, so möge man jedenfalls die 
Abbildung als das richtige Resultat der bezüglichen Beobachtung 
betrachten.
Schließlich möge hier bemerkt werden, daß von den hier 
publizierten Zeichnungen bis jetzt schon in anderen Abhandlun­
gen die folgenden erschienen sind (wobei J den jeweiligen Ein­
fallswinkel bedeutet):
Die zu J  =  42‘6° gehörigen vier Serien, wenn der Vektor 
des unter J =  42*6° einfallenden, linearpolarisierten Strahlen­
bündels senkrecht zur Einfallsebene alterniert, Abhandlung 9, 
ferner, wenn J =  0‘0°, also die bei normaler Inzidenz entstehen­
den vier Serien; jedoch sind die hier mitgeteilten vier Serien das 
Resultat ganz neuer Beobachtungen; ferner die II. und IV. Serie 
zu J =  42*6° bei innerer Inzidenz, also bei der Inzidenz beim 
Grenzwinkel der totalen Reflexion; deren eine Serie in der 
Abhandlung 18, jedoch in sehr unvollkommener Ausführung 
sichtbar ist. Zuletzt, als ein spezieller, jedoch wichtiger Fall die 
IV. Serie, die zu ./ =  65*0° gehört; insbesondere diejenige ellip­
tische Vektorenreihe, die sich auf dem horizontalen Meridian 
dieser IV. Serie befindet, 11. und 12. Abhandlung; dort ist diese
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Reihe in größerem Maßstabe ausgeführt und auch hier auf 
p. 38 und 39 reproduziert, um die Vergleichung der beobachte­
ten und der theoretisch erwarteten Resultate zu ermöglichen.
Hingegen sind die, in der gegenwärtigen Arbeit neuen, 
bisher noch nirgends publizierten Zeichnungen und Zahlen­
tabellen die folgenden:
Die zu .7 =  0*0° gehörigen neuen vier Serien; die zu .7=19*8°, 
Einfall aus Glas, gehörigen zwei Serien; 7=30*0°, Einfall aus 
Luft, gehörigen zwei Serien, die zu 7 =  34*1°, Einfall aus Glas, 
unter dem inneren Polarisationswinkel gehörigen zwei Serien; 
die zu J =  55*9°, Einfall aus Luft, unter dem äußeren Polarisa­
tionswinkel gehörigen zwei Serien; die zu 7 =  42*6°, Einfall 
aus Glas, unter dem Grenzwinkel der totcden Beßexion, von 
zwei verschiedenen Beobachtern herrührenden je zwei Serien; 
schließlich die der Reihe nach zu 7 =  65*0, zu 7 =  75*0°, zu 
7 =  80*0° gehörigen, je vier Serien.
Also: Von den Planiglobien-Zeichnungen erschienen bis 
jetzt, außer dieser Arbeit die Bilder von fünf  Serien; hingegen 
bringt diese Arbeit die B i1 der von siebenundzwanzig ganz 
neuen Serien.
Was nun die theoretische Darstellung dieser beobachteten 
Erscheinungen betrifft, so werde ich den Grundgedanken der­
artiger Überlegungen in dieser Arbeit in § 11 und 12 erörtern. 
Jedoch sei es schon hier gestattet zu erklären, daß es mir bis­
her noch nicht gelungen ist, die ganze Gruppe der beobachteten 
Erscheinungen mittels elementar-einfacher Auffassung zusammen­
fassend zu erklären, obwohl einzelne Serien der Vektoren theo­
retisch genügend dargestellt werden können.
Ausführlicher über diese, teils gelungenen, teils nicht gelun­
genen theoretischen Versuche soll in der Einleitung und im 
weiteren Texte gesprochen werden.
Mit größtem Danke bin ich der Ungarischen Akademie der 
Wissenschaften verpflichtet für die bemerkenswerten Opfer, die 
sie für die deutsche Ausgabe dieser Arbeit gebracht hat.
EINLEITUNG
§ 1. Das Gesetz der zirkumaxialen Polarisationsebenen, 
oder das einfach-meridionale Gesetz des Vektorsystems.
In den am Schlüsse dieser Mitteilung angeführten Arbeiten, be­
sonders in der 2., 4. und 5. Abhandlung, ist durch sehr zahlreicher, 
verschiedenartiger experimentellen Untersuchungen festgestellt, 
daß das dort genannte Gesetz der zirkum axialen Anordnuny 
der Polarisationsebenen irn Allgemeinen gittig Pt; und zwar 
im Inneren von gleichförmigen, einfach brechenden, durchsichtigen 
Medien; diese Medien mögen in festem, tropfbar flüssigem oder 
gasförmigem Aggregatzustande sein; das Gesetz gilt sogar auch 
dann, wenn in luftförmigen Medien, wie in brennenden Flam­
men unmittelbar nicht meßbare, ultramikroskopisch kleine Kör­
perchen in glühendem Zustande vorhanden sind, die als Licht­
strahlen emittierende Quellen zu betrachten sind.
Dieses allgemeine Gesetz wollen wir jetzt richtiger das ein­
fach-meridionale Gesetz des Vektorensystems nennen, weil in 
irgend einem der obermähnten Zustände befindlichen Medium 
eine vorhandene, punktförmige, linear alternierende Lichtquelle, 
um diese Quelle als Mittelpmikt ein einfaches, linear polari­
siertes Strahlensystem bildet, dessen meridionales Vektorensystem 
um die Oszillationsrichtung der ursprünglichen erregten Quelle 
in meridionaler Weise angeordnet is t ; von dieser Eigenschaft 
rührt auch der Name dieses Systems her. In diesem System 
vollzieht jeder Punkt einer um die Quelle geschlagenen Kugel­
fläche eine lineare Oszillation längs der jeweiligen Tangente des 
durch diesen Punkt gehenden Meridianes. Siehe Fig. 3 und 4, 
auf Seite 474 und 475, ferner Fig. 5 und 6 auf Seite 478 und 
479 der zitierten Arbeit Nr. 10.
Dieses wichtige Gesetz hat immer Geltung, aus welcher 
Substanz auch der durchsichtige Körper bestehen möge; aus
welcher Materie auch die kleinen, ultramikroskopischen Teilchen 
gebildet sein mögen; ihre materielle Natur hat keinen Einfluß 
auf die Giltigkeit dieser Gesetzmäßigkeit. Die Ursachen dafür 
dürften jedenfalls unter Anderem auch darauf zurückzuführen 
sein, daß das um ein solches kleines Körperchen entstehendes 
Wellensystem sich ganz frei, ungestört und ganz gleichförmig 
entwickeln kann im homogenen, isotropen, einfach brechenden 
Medium.
§ 2. Von den hier entstehenden Erscheinungen.
Wesentlich andere Erscheinungen entstehen dann, wenn 
derlei kleine, in festem Zustande befindliche, ultramikroskopische 
Teilchen an der Oberfläche fester oder flüssiger, durchsichtiger 
Medien vorhanden sind, oder, um genauer zu sprechen, sich an 
der gemeinsamen Trennungs- oder Berührungsfläche zweier durch­
sichtiger Medien von verschiedenen einfachen Berechnungs­
exponenten befinden, und wenn sie dabei sehr intensivem, linear­
polarisiertem Lichte ausgesetzt sind.
Es ist dann der Polarisationszustand sowohl der im reflek­
tierten, wie im gebrochenen Strahlenbündel dispergierend fort­
schreitenden Strahlen ein wesentlich anderer, als bei einem 
Systeme zirkumaxialer Anordnung.
Hier hängt der Polarisationszustand der dispergierten Strahlen 
zuerst von dem Polarisationszustande des auf die berußte Fläche 
fallenden Lichtbündels ab ; ferner von dessen Einfallswinkel; von 
der Natur der an beiden Seiten der Trennungstläche befindlichen 
Substanzen; doch hängt der Polarisationszustand dieser Strah­
len nicht direkt ab von den unmittelbar nicht meßbaren Dimen­
sionen der dispergierenden ultramikroskopischen Teilchen und 
deren materieller Natur, vorausgesetzt, dieselben befinden sich 
im festen Zustande.
In vorliegender Arbeit wurde nun der vollständige Polari­
sationszustand dieser Strahlen experimentell untersucht; aus den 
Beobachtungsdaten wurden deren charakteristische Daten be­
stimmt, nämlich: für jeden der Vektoren der numerische Quo­
tient der beiden Hauptachsen seiner Bahnellipse; die Richtung 
seiner Hauptachsen in der Bahnebene und das Vorzeichen seiner 
Zirkulation.
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Diese experimentelle Untersuchung geschah mittels eines,, 
optisch vollkommen ausgerüsteten großen jAMiN-SÉNARMONT’schen  
Polarisationskreises, dessen Polarisator, BABiNET’scher Kompensator 
und Analysator es ermöglichten, die genannten Beobachtungs­
daten jedes einzelnen Vektors zu beobachten und zu bestimmen, 
so daß der Polarisationszustand jedes einzelnen dispergierten 
Strahles bekannt wurde.
8 3. Einteilung der dispergierten Strahlenbündel.
Wie schon im Vorwort erwähnt, wurden die aus dem ein­
fallenden Lichtbündel entstandenen Systeme der dispergierten 
Strahlen nach ihren drei verschiedenen Hauptgruppen untersucht:
1. In der ersten Hauptgruppe wurde das einfallende, linear­
polarisierte Strahlenbündel normal auf die berußte Glasebene 
geleitet; der einfallende Vektor oszillierte dann stets parallel 
zur berußten Ebene.
2. In der zweiten Hauptgruppe ßel die Polárisa'ionsebene 
des ein fallenden Lichtbündels mV der jeweiligen Einfallsebene 
zusammen; also oszillierte der einfallende Vektor auch hier 
stets parallel zur berußten Ebene, welches dabei auch der 
Einfallswinkel sein möge.
3. In der dritten Hauptgruppe war die Polarisationsebene 
des einfallenden linearpolarisierten Bündels senkrecht au f die 
Ein fallsebene; also oszillierte in diesem Falle der lineare Vek­
tor des cinfallenden Lichtes stets in der Einfallsebene, welcher 
immer auch der Einfallswinkel sein möge.
Wie schon im Vorwort erwähnt, zeigt im allgemeinsten Falle 
das einfallende Lichtbündel eine elliptische Polarisation. Ein 
solches Bündel läßt sich jedoch stets aus den Vektoren der vor­
her angedeuteten Hauptgruppen zusammensetzen, so daß der 
Vektor der jeweilig entstandenen Strahlen ebenfalls aus den­
jenigen Vektoren sich zusammensetzen läßt, welche bei den 
dispergierten Strahlenbündeln der vorher erwähnten Hauptgrup­
pen entstehen. Darum brauchen wir uns hier mit diesem all­
gemeinsten Fall der dispergierten Strahlen nicht näher zu be­
schäftigen.
§ 4. Allgemeine Resultate der Untersuchung der genann­
ten drei Hauptgruppen.
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1. Die einfachste Hauptgruppe der Erscheinungen ist die­
jenige, welche entsteht, wenn das linearpolarisierte einfallende 
Lichtbündel normal zur berußten Ebene geleitet wird; es oszil­
liert dann der Vektor des einfallenden Lichtes stets parallel 
zur berußten Ebene. Diesen Fall untersuchte ich selbst und 
publizierte das Resultat in der unter 8 zitierten Abhandlung 
und zwar ausführlich genug; obwohl die dort mitgeteilten Zeich­
nungen hier einer kleinen Korrektur bedurften. [Diese Arbeit 
unter 8 erschien im Jahre 1912; die dort mitgeteilten Zahlen­
angaben und die zugehörigen Abbildungen teile ich hier neuer­
lich nicht mit, sondern nur diejenigen Daten und die aus ihnen 
hergestellten Abbildungen, welche sich aus einer ganz neuen, 
vollkommeneren Untersuchung dieser Erscheinung ergaben.
2. Die zwci'e Hauptgruppe dieser Erscheinungen entsteht, 
wenn der Vektor des auf die berußte Ebene fallenden, linear­
polarisierten Lichtbündels senkrecht zur jeweiligen Einfallsebene 
oszilliert; diese Hauptgruppe wurde auf meine Veranlassung in 
den Jahren 1911 und 1912 vom Herrn F ranz Kurdilla, damals 
diplomierter Lehramtskandidat, gegenwärtig Ordinarius an dem 
St. Stephan-Realgymnasium des Budapestéi- VII. Bezirkes, nach 
Methoden, die in der Abhandlung 8 erläutert sind, mit unermüd­
lichem Fleiß untersucht ; seine Arbeit erschien im Jahre 1913 
und ist unter 9 zitiert.
In allen einzelnen Fällen dieser Hauptgruppe zeigte sich 
ein sehr einfacher, wichtiger Erfahrungssatz, nämlich daß bei 
den in dieser Hauptgruppe entstandenen dispergierten Strahlen­
systemen der Polarisationszustand der einzelnen Strahlen genau 
derselbe ist, wie der Polarisationszustand derjenigen dispergier­
ten Strahlen, die in der oben genannten ersten Hauptgruppe 
entstehen; mit einem Worte : Bei beliebigem Einfallswinkel auf 
die berußte Ebene geleitete linearpolarisierte Lichtbündel, deren 
Vektoren senkrecht zur jeweiligen Einfallsebene oszillieren, er­
zeugen stets solche dispergierte Strahlenbündel, deren Polarisa­
tionszustand derselbe ist, wie der bei der ersten Hauptgruppe 
entstehende, vorausgesetzt, daß der Einfallswinkel nicht nahezu 
der Streifende (rasante) ist.
Aus diesem charakteristischen Gesetz läßt sich mit völliger
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Sicherheit schließen, dass der Vektor des einfallenden linear­
polarisierten Lieh'es senkrecht zur eigenen Polarisationsebene 
oszilliert; dieser Erfahrungssatz ist für jedes, sielt frei fort­
pflanzendes linearpolarisiertes Lichtbündel gütig.
Wir veröffentlichen daher hier von den auf die zweite Haupt­
gruppe bezüglichen Beobachtungen nur die zum Einfallswinkel 
J — 42*0° gehörigen vier Serien, und auch die Vektorenzeich­
nungen dazu.
Wir veröffentlichen ferner auch diejenigen Beobachtungs­
daten dieser vier Serien, die wir nun mit denjenigen Zahlen­
angaben vergleichen wollen, die sich aus einer einfachen Theorie 
ergeben; es zeigt sich, daß die Erfahrungsdaten im Allgemeinen 
erträglich übereinstimmen mit den theoretischen Erwartungen; 
siehe Planiglobientafel 1 und 2, § 10 und § 13, 14.
§ 5. Untersuchungen der dritten Hauptgruppe der Er­
scheinungen.
Wir wenden uns nun zur Untersuchung derjenigen Haupt­
gruppe, welche dann entsteht, wenn der Vektor des auf die 
berußte Ebene fallenden linearpolarisier len Lichtbündels, bei 
beliebigen Ein fallswinkel, stets in der Einfallsebene oszilliert.
3. Kein einziger Fall dieser Hauptgruppe wurde bisher 
experimentell untersucht; umso weniger sind in der Literatur 
diesbezügliche Erfahrungen zu finden, mit Ausnahme eines, in 
den zitierten Abhandlungen 11 und 12 mitgeteilten, von mir 
herrührenden partiellen Resultates.
Den größten und wichtigsten Teil dieser Mitteilung bildet 
nun die vollständige Untersuchung des Polarisationszustandes 
der zu dieser dritten Hauptgruppe gehörigen zahlreichen disper­
gierten Strahlenbündel und die Veröffentlichung der systema­
tisch zusammengestellten Resultate ; und zwar teilen wir nicht 
nur die Zahlenangaben dieser Vektoren mit, sondern geben auch 
deren bildlichen Darstellungen. Letzteres geschieht, wie schon 
im Vorworte erwähnt, besonders aus dem Grunde, weil der 
Polarisationszustand jedes Strahles viel schneller und übersicht­
licher erkennbar ist durch das richtige Bild  des elliptischen 
oder linearen Vektors, als mittels der, diesen Zustand bestim­
menden Zahlenangaben, die nicht so unmittelbar auf die räum­
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liehe Auffassung unserer Sinne einwirken können. Über die 
Herstellung und Einrichtung dieser Bilder wird weiter unten, 
im § 7 und 8 gesprochen werden.
ZUSAMMENSTELLUNG DER RESULTATE 
DER EXPERIMENTELLEN UNTERSUCHUNGEN 
UND DER THEORETISCHEN DEUTUNGEN.
§ 6. Einrichtung der experimentellen Untersuchungen.
In der zitierten Abhandlung 8, insbesondere in dessen 
«Zusammenhängender Einleitung» und in den §-en 5, 6, 7, 8 des 
«Experimentellen Teil »-es dieser Abhandlung 8 wird der Leser 
über den im Titel des gegenwärtigen § 6 erwähnten Gegenstandes 
genügende Orientierung finden, aber auch in der unter 9 er­
wähnten KuRDiLLA’sehen Arbeit, im 1. und besondere im 2. 
und 4. §.
In diesen hier mitgeteilten Untersuchungen diente als haupt­
sächlicher Bestandteil eine ZEiss’sche, genau geschliffene Halb­
kugel aus Glas, deren mittlerer, auf weißes Licht bezüglicher 
Brechungsindex l ‘479 beträgt. Ihre ebene Durchmesserfläche wurde 
sorgfältig, mittels Kerzenflamme mit hauchähnlicher Zartheit 
berußt; die Halbkugel selbst wurde in den schon erwähnten Jamin - 
SÉNARMONT’schen Polaiisationskreis in einer solchen Weise ein­
geführt, daß sie an einem beweglichen Arm befestigt werden 
konnte, der zur Aufnahme der Glaskugel und deren ganz belie­
biger Drehung geeignet war; und so konnte die Polarisation 
der dispergierenden Strahlen genau untersucht werden.
Bei der l  ntersuchung des Polarisationszustandes jedes ein­
zelnen Strahles wurde der Phasenunterschied der beiden zu 
einander senkrechten Vektorenkomponenten der Vektorenellipse 
bestimmt, ferner auch der Hauplachsenguolient dieser Kompo­
nenten (die im Allgemeinen nicht in der Richtung der Haupt­
achsen, sondern parallel zu den Hauptrichtungen des im Instru­
mente benützten BABiNEi’schen Kompensators alternierten). Es 
erfolgten für jede solche Zahlenangabe wenigstem zehn Einstei-
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lungen und Ablesungen; die letzteren überstiegen bedeutend 
die Zahl sechzigtausend.
Die Deduktion aller dieser Beobachtungsdaten und die 
Berechnung deren Besultate inbezug auf charakteristischen, 
Polarisations- und auf zahlenmäßigen Vektorendaten war eine 
mehrere Jahre lang dauernde Arbeit, und ebenso war die Her­
stellung der Planiglobien-Bilder der Vektoren sehr mühevoll.
§ 7. Uber die Konstruktion und Interpretierung der hier 
mitgeteilten Planiglobien-Bilder.
Zu diesem Zwecke diene als erläuterndes Beispiel eine der 
Zeichnungstafeln, und zwar die Nummer ].
Man sieht in der einen Hälfte der PJaniglobien-Tafel zu 
tmterst einen Halbkreis, welcher denjenigen Schnitt der beruß­
ten Halbkugel zeigt, dessen Ebene, hier die Ebene der Zeichnung, 
durch den Mittelpunkt der Halbkugel geht und senkrecht ist zu 
der berußten Hypothenusen-Ebene. Das auf diese geleitete Licht­
bündel fällt hier aus Luft, von rechts nach links auf die be­
rußte Ebene und erleidet dort eine Zerstreuung.
Ein Teil des so entstandenen, dispergierten Strahlenbündels 
dringt durch die berußte Ebene in die Glassubstanz der Halb­
kugel, und zwar gewissermaßen in gebrochener Weise; nach 
Durchgang durch die Glassubstanz der Halbkugel dringt dieses 
Lichtbündel ebenfalls in gebrochener Weise normal durch die 
Halbkugelfläche in die Luft, ohne daß bei diesem Übertritt 
der in der Glassubstanz auftretende Polarisationszustand sich 
ändern würde; höchstens ändert sich dabei die Intensität jedes 
Strahles. Es läßt sich nun der Polarisationszustand jedes ein­
zelnen dispergierten Strahles, der aus der Halbkugelfläche in 
die Luft tritt, unmittelbar messen; diesen Polarisationszustand 
zeigt die Zeichnung auf der linken Seite derselben Halbtafel 
1; das so entstandene Vektorensystem sei hier die I. Serie 
genannt.
In derselben Weise entsteht gleichzeitig ein von der beruß­
ten Ebene in die Luft (gewissermaßen reflektiertes) dispergiertes 
Strahlensystem, dessen einzelne Strahlen ohne weiteres unter­
sucht werden können. Das auf der rechten Halbseite derselben 
Halbtafel befindliche Planiglobien-Bild zeigt in diesem Falle
dies System der Vektoren der dispergierten Strahlen; dieses 
System sei hier die III. Serie genannt.
In ganz ähnlicher Weise lassen sich die Bilder der ande­
ren Hälfte der Zeichentafel 1 erläutern :
Auch hier ist zu unterst dieser Halbtafel ein Halbkreis 
sichtbar, der ebenfalls einen Schnitt der Glashalbkugel zeigt, 
und zwar senkrecht zur Hypothenusenfiäche, auch die Normale 
der berußten Ebene enthaltend.
Hier jedoch dringt das einfallende Licht von links nach 
rechts durch die Glassubstanz der Halbkugel auf die berußte 
Ebene und dort findet die Zerstreuung statt.
Ein Teil des dispergierten Lichtbündels dringt (gewissermaßen 
in gebrochen er Weise) durch die berußte Glasfläche in die Luft und 
pflanzt sich dort ganz frei fort, und der Polarisationszustand jedes 
einzelnen dispergierten Strahles läßt sich unmittelbar bestimmen. 
Das Bilder-System der Vektoren dieses dispergierten Bündels zeigt 
das auf der rechten Seite dieser Halbtafel befindliche Planiglobien- 
Bild. Dieses Vektorensystem möge hier die IV. Serie genannt sein.
Gleichzeitig schreitet aber von der berußten Ebene nach 
links (gewissermaßen in reflektierter Weise) ein dispergiertes 
Bündel in die Glassubstanz der Halbkugel, dessen jeder einzelne 
Strahl senkrecht zur Halbkugelfläche aus dieser Substanz in die 
freie Luft tritt, ohne daß durch diesen Austritt der Polarisations­
zustand des Strahles geändert, würde, so daß in dieser Weise 
der Polarisationszustand jedes Strahles unmittelbar beobachtet 
und bestimmt werden kann ; das hier auf der linken Seite dieser 
Halbtafel befindliche Planiglobien-Bild zeigt das Vektorensystem 
dieses dispergierten Bündels. Dieses Vektorensystem möge hier 
die II. Serie genannt werden.
Nach den gemachten Erläuterungen ist es ersichtlich, daß 
eine solche, vier Planiglobien-Bilder enthaltende Tafel den Po- 
larisationszustand jedes einzelnen Vektors zeigt, dessen Strahl 
auf diese V eise in beliebiger Pachtung durch die berußte Glas­
ebene dispergiert wird. Die Zeichnungen lassen diesen Zustand 
für alle diese Strahlen einfach und synoptisch erkennen.
§ 8. Das Projektionssgstem der Planiglobien-Bilder ist 
konform und somit winkeltreu.
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Es möge hier noch erwähnt werden, in welcher Weise die 
Bilder der Lichtvektoren auf die Zeichnungsebene projiziert 
sind und in welcher Beziehung sie zu den wirklichen Vektoren 
stehen.
Wir können diejenige kleine Stelle, in welcher der einfal- 
lende Lichtbündel die berußte Ebene trifft, als Mittelpunkt einer 
idealen Kugelfläche betrachten, von welchem aus alle disper­
gierten Strahlen ausgehen; diese durchstoßen die Oberfläche der 
Kugel und wir betrachten an dieser Durchstoßungsstelle auf der 
Kugelfläche das Bild des Vektors und das Vorzeichen seiner 
Zirkulation. Die so auf die Kugelfläche gezeichneten Vek­
torenbilder mögen nun alle auf eine Ebene projiziert werden, 
damit man sie auf einer Ebene zeichnen und sie auf einmal 
betrachten könne.
Man erreicht dies am einfachsten und direktesten durch die 
stereographische Projizierung.'1
Man ziehe nämlich zur erwähnten Kugelfläche eine Tan­
gentialebene, stelle eine Normale im Berührungspunkte dieser 
Ebene und setze diese Normale ins Innere der Kugel fort, bis 
sie deren Oberfläche in einem, zum Berührungspunkte entgegen­
gesetzten Punkte trifft. Diesen Punkt wählen wir zum Augen­
punkt der Projektion.
Zieht man nun von diesem Augenpunkte aus zu irgend 
welchem Punkte der vorderen Seite der Kugelfläche einen Radius­
vektor und setzt diesen geometrischen Lichtstrahl so weit fort, 
bis er die vorhin genannte Tangentialebene durchstößt, dann
ist dieser Treffpunkt die stereographische Projektion des ge­
nannten auf der Kugelfläche befindlichen Punktes inbezug auf 
die Tangentialebene.
Diese Projektions art hat unter Anderen auch die sehr vor­
teilhafte Eigenschaft, daß die Projektion irgend eines auf der 
Kugelfläche befindlichen Gebildes auf die Tangentialebene, also 
auf die Ebene der Zeichnung in ihren kleinsten Teilen ähnlich 
ist der Eorm des auf der Kugelfläche befindlichen ursprüng-
4 Man sehe etwa H . G r e t s c h e l , L ehrbuch der K artenprojektion, 
§ 9 pp. 60—75; W eim ar, 1873. B. F. Vogt.
liehen Bildes : also ist die Projektion eines solchen Bildes eine 
in ihren kleinsten Teilen konforme Projektion.
Es folgt aber daraus noch, daß bei auf der Eugelfläche 
einander unter beliebigen Winkeln schneidenden Kurven, die 
Schnitt winket der Projektionsbilder genau dieselben sind, wie in 
der Wirklichkeit; also ist die Projektion winkeltreu.
Es bedeuten demnach die der vorliegenden Arbeit beiliegen- 
den Planiglobien-Tafeln, daß die von der erregenden, disper­
gierenden Lichtquelle nach allen Pachtungen zerstreuten Strahlen, 
indem sie die um die punktförmig angenommene Lichtquelle 
geschlagene ideale Kugelfläche durchstoßen, an diesen Stellen die 
geometrischen Yektorenbilder dieser Strahlen an der Kugelfläche 
erzeugen; diese letzteren werden nun mittels stereographischer 
Projizierung, in der angegebenen W eise auf die, dem Augen­
punkt entgegengesetzt liegende Tangentialebene projiziert; und 
dieses auf die genannte Ebene projizierte Yektorensystem zeigt 
nun das zu dem jeweiligen dispergierten Strahlensystem gehörige 
Planiglobien-Bild.
Wenn demnach ein das Planiglobien-Bild betrachtende Auge 
auf irgend ein Yektoren-Bild blickt, und demnach direkt in den, 
zu dieser Yektorenform gehörigen dispergierten Strahl sieht: dann 
zeigt dieses Bild vollständig alle charakteristischen, unabhängi­
gen Angaben des Polarisationszustandes des zu diesem Strahl ge­
hörigen Yektors: nämlich den Quotienten der beiden Haupt­
achsen seiner Ellipsenbahn; die Pachtung einer der Hauptachsen 
in der Ebene dieser Ellipse (oder das Azimut einer der Haupt­
achsen zum jeweiligen Meridian oder zum jeweiligen Parallel- 
kreis) und schließlich das Yorzeichen seiner Rotation (Zirkula­
tion) in der Ellipse. Daraus folgt auch die Phasendiöerenz für 
beliebige, zu einander senkrechte zwei Yektorenkomponenten.
Iudeß können diese Bilder keinen Aufschluß über die Inten­
sität des jeweiligen Strahles ergeben, welche der Summe der 
Quadrate der beiden Hauptachsen proportional is t : deren absolute 
Merte sind uns gänzlich unbekannt, so daß wir nur von rela- 
tiver Intensität sprechen können.
Alles zusammengefaßt: Jetles einzelne Vektorenbild zeigt für 
den jeweiligen, zugehörigen beobachteten dispergierten Strahl die
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tatsächlich auf tretende, beobachtete Zirkulation des Vektors, 
die Lage des elliptischen Vektors in seiner Ebene, welche stets 
normal ist zum dispergierten Strahl und schließlich die Form 
der Ellipse (den Quotienten ihrer beiden Hauptachsen).
Kurz gesagt: Jedes Vektorenbild zeigt für den zugehöri­
gen dispergierten Strahl, dessen charakteristische, erfahrungs­
gemäß beobachtete Polarisationsdaten.
§ 9. Darstellung der charakteristischen Polarisationsdaten 
aus den Beobachtungsdaten des dispergierten Strahles. Die 
Daten der Zahlentabellen.
Ohne hier irgend eine Entwickelung der elementaren Yek- 
torenthorie zu erörtern, begnügen wir uns auf § 24 pg. 74—7fi 
der Abhandlung Nr. 8 und pg. 171—172 der Abhandlung Nr 9. 
zu verweisen.
a) Gemäß der elementaren Vektorentheorie bedeute k0bs den 
beobachteten Quotienten derjenigen beiden Komponenten des 
Vektors, deren eine längs der Schraubenachse des zur Messung 
benützten BABiNET’schen Kompensators gerichtet ist, während 
die andere Komponente senkrecht dazu liegt; beide liegen in 
der Ebene des Kompensators.
£obs bedeute die gemessene Phasendifferenz der soeben 
erwähnten beiden Yektoren-Komponenten.
Diese A'obs und sobs Daten erhielten wir aus den bekannten 
Messungsmethoden mittels Kompensator und Analysator als 
Beobachtungsdaten.
Ferner bedeute:
ö0bs das Azim ut der einen, der größeren Hauptachse der 
Yektoren-Ellipse zur jeweiligen Meridianebene; ebenso
tg Kobs den Quotienten der beiden Hauptachsen der Vek­
toren-Ellipse. Bekanntlich ist:
tg (2«obs) =  tg (2fr0bs) COS (cobs) ; 1 . J J
sin (2 Kobs) =  ±  sin (2£0bs) sin (sobs'1; Í
und das Vorzeichen der Zirkulation ist gleich demjenigen von 
— sin (?obs).
b) Ist a und K aus irgend welchen theoretischen Umständen 
bekannt oder aus in anderer Weise zu Gebote stehenden kca\c und
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ccaic Angaben berechenbar, dann gilt für die so herzustellenden 
charakteristischen Daten des Polarisationszustandes nach < 1):
tg <2ttcalc) =  tg I—Agaic^ COS (ccaic) ; | . .
sin (2 Äcalc) : +  sin (2Ä'Cale') sin Gcalcl ; Í 
und das Vorzeichen der Zirkulation ist gleich demjenigen von
— Sin (ccaic).
§ 10. Der einfachste Fall: Die 1. Planiglobien-Tafel. Das 
einfallende linearpolarisierte Lichtbündel fällt normal auf die 
berußte Glasebene.
Es ensteht dann entlang dieser berußten Ebene ein, mit 
dem einfallenden in gleicherweise oszillierender Vektor, der 
gleichzeitig ein erregter und auch ein erregender Vektor ist. 
Derselbe kann nun seine Strahlen in den mit Luft erfüllten 
Halbraum ganz frei ausbreiten. Das Vektorensystem dieses zer­
streuten Lichtbündels bildet eine im Lufträume gebildete Hälfte 
eines regulären meridionalen Vektorensystems; dieses System 
stellt auf der Tafel J  =  0 das reflektierte Vektorensystem der 
Serie IH. und das durchgehende Vektorensystem IV. mit genü­
gender Annäherung, dar.
Der erregende Vektor sendet in diesem Falle den anderen 
Teil der dispergierten Meridionalsystemes seiner zerstreuten 
Strahlen gegen die Diametralfläche der Halbkugel, weil hier die 
Erregungßtelle in gleicher Größenordnung entfernt ist von 
dieser Glasebene, wie die Lichtwellenlänge. Es kann demnach 
dieses Lichtbündel nach der L Serie durch reguläre Brechung, hin­
gegen nach der II. Serie durch unreguläre Reflection in die Glas­
substanz der Halbkugel dringen. Nach der regulären Brechung 
zeigt dieses dispergierte Lichtbündel in I. ein lineares Vektoren­
system bis zum Grenzwinkel der totalen Beflexion, und von hier 
aus elliptische Polarisation ; nach der nicht regulären Reflexion 
zeigt dieses dispergierte Lichtbündel in II. im Allgemeinen an­
fänglich ein ebensolches lineares Vektorensystem, bis zum Grenz­
winkel der totalen Reflexion; und von hier an ein ebenfalls 
aus elliptischen 1 ektoren bestehendes Vektorensystem, welches 
das elliptische Polarisationssystem der schon jenseits des Grenz­
winkels der totalen Reflexion dispergierten Strahlen darstellt.
Dies zeigen die Serien I. imd II. des Falles J—0° welche,
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wie sofort ersichtlich, fast genau einander gleich sind. Man 
sehe auch die Alinea 1., 2., 3. des nächsten § 11. und dessen 
gleichzahligen Punkte.
Demnach bedeuten die in den Zahlentabellen enthaltenen 
zahlenmäßigen Angaben hier für jeden einzelnen, zum dritten 
Hauptfalle gehörenden,beobachteten dispergierten Strahle: ojjvund 
dy  die Piichtungskoordinaten des beobachteten Strahles, und zwar: 
toy den Winkel zwischen der Richtung des dispergierten 
Strahles und der Normale der berußten Ebene:
§y  den Winkel zwischen der durch den dispergierten Strahl 
gehenden Meridianebene und der Einfallsebene; ferner 
£ =  e0b3 der obenerwähnten £-0bs Winkel;
« =  aobs den obenerwähnten «0bs Winkel; 
tg 7l=tgATob3 den obgenannten Quotienten der Längen bei­
der Hauptachsen;
Zirkulation das beobachtete Vorzeichen; 
das Azimut des B abinetsehen Kompensators: den Winkel 
zwischen der Schraubenachse und der Ebene des Hauptkreises 
des JAMiN-SÉNARMONi’schen  Apparates.
Man sieht demnach, daß für jeden beobachteten disper­
gierten Strahl die erfahrungsgemäßen Daten seines Polarisations­
zustandes sofort aufzufinden sind.
§ 11. Fortsetzung: Das einfallende linearpolarisierte Licht­
bündel fällt normal auf die berußte Ebene. Darstellung des 
Vektors der dispergierten Strahlen mittels einfacher Theorie; 
Vergleichung der beobachteten und der theoretisch zu erwar­
tenden Resultate. Detaillierte Erörterung.
(Vergl. Seite 171 und 172 der Abhandlung unter Nr. 9; fer­
nes ausführlich § 19—23 der Abhandlung Nr. 8; insbesondere 
deren § 24. und pg. 58—74; pg. 74—76.)
Aus jedem auf die berußte Ebene gefälltem Strahlenbündel 
entsteht im Allgemeinen:
1. Ein in den lufterfüllten Halbraum dispergiertes Strahlen­
bündel, das sich frei ausbreiten kann; dieses dispergierte Bündel 
zeigt theoretisch stets ein lineares meridionales Vektorensystem, 
wie bei J= 0 , Serie III und IV.
2. Ein in die Glassubstanz der Halbkugel zerstreutes,
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jedoch innerhalb des Grenzwinkels der totalen Reflexion sich 
frei fortpflanzendes und dann senkrecht aus der Glassubstanz, 
in den reinen Luftraum tretendes Lichtbündel, dessen Vekto­
ren, theoretisch auch in der Glassubstanz, jedoch selbst nach 
dem Antritt in die Luft noch immer linear zu bleiben hät­
ten; wie die inneren Teile der Serie L und ZT. von </= 0.
3. Ein innerhalb der Glassubstanz der Halbkugel zerstreutes, 
jedoch außerhalb des Grenzwinkels der totalen Reflexion sich 
frei fortpflanzendes Lichtbündel, das nachher normal zur Glas­
kugelfläche in den Luftraum fortschreitet; dessen Vektoren, 
theoretisch auch in der Glassubstanz, aber auch im Lufträume, 
nach Austritt aus der Glassubstanz im Allgemeinen ellipti­
schen Polarisationszustand besitzen; wie die äußeren Teile der 
Serie 1 'und I I  von J— 0.
Geht man nun von den hier erwähnten einfach meridiona- 
len Vektorensystemen aus, so lassen sich mittels einfacher Über­
legungen und elementarer Rechnungen für die in der genann­
ten Weisein dreierlei Arten dispergierten Strahlen folgende Yek- 
torenausdrücke findep:
1. Für die Vektoren der nach Punkt 1. unmittelbar in 
Luft dispergierten Strahlen:
tg («calc) =  tg dN.cos Ü)N; (1)
wobei oj\ und djsr die im vorigen §-en definierten Richtungs­
koordinaten des dispergierten Strahles sind.
Man bemerkt, daß die soeben genannten zwei Winkel gleich 
denjenigen sind, welche in der unter 10. zitierten Abhandlung 
auf Seite 479. nach Figur 6 dort mit ip und d bezeichnet sind.
Die Strahlen dieses Lichtbündels sind theoretisch nur linear ; 
hier bedeutet acaic das Azimut eines solchen linearen Vektors 
zu seiner jeweiligen Meridianebene; also gilt h ier:
Tcalc =  öcalo (la)
2. Für die Vektoren derjenigen Strahlen, die nach Punkt 
2 in der soeben erwähnten Weise, in der Glassubstanz, inner­
halb des Grenzwinkels der totalen Reflexion zerstreut sind, gilt 
unter Benützung der elementaren Reflexions- und Refraktions­




t g  («calc) =
cos/
COS —  (Oy)
sin -/ =  w.sin (oy;
tg »N, 
??> 1
0 <  a) y  <  arc
(2)
Ein derartiger Strahl, der immer reguläre Brechung er­
litten hat, ist nach unserer einfacher Theorie ebenfalls nur  
linearpolarisiert, also gilt hier für seinen Vektor:
kcalc —  Deale­ r n
3. Diejenigen Vektoren, die in der oben unter Punkt 3 
erwähnten Weise außerhalb des Grenzwinkels der totalen Re­
flexion in die Glassubstanz dispergiert werden, erleiden beim Ein­
dringen in die Glassubstanz der Halbkugel eine totale Reflexion ; 
alle diese Strahlen können sich außerhalb des Grenzwinkels 
der totalen Reflexion in der Glassubstanz frei ausbreiten und 
treten nachher normal zur Halbkugelfläche aus dieser Substanz 
in die Luft.
Für die Vektoren dieser Strahlen gilt nach der erwähnten 
elementaren Theorie, wenn man in (2) setzt:
n >  1 ; arc (Sin =  ¥ ) < < “-V < T ;
sin y — n sin toy; cos /  =  \  — 1 • y n2 sin2 coy — 1.
Es werden dann die Amplituden der beiden Vektoren-Komponen- 
ten komplex; bestimmt man nun in gewönhlieher Weise die 
realen Amplituden und Phasen dieser Komponenten, so ergeben 
sich Formeln (3):
t g  Gcalc)
t g  (/»’calc)
W . s i n 2 ( O y
COS ( O y  j /  n 2 s i n 2 ( O y —  1
COS G calc) , n------------- tg dy.
COS (Oy
(3>
Aus diesen beiden Angaben, nämlich aus den theoretisch 
berechneten Daten £caic und /tcaic der Vektorenellipse, lassen
sich für diese Ellipse das Azimut ihrer grossen Achse und der 
Quotent der Längen der Hauptachsen nach den beiden letzten 
Gleichungen des § 9 bestimmen. Es ist also
tg (2acalc) =  tg (2ACalc) COS (Scale) 5 | 0 .
sin (2/vcaic) =  +  sin (2/jcaic)-sin (ecaic) J
und das Vorzeichen der Zirkulation ist gleich demjenigen von 
— sin (Scale).
[Bemerkung: Die oben unter (3) angegebenen Formeln ent­
stehen aus denjenigen vier Ausdrücken, welche in der zitierten 
Abhandlung 8, als die beiden Vektorenkomponenten auf Seite 
71 und 72 auftreten. Diese vier Ausdrücke werden bei dem 
genannten Winkel w y  in ebensolcher Weise, wie bei der totalen 
Reflexion zu komplexen Ausdrücken und bestimmen dann in 
bekannter Weise die reellen Amplituden und die reellen Phasen­
differenzen der Vektorenkomponenten.]
-Aus dem dortigen Gleichungssysteme (27), nämlich aus
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(27)
T± n 2«.cos d
tg A m =  +
Y n2— l
n  COS (Oy
(n2 sin2 (oy—1)J/* ;
Tn =
y  n2 sin2 coy — 1 
2a . sin d  (n2 sin2 wy— 1)1
Y  n% — 1 {(n2 +1) sin2 wy— 1 }!/*
! t g A p = - n Y n2 sin2 w y —  1
COS W y
ergibt sich unmittelbar die Gruppe (3):
=  tg (Ä'calc) =
y  n2 sin2 toy—1 
y (n2 A  1) sin2 (Oy — 1
tg dN;
j / a A \ __ j / \ , ^  S ill (O jy
t g  ( A p  A m) —  t g  (Scale) —  H \  A " ...... .. ’
COS coy  y n sin (Oy— 1
oder auch:
i /7, \ __  COS (ceale) . qtg (Galc) — ~ ' tg d  y.
COS W y
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§ 12. Allgemeinere theoretische Entwicklung der Formeln 
des vorigen §-en bezüglich der totalreflektierten, dispergierten 
Strah len.
Fällt auf die berußte Ebene linearpolarisiertes Licht nor­
mal zu dieser Ebene, und zwar schon ursprünglich in Form 
eines, schon von der ursprünglichen Lichtnelle ausgehenden 
nicht parallelen, sondern kegelförmig divergierenden Bündels, 
und zieht man diesen Umstand mit in Kechnung: dann gilt 
für dasjenige dispergierte Lichtbündel, das nach Eindringung in 
die Glassubstanz der Halbkugel totale Reflexion erleidet, der 
in Nr. 1) der zitierten Abhandlung, § 11, pg. 507 und fort­
setzungsweise dort mitgeteilte Formelkomplex, der inbezug auf 
den Vektor irgend eines Strahles dieses Bündels folgendes ergibt:
(73)
a) %a 1K cos <p%
T ,, m , 2 = ------------> = = V  • COS d y  ;
r2 y  n ,—n\
tg A 1^,2
cos <p.2
<\ ki) _> | a ^
01,  in, 2 — 01, a I J, m , 2 >
._ \  ri\ sin3 —ri\
(74)
m(a) 2d  W, COS (5„ \  11?, S Í n 2 CU —  . Q
1 1, P, 2 =  — - • r  - ■ ■ ■ ■ ' - • .  - , , , - s m  d y ;
r2 y  n \—ri\ y  (rij -f- n\) sin2 —n\
A ' « )  , n i  COS <p2
t g  A j ,  p, 2 —  i ---------— = = = = = = = = = =  ,
V ni sm" er2 
*(«) _ » | a <«)
ÖR p, 2 —  Ö l, rt * r  A i 1, p , 2 >
Hier is t :
nt sm <px — n2 sin ; n2: nt =  n, 
<p* =  toy;
man ersieht also sofort, daß der Quotient der Amplituden t
und Ti“),, 2 gleich ist dem Amplitudenverhältnis der im vorherigen § 
angegebenen Amplituden Tm und Tp.
Es läßt sich noch leicht erweisen, daß die Phasendifferen­
zen Aj“™, 2 und Ai“p, 2 gleich sind den Phasendifferenzen del­
im vorhergehenden §-en erwähnten Differenzen A m und Ap.
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Es gilt nämlich ganz allgemein:
cos A 
sin A ==— cotg A.
Demnach wird aus (73) und (74):
I - , , a V sin2 <u/v— 1 , A (a)tg ( A m +  - j )=-cotg A m =  =  tg A,.
n  COS ( O y  
COS ( O y
*g ( Ap +  -ö) =  — cotg Ap =  +  - - ^ = - = = = = =  =  tg Ai“ p, 2
Hieraus
n2 sin2 ion—1
Ap — A m =  Ai“p, 2 — Al“ \ n , 2;
also :
tg ( Ap— A m) =  tg (£Calcl =  tg ( A j“p, 2 — A ]“)Hj 2’ =
sin2 WAr A
COS (Oy Y W2 S i l l2 G>A'—1
Es ist aus allen diesen Zusammenhängen zu sehen, daß 
für diejenigen dispergierten Strahlen, bei welchen die Disper­
sion mit totaler Reflexion verbunden ist: alle die hier zitierten 
einfachen Theorien mit der Beobachtung, und zwar mit den 
Daten aCaic und /.'caic, bezüglicherweise mit den aus den Vorigen 
folgenden eCaic und Kcaic vergleichbar sind, und für die theoreti­
schen Daten dieselben Werte liefern.
§ 13. Die in den vorhergehenden §§-en mitgeteilten Entwick­
lungen und Resultate sind selbst dann gütig, wenn das einfallende 
Lichtbündel die berußte Ebene unter beliebigen Winkel trifft, 
jedoch der einfallende Vektor stets senkrecht zur Einfallsebene 
oszilliert.
Es folgt daraus mit zwingender Notwendigkeit: im linear­
polarisierten, sich frei fortpflanzenden Lichtstrahle oszilliert 
der lineare Vektor normal zur Polarisationsebene des Strahles.
1 E s is t h ie r zu bemerken, daß am  zitie rten  Orte in  den Form eln 
(8C), 96 und 100, in  dem dort für tg  (A jj) p> 2)— A jj; m_ 2)) angegebenen
A usdruck der irrtüm lich  dortgebliebene F aktor (—| ---- fortzulassen ist.' «1 +  «? ’
Die im Punkt 2 des § 4 der Einleitung erwähnte Erfahrung 
zeigte die merkwürdige Tatsache, daß im Falle, wenn das auf 
die berußte Ebene fallende Licht, selbst wenn es auch unter 
irgendwelchem, schiefen Winkel (jedoch nicht streifend) auftrifft: 
die Struktur der Polarisation der daraus entstandenen disper­
gierten Strahlen durchaus dieselbe ist, wie in dem Falle, wenn 
das einfallende linearpolarisierte Bündel einfach normal zur be­
rußten Ebene ist.
Man ersieht dies besonders aus zahlreichen Beobachtungen 
der Abhandlung Nr. 9, aus welchen man den soeben aus­
gesprochenen Erfahrungssatz folgern kann. In diesen beiden 
Fällen muß nämlich die Bolle des einfallenden erregenden Vek­
tors dieselbe sein, da derselbe in beiden Fällen dispergierte 
Strahlen von derselben Konstitution erzeugt: folglich muß auch 
in diesem, allgemeinerem Falle der einfallende erregende Vektor 
parallell zur berußten Ebene oszillieren, also stets senkrecht zur 
Einfallsebene.
Man muß daher aus dieser Erfahrung mit zwingender Not­
wendigkeit den ferneren Schluß ziehen, daß im Falle eines 
linearpolarisierten, sich frei fortpflanzenden Strahles: dessen 
Vektor senkrecht zu seiner Polarisationsebene oszillieren muß.
Da nun, gemäß der soeben ausgesprochenen Erfahrung, 
dispergierte Strahlensysteme von derselben Vektoren-Struktur ent­
stehen, einerlei, ob das linearpolarisierte einfallende Strahlen­
bündel normal auf die berußte Ebene fällt, oder aber unter 
schiefen Winkel, jedoch stets so, daß dabei die Einfallsebene 
auch immer die Polarisationsebene bleibe: so scheint es zu 
genügen in der vorliegenden Abhandlung von den soeben er­
wähnten Einfallswinkeln und deren dispergierten Strahlen­
systemen nur einen Fall, als Beispiel hier unter die Planiglobien- 
bilder aufzunehmen.
§ 14. Fortsetzung. Vergleichung der beiden einander glei­
chen Polarisationssysteme mit einander; Vergleich der Serien 
I, II, III, IV  mit der theoretischen Erwartung: genügende Über­
einstimmung. Bemerkungen.
Diesen Vergleich zeigt die zu J =  42'6° gehörige Plani- 
globien-Tafel 2. Diese ist aus den Beobachtungsdaten desjenigen
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Falles hergestellt, wenn auf die berußte Ebene, unter dem Winkel 
42’6°, dem Grenzwinkel der totalen Reflexión, ein linearpolari­
siertes Lichtbündel fällt, und zwar einmal aus der Glassubstanz 
gegen die Luft zu, ein anderesmal aus dem Luftraum gegen die 
Glassubstanz zu, und zwar immer so, daß die Einfallsebene stets 
zugleich auch die Polarisationsebene sei.
Man bemerkt hier aus dem Planiglobien-Bilde 2 sofort, daß 
die Struktur der Vektoren der dispergierten Bündel fast genau 
übereinstimmt mit der Vektorenstruktur derjenigen dispergierten 
Strahlen, die zu dem Einfallswinkel ,/ =  0° gehörigen Strahlen 
aufweisen, nämlich dann, wenn der Einfall normal zur berußten 
Ebene geschieht; in diesem Falle zeigt das Planiglobien-Bild der 
Tafel Nr. 1 dieselbe Struktur, wie Tafel Nr. 2. Es gilt dies sehr 
genau annähernd für alle vier Serien der zwei dispergierten 
Strahlen.
(a) Bemerkung: Die räumliche Anordnung der dispergier­
ten Vektoren ist bei den Planiglobien-Tafeln 1 und c2 die gleiche, 
obzwar das System der bei den Planiglobien benützten Meridiane 
und Parallelkreise verschieden aussieht. Dieses System besteht 
auf beiden Zeichnungen aus Parallelkreisen, die um die Achse 
der Zeichnung, also um die Normale der berußten Glasebene 
gezogen sind und aus Meridianen, die diese Achse enthalten. Die 
dispergierten Strahlen sind in diesem sphärischen System sym­
metrisch angeordnet.
Bei den Planiglobien der Tafel 2 sind beide Kreissysteme 
dieses Netzes dargestellt; in den Planiglobien der Tafel 1 sind 
die Parallelkreise nicht eingezeichnet, sondern nur die Meridiane ; 
außerdem befindet sich hier ein zweites Meridian system, aus­
gehend aus den Endpunkten jenes Durchmessers, welcher in 
der Zeichenebene und zugleich in der Einfallsebene liegt.
(b) Bemerkung: Bei den Vektorenzeichnungen ist ausschließ­
lich nur die Gestalt wesentlich, nicht deren Maße; deshalb 
bedeuten Unterschiede in den Maßen der Vektorenbilder bei 
gleicher Form keinen Vektorenunter schied, noch weniger IUten­
siln tsunter schied.
Wir haben diese beiden Fälle, f ü r /  — 0 J und für J  — 42'6° 
dazu benützt, um die zwei Vektorensysteme dieser beiden dis­
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pergierten Strahlenbündeln mit einander, und zwar eines­
teils mit den Beobachtungsdaten und anderenteils mit deren 
theoretisch zu erwartenden charakteristischen Angaben zu ver­
gleichen.
Die Zahlentabellen auf Seite (44—47) dieser Arbeit zeigen 
die Resultate dieser Vergleichung. Die Übereinstimmung im 
Großen und Ganzen, im Allgemeinen ist befriedigend, soweit 
man dies bei so heiklen, empfindlichen Erscheinungen und bei 
nicht leichten Beobachtungen erwarten kann. Zum Teil ist die 
Übereinstimmung bei der totalen Reflexion, inbezug auf die 
Phasendifferenz der Vektoren sogar überraschend gut.
§ 15. K in typischer Spezial fall.
Die Theorie der übrigen dispergierten Strahlensysteme ist 
nicht allgemein herstellbar, obwohl deren Planiglobien-Bilder 
hier mitgeteilt sind. Sie läßt sich hier im Allgemeinen wohl 
kaum einfach behandeln ; es zeigt sich nämlich, daß diese Vek­
torensysteme im Allgemeinen nicht mit so einfachen theoreti­
schen Systemen dargestellt werden können, wie man solche aus 
der Modifikation der einfachen meridionalen Vektorensysteme 
erlangen kann, oder folgern könnte. Obwohl ich vielfach derlei 
theoretische Versuche angestellt habe, ist der genügende Erfolg 
bisher ausgeblieben.
Indeß gelang mir trotzdem, für den Fall einer typischen 
Erscheinungsgruppe ein solcher theoretischer Versuch sehr gut, 
wie es aus dem folgenden § 16 zu sehen ist.
§ 16. Der Einfall finde durch die Glassubstanz statt, und 
zwar bei dem Grenzwinkel der totalen Reflexion oder unter 
noch größerem, beliebigen Winkel) die theoretisch darstellbare 
Struktur der Vektoren der dispergierten Strahlen. Die Plani- 
globien-Tafel Nr. 3.
Einen solchen einfachsten Fall erhalten wir, wenn das ein­
fallende linearpolarisierte Licht durch die Glassubstanz der 
Halbkugel unter dem Grenzwinkel der totalen Reflexion ( /  =  42*6°) 
auf die berußte Ebene fällt. Dann pflanzt sich der in den Luft­
raum, also in das dünnere Medium austretende gebrochene Strahl 
tangential, also parallel zur äußeren Fläche der berußten Ebene 
fort; dessen Vektor oszilliert hier im Lufträume normal zur
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berußten Ebene, jedoch nimmt seine Amplitude mit der Tiefe 
in dem Luftraum rapid ab ; man sehe von den zitierten Ab­
handlungen die Nr. 11 und Nr. 12.
Dann wird dieser Vektor um seine Oszillationsrichtung als 
geometrische Achse herum, und zwar sowohl im Halbraume der 
Luft, als auch im Halbraume der Glassubstanz ein einfaches 
Meridional system erzeugen. Dieses beobachtete Vektorensystem 
zeigen je zwei Planiglobien-Bilder auf Tafel 3, wenn der Vektor 
des einfallenden Lichtes in der Einfallsebene oszilliert.
Das einfacher erscheinende Planiglobien-Paar zeigt die Be­
obachtungen P. F röhlich’s, dabei polarisierte ein einfaches 
NicoL’sches Prisma das einfallende Licht in linearer Weise; 
ebenso wurde damals der Polarisationszustand der dispergierten 
Strahlen mittels eines N icols gemessen; das meridionale Vek­
torensystem hob sich im Großen und Ganzen erkennbar hervor.
Das andere Planiglobien-Paar stellt die späteren Beobachtun­
gen L udwig F renyó’s dar. Hier diente, wie bei den sonstigen 
in dieser Arbeit mitgeteilten Beobachtungen, stets ein Polarisator, 
BABiNET’scher Kompensator und Analysator zur vollständigen 
Bestimmung des Polarisationszustandes der dispergierten Strahlen. 
Obzwar in dem Planiglobien-Paar die Anordnung der Haupt­
achsen der Vektoren-Ellipse im Allgemeinen den Typus eines 
Meridionalsystems darstellt, so weist die ersichtliche Modifikation 
durch Elliptizität merklich auf nicht ganz reinen Meridional-Typus.
Die beiden Planiglobien-Paare sind gleichsam ein Schul­
beispiel dafür, wie eine und dieselbe Erscheinung sich dem Be­
obachter darstellt, mit unvollkommenen und mit vollkommeneren 
Versuchsmethoden; auch P. F böhlich mußte schon in  seiner in 
17. und 18. zitierten Abhandlung für viele dispergierte Strahlen 
behaupten, daß sie nicht ganz linear polarisiert erscheinen.
§ 17. Der Vektor des linearpolarisierten, einfallenden 
Lichtbündels fällt unter dem äußeren und unter dem inneren 
Polarisationswinkel auf die berußte Ebene und oszilliert stets in 
der Einfcdlsebenc. Vektorensysteme der dispergierten Stridden. 
Die Planiglobien-Tafel Nr. 4.
Diese beiden Fälle und die zugehörigen je zwei Planiglobien- 
Bilder zeigt die Planiglobien-Tafel Nr. 4.
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a) Der lineare Vektor des unter dem äußeren Polarisations­
winkel J =  55'9° aus Luft auf die berußte Ebene fallenden 
linearpolarisierten Lichtbündels oszilliert in der Einfallsebene; 
daher ist die Intensität des hier von der berußten Ebene direkt, 
regulär reflektierten Lichtes gleich N ull; es verschwindet hier 
nämlich der direkt reflektierte Strahl.
In der III. Serie der Tafel Nr. 4. zeigen um die Richtung 
des verschwindenden Strahles R, in seiner Nähe, sich anfänglich 
solche Vektoren, die näherungsweise linear und parallel zu den 
Vektoren des einfallenden Strahles sind. Jedoch, je weiter sich 
die dispergierten Strahlen von der Richtung des direkt reflek­
tierten dunkeln Strahles R  entfernen, umsomehr erfolgt eine 
Umwandlung in elliptische Vektoren, deren große Achsen sich 
immer mehr kreisförmig um den dunkeln Strahl anordnen. (Siehe 
das innere Bild bei Serie III, Tafel Nr. 4.) Eine einfachere 
Form dieser Erscheinung, wenn diese Vektoren alle al s näherungS” 
weise lineare erscheinen, konnte ich schon den 11. Februar 1903 
erkennen; vergl. pg. 268 meiner hier unter 1. zitierten Abhand­
lung, Fußnote und pg. 272 und 277, oder auch die unter 2. zitierte 
deutsche Arbeit, Fußnote pg. 239 und die dort auf pg. 245 und 
255 befindlichen Figuren. Es bedeuten dort die ausgezogenen 
Pfeile die Schnittlinien der Polarisationsebenen mit der geomet­
rischen Kugelfläche.
In der I. Serie ist ersichtlich, wie die Vektoren der von 
der Normale der berußten Ebene immer mehr dispergierten 
Strahlen, wenigstens im Allgemeinen, immer mehr bestrebt sind 
um diese Normale sich kreisförmig anzuordnen, doch gelingt 
dies ihnen nur unvollständig.
b) Der innere Polarisationsivinkel beträgt hier J — 34'1 , 
auch hier in der II. Serie bemerkt man, daß die, um den regel­
mäßig reflektierten, dunkeln Strahl R befindlichen dispergierten 
Strahlen einen umso mehr elliptischen Vektor zeigen, je mehr 
sie dispergiert sind; doch ordnen sich die Hauptachsen dieser 
Vektoren immer mehr kreisförmig um den dunkeln reflektierten 
Strahl. Das symmetrisch über Serie II und I befindliche Bild 
zeigt die um R in der nächsten Nähe dispergierte Strahlen.
In der IV. Serie waren die Richtungen der dispergierten
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Strahlen so gewählt, daß die Achse dieses Richtungssystemes die 
auf die Richtung 9t des in die Luft gebrochenen Strahles senk­
rechte Richtung M  war. Man sieht, daß die großen Achsen der 
Vektoren der um M angeordneten dispergierten Strahlen bestrebt 
sind sich um M  kreisförmig anzuordnen.
§ 18. Die 5. Planiglobien-Tafel zeigt zwei Planiglobien- 
Paare. Das eine gehört zum inneren Einfallswinkel 7 =  19*8 , 
das andere zum äußeren Einfallswinkel J  =  30*0°, wobei
sin 30*0° =  n sin 19*8°.
a) Bei 7=19*8° entsteht aus dem in die Glassubstanz 
einfällenden linearpolarisierten Strahlenbündel die II. Serie. 
Diese zeigt eine gewisse Verschiebung zu derjenigen Serie, die 
bei normaler Inzidenz entsteht. Auch hier bemerkt man, je weiter 
die dispergierten Strahlen von der Normale der berußten Ebene 
entfernt sind, daß die großen Achsen ihrer Vektoren sich umso 
mehr in Kreisen um diese Normale anordnen, b) Ebenso be­
streben sich die großen Achsen der Vektoren der zugehörigen 
IV. Serie, soweit sie mehr von dieser Normale dispergiert sind, 
um diese Normale .kreisförmig anzuordnen.
Zu dem obigen Einfallswinkel J =  19*8° gehört der äußere 
Einfallswinkel J — 30*0°. Die dazu gehörigen Serien I und III, 
welche die 5. Planiglobien-Tafel zeigt, weisen ein ähnliches Ver­
halten auf, wie oben unter a) und b ); nämlich eine gewisse 
Verschiebung dieser letzteren Serien im Verhältnis zu den unter 
ü) und b) genannten Serien.
§ 19. Die Vektoren der Erscheinungen bei den Einfalls 
winkeln J =  65*0°, J  =  75*0° J =  85*0 zeigen die Planiglobien- 
Tafeln 6, 7, 8.
Diese Vektoren und ihre Systeme lassen sich nach zwei 
Hauptgruppen betrachten, je nachdem der Einfall des linear­
polarisierten Lichtes auf die berußte Ebene vom Lufträume aus 
geschah, oder durch die Glassubstanz der Halbkugel stattfand.
A) Wenn das Strahlenbündel vom Luftraum aus einfällt, 
dann zeigt an den erwähnten drei Planiglobien-Bildern die Serie 
I und III nur diejenige Gesetzmäßigkeit, daß die Einfallsebene 
als Symmetrie-Ebene das A ektorensystem in zwei gleiche Hälften
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teilt; jedoch ist hier die zur Einfallsebene senkrechte Ebene, 
der Meridian 90°, kerne Symmetrie-Ebene dieser Systeme; und 
eben deshalb kann man diese Vektoren nicht als solche Systeme 
betrachten, die aus einfach-meridionalen Vektoren-Systemen ent­
standen wären.
Dies gilt für die I. und die III. Serie dieser drei Tafeln.
B) Wenn das Strahlenbündel durch die Glassubstanz ein­
fällt, dann zeigt die II. und die IV. Serie derselben drei Tafeln 
einen anderen Charakter. Die Serien II haben genügend an­
nähernd zwei Symmetrie-Ebenen; die eine ist die Einfallsebene, 
in welcher hier auch der lineare Vektor des einfallenden linear­
polarisierten Lichtes oszilliert. Ferner zeigen die Serien IV, zu 
welcher die in die Luft dispergierten Vektorensysteme gehören, 
in viel ausgeprägteren Maaße die Symmetrie nach den zuletzt 
genannten zwei Ebenen.
Inbezug auf diese Symmetrien sei hier folgende Erläuterung 
gestattet: Der bei den erwähnten dreierlei Einfallswinkeln, bei 
der regulären totalen Reflexion aus der Glassubstanz in die 
Luft, (vorerst also auf die berußte Ebene) dringende und dann 
regulär gebrochene Lichtvektor ist bekanntlich eine solche Ellipse, 
von deren, in der Einfallsebene liegenden zwei Hauptachsen die 
eine, und zwar die längere, senkrecht zur berußten Ebene ge­
richtet ist, während die andere, die kleinere Hauptachse zu 
dieser Ebene parallel schwingt. (Vergl. von den zitierten Ar­
beiten 11 und 12, in der ersten den § 5 auf Seite 130, die 
Formel 17 und die Figur 7 auf Seite 136, ferner Figur 8 auf 
Seite 138.)
Es tritt demnach in diesem Falle, bei durch die Glassubstanz 
auf die berußte Ebene fallendem linearpolarisiertem Lichtbündel 
totale Reflexion auf, wobei der Vektor des in das optisch dün­
nere Medium tretenden Strahles, wie oben erörtert, eine solche 
Ellipse bildet, deren größere Hauptachse längs der im dün­
neren Medium liegenden, dein Lufträume zu gerichteten Nor­
male dieser berußten Ebene liegt, während seine kleine Haupt­
achse parallel zu dieser berußten Ebene liegt. Jedoch haben die 
Amplituden dieser beiden Vektoren-Komponenten die bekannte 
sehr bemerkenswerte Eigenschaft, daß dieselben mit der Tiefe
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des Vektors im Luftraum rapid abnehmen und verschwinden. 
Diese erregende Vektoren-Ellipse erzeugt um ihren Erregungs­
ort im Lufträume Lichtwellen, deren Vektoren die zu den ge­
nannten J =  65*0°, J — 75*0°, J =  85*0° Einfallswinkeln ge­
hörigen Serien IV der Planiglobien-Tafeln 6, 7, 8 darstellen.
Nun erzeugt aber, gemäß dem bekannten Satze der elemen­
tarsten Vektorenlehre ein derartiger, einfacher Vektor, welcher 
seine Wellen im Lufträume frei ausbreiten kann, ein nicht ganz 
einfaches meridionales Vektorensystem, daß jeder von diesem 
erregenden Vektor dispergierte Strahl einen solchen Vektor 
erhält, der gerade die Projektion des erregenden Vektors auf 
die zum dispergierten Strahle normale Ebene, an dem in Be­
tracht kommenden Orte.
Den Nachweis dieses Satzes im gegenwärtig betrachteten 
Falle habe ich experimentell vor zehn Jahren in den unter 
11 und 12 zitierten Arbeiten gegeben; und zwar ganz besonders 
diente die Serie IV  des Falles für den Einfallswinkel J  — 65*0° 
dabei zur Grundlage. Es war indeß nicht die ganze, genannte 
Serie IV dazu nötig, sondern es genügte dabei von dieser Serie 
nur diejenigen Vektoren zu benützen, die sich auf dem Meridian 
90° dieser Serie auch aufgezeichnet finden. Diese dienten nun 
dazu, die experimentellen, beobachteten Daten der Vektoren mit 
den aus der elementaren Vektorentheorie zu erwartenden Vek­
toren zu vergleichen. Es befindet sich nämlich hier der erregende 
elliptische Vektor in der Mitte des Planiglobien-Bildes der Serie 
IV von J — 65*0, und ist, wie vorhin erwähnt, eine normal zur 
Zeichenebene stehende Ellipse, deren große Achse ebenfalls nor­
mal zu dieser Zeichenebene, deren kleine Achse senkrecht zur 
berußten Ebene gegen den Luftraum zu liegt. Die Projektionen 
dieser Ellipse auf diejenigen Ebenen, welche normal zu den 
längs dieses Meridians 90° angeordneten dispergierten Strahlen 
sind, zeigen die theoretisch erwarteten Vektoren dieser disper­
gierten Strahlen.
Den Vergleich dieser theoretisch erwarteten und der be­
obachteten Vektoren zeigen die hier mitgeteilten neun Figuren, 
welche zum erstenmal auf pg. 150 und 151 der Arbeit 11 
erschienen. Hier erscheinen sie wieder auf pg. 38 und 39 mit
3*
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Ausnahme des letzten Bildes, das hier belanglos ist.,Die ausgezo­
genen Ellipsen und ihre Halbachsen zeigen die Formen der 
Beobachtung, die punktierten Ellipsen die Formen der Theorie 
und ihre Hauptachsen. Die Übereinstimmung ist sehr be­
friedigend.
Augensichtlich besteht eine solche Übereinstimmung nicht 
nur für den mittleren Meridian der Serie IV, sondern auch für die 
übrigen Meridiane dieser Serie. Ebenso merkt man, daß eine 
derartige Übereinstimmung auch für die Seiien IX der Einfalls­
winkel J  =  75*0° und J =  85'0° vorhanden ist.
Etwas weniger genau gilt diese Erfahrung auch für die 
Serien II die zu diesen drei Einfallswinkeln gehören.
§ 20. Schluß. Rückblick auf die gewonnenen neuen E r­
fahrungstatsachen und Übersicht derjenigen Vektorensysteme, 
bei welchen annehmbare theoretische Deutung möglich war 
und bei welchen dieses bisher noch nicht gelungen ist.
Ich war bestrebt diese Mitteilung so kurz zu halten, daß 
eben noch ihr Verständnis gewahrt bleibe. Dabei habe ich bei 
jeder Beziehung, jeder experimentellen Untersuchung, bei jeder 
theoretischen Entwicklung, die hier benötigt wurde und etwa 
schon anderswo erschienen war und daher zugänglich ist, ein­
fach nur genaue Zitate angegeben.
Ich denke, der Inhalt dieser Mitteilung wird im Allgemeinen 
zur erfahrungsmäßigen Kenntnis beitragen, in welcher Weise 
sich Lichtwellen um ein sekundäres ultramikroskopisches ma­
terielles Teilchen ausbilden, welches sich in allernächster Nähe 
der Grenzfläche zweier verschiedener, einfach brechender, durch­
sichtiger Medien befindet; und welcher Lichtvektor zu den in 
irgendwelcher Bichtung in diesen beiden Medien fortschreitenden 
Lichtwellen gehört.
Man kann hier behaupten, daß der unter solchen Umstän­
den entstandene Komplex der Erscheinungen auch einzelne 
solche Teile hat, die ziemlich gut mittels eines Vektorentypus 
von meridionalem Charakter oder mittels einer geeigneten Mo­
difikation derselben erklärt werden können. Dies ist der Fall 
bei J =  0'0°, ferner bei einem beliebigen Einfallswinkel, wenn 
dabei der lineare Vektor des einfallenden Lichtbündels stets
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senkrecht zur Einfallsebene oszilliert; ebenso noch dann, wenn 
der innere Einfallswinkel entweder gleich ist dem Grenzwinkel 
der totalen Reflexion oder noch größer.
Leider zeigt sich der größere Teil der entstandenen disper­
gierten Strahlen, trotz der meinerseits vielfach versuchten ein­
fachen theoretischen Überlegungen nicht als solcher, als ob der­
selbe aus einer Weiterentwicklung irgend eines einfachen Vek- 
torensystemes oder aus einer Modifikation eines solchen in 
annehmbarer Weise erklärt werden könnte.
So lassen sich etwa in den Fällen .7=65*0°, .7=75*0°, .7=85*0 
die hierzu gehörigen I. und III. Serien und deren Vektoren­
formationen wohl kaum so auffassen, als ob sie aus einer ein­
fachen Vektorenform im Lufträume oder in der Glassubstanz 
dispergiert werden könnten.
Ebensolche Unwahrscheinlichkeiten bietet der F all.7 =  19*8°, 
dessen Serie II, ferner der Fall ./ =  30*0°, Serie I und III, 
ebenso der Fall .7=42*6°, bei innerem Einfallswinkel, die Serie 
II und IV (wenn der lineare Vektor des einfallenden Licht­
bündels in der Einfallsebene oszilliert).
Unter denselben Gesichtspunkt fällt auch Serie II und IV 
des Falles 7 =  34*1° bei innerem Polarisationswinkel, obwohl 
die letztere Serie sich in schöner Weise um den in der Tafel 
gut ersichtlichen Punkt M anzuordnen anschickt.
Eine sehr schöne Regelmäßigkeit zeigt sich auch bei dem Fall 
<7=55*9°, äußerer Polarisationswinkel, Serie I und III, indeß läßt 
sich hier nicht erkennen, als ob die Vektorensysteme aus einem 
einzigen, regelmäßig erregten, zentralen Vektor entstanden wären.
Es scheint jedoch, daß sich nur diejenigen Vektorensysteme 
von dispergierten Strahlen aus e in e m  einfachen Vektor ab­
leiten lassen, bei welchen die Vektorensysterne der dispergierten 
Strahlenbündel eine zweifache Symmetrie zeigen: nämlich die­
jenigen, die bei J  =  0*0°, ferner bei beliebigem Einfallswinkel 
(wobei der A ektor des linearpolarisierten einfallenden Bündels 
senkrecht zur Einfallsebene oszilliert) auftreten; zu den Letzteren 
gehören noch die Serien II und besonders die Serien IV der 
Fälle J =  65*0°, J =  75*0°, .7 =  85*0°.
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Indem ich nun diese, mit vieljähriger Mühe und Anstren­
gung zuwege gebrachte Abhandlung veröffentliche, tue ich dies 
in der Hoffnung, daß sie zum Studium dieses Erscheinungs­
komplexes einen gewissen Erfahrungsgrund und einige theoretische 
Gedanken geben werde.
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Zur 1. und zur 2. Zeichentafel, § 10—14.
Im  Falle J —0° oszilliert der lineare Vektor des einfallenden Lichtes parallel 
zur berußten Glasebene.
Im  Falle J= 42.6  oszilliert der lineare Vektor des einfallenden Lichtes eben­
falls parallel zur berußten Glasebene, jedoch senkrecht zur Einfallsebene. 
Die zwei Systeme der so entstehenden dispergierten Strahlen zeigen schon, 
gemäß ihrer Vektorenfiguren, die gleichen Polarisationszustände.
Hier gilt fü r  diese beiden Einfallsw inkel: Einfall aus L uft a u f die be­
rußte Glasfläche.
S e r i e  I. Dispersion in die Glassubstanz. Vergleich der Theorie m it der
E rfahrung.
»v 4 f obs + f calc f o— 8c +£W + ßcalc «0 -  a c ^ObS +^calc ^0 - K C
Zirku­
lation
15?0 22?5 1 ?2 0?0 + 1?2 21?2 21?1 0?1 0?4 0?0 + 0?4 _
30?0 22? 5 0?8 0?0 + 0?8 16?8 16?4 + 0?4 0?2 0?0 + 0?2 —
38? 1 22?5 0?8 0?0 + 0?8 12?3 10?9 + 1?4 0?2 0?0 + 0?2 1 —
40? 1 22?5 1?2 0?0 + 1?2 11?4 8?6 + 2?8 0?2 0?0 + 0?2 —
42?6 22?5 Die Grenzrichtungen der totalen Reflexion — — —
45? 1 22?5 6!?6 73?6 — 12?0 I 5?6 2?S + 2??“ 9?9 9?8 + 0?9 negativ
■<1
 
• O 22?5 63?9 70?4 — 6?5 5?8 4?l 1?7 11?2 10?8 4- 0?4 negál iv
60?0 22?5 C4?0 70? 1 — 6?1 7?9 6?0 H“ 1?9 14?5 15?0 — 0?5 negativ
75?0 22?5 71 ?2 79?9 — 8?0 6?1 3?5 + 2?6 12?4 16?4 — 4?0 negativ
82?0 22?5 77?G 84? 1 - 6?5 5?4 1?9 + 3?5 20?2 16?8 3?4 negativ
15?0 45?0 1?0 0?0 + 1?0 42?4 42? 9 — 0?5 0?5 0?0 + 0?5 __






o 45?0 1?8 0?0 + 1?8 26?0 24?9 U- 1?1 0?7 0?0 0?7 —
40? 1 45?0 l?5 0?0 + 1?5 22? 1 19?9 + 2? 2 0?5 0?0 + 0?5 —
42?6 45?0 Die Grenzrichtungen der totalen Reflexion — -— —
45? 1 45?0 62?0 73?6 — 11 ?6 11?S 7?5 + 4?3 18? 1 20? 7 — 2?6 negativ
• O 45?0 59 ?5 70?4 — 10?9 14?9 11 ?8 + 3?1 20? 1 24 ?2 — 4?1 negativ
60?0 45?0 62?7 70? 1 — 7?4 23?4 21?2 4- 2?2 27?4 30?9 — 3?5 negativ
/D . 0 45?0 70?9 79?2 — 8?3 19?6 15?0 + 4?6 30? 7 34?5 — 3?S negativ
82?0 45?0 84?7 84? 1 + 0?6 7?9 9?0 - 1?1 35?7 35?8 - 0?1 negativ
15?0 tt7?5 0?5 0?0 + 0?5 66?0 66?0 0?0 0?2 0?0 + 0?2 —
30?0 67 ?5 0?] 0?0 + 0?1 59? 2 59? 7 — 0?5 0?0 0?0 0?0 —
38? 1 67?5 0?2 0?0 + 0?2 47?9 48?3 — 0?4 0?1 0?0 + 0?1 —
40? 1 67?5 0?6 0?0 + 0?6 41 ?5 41 ?2 + 0?3 0?3 0?0 + 0?3 —
42?6 67?5 Die Grenzrichtungen der totalen Reflexion — —
45? 1 67?5 58?3 73?6 — 15?3 37?9 41 ?5 — 3?6 28?8 36?7 — 7?9 negativ
47? 1 67?5 62?2 70?4 — 8?2 49?8 58?8 — 9?0 30?9 33?9 — 3?0 negativ
60?0 67 ?5 63?3 70? 1 6?8 67?9 73?9 — 6?0 27? 1 27?9 — 0?8 negativ
/ o . O 67?5 73?4 79?2 — 5?8 73?9 81 ?2 — 7?3 30?4 28?9 4_ 1?5 negativ
82 ?0 67 ?5 71 ?0 84 ? 1 —13? 1 70? 1 85?2 — 15? 1
1
30?9 29?2 + 1?/ negativ
Zur 1. und zur 2. Zeichentafel. § 10—14.
Im  Falle J —0° oszilliert der lineare Vektor des einfallenden Lichtes parallel 
zur berußten Glasebene.
Im  Falle J —42°.6 oszilliert der lineare Vektor des einfallenden Lichtes ebenfalls 
parallel zur berußten Glasebene, jedoch senkrecht zur Einfallsebene.
Die zwei Systeme der so entstehenden dispergierten Strahlen zeigen schon, 
gemäß ihrer Vektorenfiguren, die gleichen Polarisationszuslände.
Hier gilt fü r beide Einfallswinkel: Einfall aus Glas a u f die berußte Glasfläche. 
S e r i e  II . Dispergierung in die Glassubstanz. Vergleich der Theorie m it der
Erfahrung.
UNTERSUCHUNGEN ÜBER POLARISATION DISPERGIERTER SR AHLEN. 45
0 J.v 4 f o b s + f  c a lc f o —t + c o b s + t t c a lc « o '—ac + A"obs f A "calc K -- K C
Z i r k u ­
l a t i o n
15?0 22?5 4?1 0?0 + 4?1 22?3 21 ?1 + 1?2 1 ° Xl . o 0?0 + l .O _
30?0 22?5 4?9 0?0 + 4?9 18? 1 16?4 + 1?7 1?5 0?0 + 1 ?5 —
: 38? 1 22?5 8?6 0?0 + 8?6 13 ? 3 10?9 + 2?4 1?9 0?0 + 1?9 —
40? 1 22?5 9?0 0?0 + 9?0 10?9 8?6 + 2?3 1?7 0?0 4- 1?7 —
42?6 22?5 Die Grenzrichtungen der totalen Reflexion — — —
45?1 22 ?5 60?4 73?6 13?2 4?7 2?8 + 1?9 8?0 9?0 — 1?0 negativ





O 22?5 67?5 70? 1 — 2?6 6?5 6?0 + 0?5 14?2 15?0 — 0?8 negativ
75?0 22 ?5 77?0 79?2 — 2?2 4?4 3?5 + 0?9 16?6 16?4 _1_i 0?2 negativ
: 82?0 22?5 78?5 84? 1 — 5?6 3?9 1?9 + 2?0 16?8 16?8 0?0 negativ
. 15?0 45?0 1?1 0?0 + 1?1 43?0 42?9 ~r 0?1 0?6 0?0 + 0?6 _
30?0 45?0 2?0 0?0 + 2?0 35? 1 35?3 — 0?2 0?9 0?0 + 0?.9 —
38?1 45?0 3?6 0?0 + 3?6 28?3 24? 9 + 3?4 1?5 0?0 + 1?5 —
40? 1 45?0 3?8 0?0 + 3?8 24?4 19?9 + 4?5 1?4 0?0 + 1 ?4 —
42?6 45?0 Die Grenzrichtungen der totalen Reflexion — — —
45? 1 45?0 61 ?4 73?6 12? 2 8?6 7?5 + 1?1 17?2 20?7 — 3?5 negativ
• 
O 45 ?0 G3?9 70?4 — 6?5 12? 1 11 ?8 + 0?3 20?0 24?2 — 4?2 negativ
60?0 45?0 64?6 70? 1 — 5?5 20?8 21?2 — 0?4 27?2 30? 9 — 3?7 negativ
75?0 45?0 76?9 79?2 — 2?3 16?0 15?0 + 1?0 33?2 34? 5 — 1?3 negativ.
82?0 45?0 81 ?5 84? 1 — 2?6 7?9 9?0 — 1?1 30?5 35?8 — 5? 3 negativ
15?0 67 ?5 0?9 0?0 + 0?9 65?5 66?0 _ 0?5 0?3 0?0 + 0?3 _
30?0 67?5 0?8 0?0 + 0?8 59?2 59?7 — 0?5 0?3 0?0 ' + 0?3 ---- -
38? 1 67?5 2?4 0?0 + 2?4 50?7 48?3 + 2?4 1?2 0?0 1?2 —
40? 1 G 7?5 4?0 0?0 + 4?0 45? 5 41 ?2 + 4?3 2?0 0?0 + 2?0 —
42?6 67?5 Die Grenzrichtungen der totalen Reflexion — — ' ----
45? 1 67?5 57?5 73?6 — 16? 1 36?9 41 ?5 — 4?6 28?2 3ö ?7 — oO yö .O negativ
47? 1 67?5 62? 1 70?4 — 8?3 42 ?8 58?8 16?0 31?0 33?9 — 2?9 negativ
60?0 67?5 65?0 70? 1 — 5?1 67? t 73?9 — 6?8 28?5 27?9 + 0?6 negativ
75?0 67 ?5 79?4 79?2 + 0?2 80?8 81?2 — 0?4 29?7 28?9 _j_ 0?8 negativ
82?0 67?5 85 ?0 84? 1 4 - 0?9 83?8 85?2 — 1?4 33?7 29?2 4?5 negativ
46 I. FRÖHLICH.
Zur 1. und zur 2. Zeichentafel. § 10—14.
Im Falle J —0° oszilliert der lineare Vektor des einfallenden Lichtes parallel 
zur berußten Glasebene.
Im  Falle J=42°.6 oszilliert der lineare Vektor des einfallenden Lichtes eben­
falls parallel zur berußten Glasebene, jedoch senkrecht zur Ein/'allsebene. 
Die zwei Systeme der so entstehenden dispergierten Strahlen zeigen schon, 
gemäß ihrer Vektorenfiguren, die gleichen Polarisationszustände.
Hier gilt fü r beide Einfallswinkel: E infall aus L u ft a u f die berußte
Glasfläche.
S e r i e  II I . Dispergierung in  die Glassubstanz. Vergleich der Theorie m it
der Erfahrung.
0>N * * + f obs + icalc <Y
>





• O Qf 1?1 0?0 +  1?1 22?7 21 ?8 + 0?9 0?4 0?0 + 0?4 _
30?0 22?5 2?0 0?0 +  2?0 20?5 19?7 + 0?8 0?7 0?0 + 0?7 —
45?0 22?5 7?8 0?0 +  7?8 19?7 16?3 + 3?4 2?5 0?0 + 2?5 —
60?0 22?5 8?2 0?0 +  8?2 13?4 11?7 + 1?7 1?9 0?0 + 1?9 negativ
75?0 22 ?5 14?1 0?0 +  14?1 10?1 6?1 + 4?0 A°-z .o 0?0 + 2?5 negativ
83 ?0 22?5 24?8 0?0 + 24?8 4?4 2?9 + 1?5 2?0 0?0 + 2?0 negativ
15?0 45?0 0?8 0?0 +  0?8 43?8 44?0 — 0?2 0?4 0?0 + 0?4 —
30?0 45?0 3?1 0?0 +  3?1 42?3 40? 9 + 1?4 1?5 0?0 + 1 ?5 —
45 ?0 45 ?0 4?1 0?0 +  4?1 35? 9 35?3 1 0?6 1?9 0?0 + 1?9 —
60?0 45 ?0 7?2 0?0 -1- 7?2 29?7 26?6 + 3?1 3?1 0?0 + 3?1 negativ
75?0 45?0 19?8 0?0 +  19?8 19?3 14?5 4?8 6?3 0?0 + 6?3 negativ
83?0 45?0 21?1 0?0 +21?1 13?9 6?9 + 7? ( j 5?l 0?0 + 5?1 negativ
15?0 67 ?5 2?8 0?0 +  2?8 65?9 66?8 — 0?9 1?0 0?0 + 1?0 —
30?0 67?5 4?8 0?0 +  4?8 62?8 64?4 — 1?6 1?9 0?0 + 1?9 —
45 ?0 67?5 6?3 0 ? 0 '+  6?3 58?6 59?6 — 1?0 2?8 0?0 + 2?8 —
60?0 0
 
•<! • O 01 7?6 0?0 +  7?6 51?4 50?4 + 1?0 3?7 0?0 + 3?7 negativ
75?0 67?5 15?3 0?0 +  15?3 37?9 32?0 + 5?9 7?4 0?0 + 7?4 negativ
83?0 67?5 26?2 0?0 + 26?2 24?6 16?4 + 8?2 I0?2 0?0 +  10?7 negativ
UNTERSUCHUNGEN ÜBER POLARISATION DISPERGIERTEU STRAHLEN. 47
Zur 1. und zur 2. Zeichentafel. § 10—14.
Im  Falle J —0° oszilliert der lineare Vektor des einfallenden Lichtes parallel
zur berußten Glasebene.
Irn Falle J —42°.6 oszilliert der lineare Vektor des einfallenden Lichtes ebenfalls 
parallel zur berußten Glasebene, jedoch senkrecht zur Einfallsebene.
Die zwei Systeme der so entstehenden dispergierten Strahlen zeigen schon, 
gemäß ihrer Vektorenfiguren, die gleichen Polarisationszustände.
Hier gilt fü r  beide Einfallsw inkel: Einfall aus der Glassubstanz a u f die
berußte Glasfläche.
S e r i e  IV . Dispergierung in Luft. Vergleich der Theorie mit derErfahrung.
®v *.v -r 81 obs + fcalc
Uü''1o t ß obs + wcalc «0 —a c +*obs +^calc ^0 —K
Zirku­
lation
15?0 22?5 1?9 0?0 +  1?9 22?5 21?8 _Ul 0?7 0?7 0?0 + 0?7 _
30 ?0 22?5 2?9 0?0 +  2?9 ! 20?2 19?7 + 0?5 0?9 0?0 + 0?9 —
45?0 22?5 3?1 0?0 +  3?1 17? 1 16?3 -1_ Ü?8 0?9 0?0 _l_1 0?9 —
60?0 22°.b 6?2 0?0 +  6?2 13?9 11?7 + 2?2 1?4 0?0 + 1?4 negativ
7o.O 22?5 9?2 0?0 +  9?2 9?5 6?1 + 3?4 1?5 0?0 + 1?5 negativ
83?0 22?5 — 0?0 — 4?9 2?9 2?0 1?8 0?0 1 ?8 negativ
15?0 45?0 3?1 0?0 +  3?1 43?9 44?0 — 0?1 1?6 0?0 + 1?6 —
30?0 45?0 1?9 0?0 +  1°9 4 l? 2 40?9 + 0?3 0?9 0?0 _L 0?9 —
45?0 45?0 2?9 0?0 +  2?9: 36?2 35?3 + 0?9 1 ?4 0?0 + 1 ?4 —
60 ?0 45?0 5?9 0?0 +  5?9 27?4 26?6 1?2 2?4 0?0 - j - 2?4 negativ
rrp' O/v/o .O 45?0 11?3 0?0 +  11 *2 I8?7 14?5 + 4?2 3?5 0?0 _l_ 3?5 negativ
83?0 45 ?0 — 0?0 13?3 6?9 + 6?4 4?6 0?0 + 4?6 negativ
15?0 67?5 0?9 0?0 +  0?9
0
66?1 66?8 — 0?7 0?4 0?0 + 0?4 —
30?0 67?5 0?3 0?0 +  0?3 63?7 64?4 — 0?7 0 ? l 0?0 + 0?1 —
45 ?0 67?5 2?3 0?0 +  2?3 59?9 59?6 -1- 0?3 1?0 0?0 j 1?0 —
60?0 67?5 5?9 0?0 +  5?9 53? 5 50?4 + 3?1 2?8 0?0 + 2?8 negativ
75?0 67?5 12?9 0?0 +  12?9 3S ?5 32?0 + 6?5 6?3 0?0 + 6?3 negativ
83?0 67?5 24?0 0?0 + 24?0 35?8 16?4 +  19?4 9?5 0?0 -J_ 9?5 negativ
Es beziehen sich dem nach sowohl die Planiglobien-Bilder der Zeichen-Tafeln 1. 
und 2., sowie die vier Zahlen-Tabellen auf pp. 44—47, auf senkrechte (normale) 
Inzidenz . /= 0?0, ebenso wie auf den Fall J—A2°.(J, wenn der Vektor des 





B em erkung: Sollte etwa zwischen den Zahlendaten eines Vektors und seinem 
Bilde sich irgendwo eine- Abweichung zeigen, so möge m an jedenfalls die 
Abbildung als das richtige Resultat der bezüglichen Beobachtung betrachten.
Fröhlich: Untersuchungen über die Polarisation dispergierter Lichtstrahlen. 4
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Der linear-polarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
parallel zur berußten Ebene.
J =  0°. Serie I. J =  0° Serie I.
Zur 1. Planiglobientafel.* Beobachtungsdaten. § 10.
D ie zum  M eridian  &N =  ±  0° D ie zum  M eridian  &N =  ±  22 '5°
gehörigen S trah len . gehörigen  S trah len .
ß>v » N e a tg  K
Z irku ­
la tion








O04oo 0° 90°±03 ' —82° +  22-5° — 70°55' 71°27' 0-579 negativ
— 75° 0° 90° ±0 3 ' — 75° +  22-5° — 61°48' 61°30' 0-503 «
—60° 0° 90°±33 ' — 60° +  22-5° _47°28 ' 58°03' 0-408 «
— 47-1° 0° ü 90°+ 09' —47-l° +  22-5° — 38°02' 53°27' 0-330 «
— 451° 0° 05 90° ±31 ' — 45-1° +  22-5° — 32°53' 49°55' 0-214 «
— 40-1° 0°
Xfl 90° ±05 ' —40-1° +  22-5° — 9°21' 54°18' 0069 «
— 38-1° 0° 90° ± 0 6 ' AO —38-1° +  22-5° — 5°17' 54°15' 0 044 «
— 30° 0° -UC 90°±30 ' = —30° +  22-5° — 3°07' 61°33' 0-023 «
—15° 0° "a> 90°±15' — 15° +  22-5° 2°02' 65°53' 0013 «
+  15° 0° CKl (-4 90° ± 2 9 ' 0 +  15° — 22-5° 1°12' 66°24' 0-008 «
+  30° 0° U 90° +  13' ßA05 +  30° — 22-5° — 3°22' 61°21' 0025 «O >
+  38-1° 0° "c5 90°±21' +  38-1° — 22-5° — 5° 02' 56°14' 0040 «
+  40'1° 0° o 90°±1°07' ft +  40-1° — 22-5° — 8°24' 56°3' 0-068 «
+  45-1° 0° 2 90°±1°35' +  45‘1° — 22-5° — 28°55' 52°23' 0-250 «
+  47-1° 0° W 90°±37 ' +  47-1° — 22-5° — 37°34' 55°45' 0-322 «
+  60° 0° 90°±25 ' +  60° — 22-5° — 47°28' 60°12' 0-396 «
+  75° 0° 90°±1°03' +  75° — 22-5° — 60°36' 68°33' 0-471 «
+  82° 0° 90°±2°35'
*
+82° — 22-5° — 72°14' 72°49' 0-582 «
J  =  o c. Serie I. J  =  0? Serie I.
Die zum  M eridian  &N =  +  22-5° D ie zum  M erid ian  &N =  +  45°
gehörigen  S trah len . gehörigen S trah len .





















—82° — 22-5° 109°26' — 73°56' 0-537 positiv —82° — 45° 111°0' — 25°35' 0-621 pos itiv
—75° — 22-5° 116°46' — 70°25' 0-481 « — 75° — 45° 118°19' — 26°44' 0-533 «
—60° — 22-5° 131°31' — 60°07' 0-406 « — 60° — 45° 131°10' — 31°19' 0-419 «
—47-1° — 22-5° 143°10' — 57°05' 0-309 « — 47-1° — 45° 143°46' — 28°45' 0-273 «
—451° — 22-5° 148°26' — 55°36' 0-266 « —451° — 45° 149°48' — 29°08' 0-229 «
— 40-1° — 22-5° 170°14' — 57°13' 0-077 « —401° — 45° 170° 24' — 32°47' 0-077 4.
—38-1° — 22-5° 173°38' — 59° 02' 0049 « —38-1° — 45° 174°22' — 33°46' 0043 «
—30° — 22-5° 177°50' — 62°32' 0015 « —30° — 45° — 179°36' — 39°17' 0002 «
—15° — 22-5° — 178°26' — 67°28' o -o io « — 15° — 45° — 178°31' — 43°28' 0-009 «
+  15° +  22-5° — 179°53' — 66°15' o-ooi « +  15° + 45° — 177°36' — 43°04' 0020 «
+  30° +  22-5° 176°17' — 60° 10' 0-028 « +30° + 45° 179°24' — 38°05' 0005 «
+  38-1° +  22-5° 173°24' — 56°56' 0053 « +  38-1° + 45° 174°49' — 33°14' 0042 «
+  401° +  22-5° 172°05' — 55°12' 0065 « +  401° + 45° 170°2' — 30°24' 0076 «
+  45-1° +  22-5° 150°00' — 53c28' 0-262 « +  45-1° + 45° 149°38' — 27=34' 0-228 <*
+  47-1° +  22-5° 142°55' — 53°31' 0-317 « +  47-1° + 45° 141°7' — 25°32' 0-288
+  60° +  22-5° 133°26' — 62°11' 0-375 « +  60° +  45° 134°2' —30°46' 0-385 «
+  75° +  22-5° 119°31' — 67°16' 0-483 « +  75° + 45° 120°43' — 27°31' 0-510 «
+ 82° +  22-5° 110°31' — 70°29' 0-569 t +  82° + 45° 109°41' — 22°55' 0-598
* Siehe noch die auf pg. 44— 47 befindlichen v ie r Zahlentabellen, wo der Vektor des einfallenden 
Eichtbündels auch senkrecht zur Einfallsebene oszillie rt.
4*
Zur 1. Planiglobientafel. Beobachtuagsdateu. § 10,
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
parallel zur berussten Ebene.
J  =  0°. Serie I. /  =  0°. Serie I.
Die zum  M erid ian  # v =  ±  45° D ie zum  M er d ián  &N =  +  6 7 ’5°
gehörigen  S tra h le n . gehörigen  S trah len .




















— 82° +  45° — 68°38' 21°32' 0579 negativ — 82° — 67-5° 108°50' —  7°07' 0-446 positiv
— 75° +  45° — 61°19' 24°37' 0-511 « — 75° — 67-5° 117°00' —  9°34' 0-305 «
— 60° +  45° —49° 05' 25°53' 0-386 « — 60° — 67 5° 130°12' — 13°06' 0-244 «
— 471° +  45° — 37°41 25°26 0-268 « —471° — 67-5° 141°00' —13°31' 0-173 «
— 45'1° +  45° — 27°50' 25°22' 0195 « —451° — 67-5° 145°48' — 11°52' 0131 «
— 4 0 1 ° +  45° — 10°48' 29°41' 0-082 « —40-1° —67-5° 172=12' — 16°06' 0-036 %
— 38-1° +  45° —  5°24' 32°30' 0 043 « — 38-1° —67-5° 171°29' — 17°29' 0043 <1
—30° +  45° —  0°07' 37°37' 0001 « — 30° — 67"5° 177°07' — 18°50' 0015 «
— 15° +  45° 2°24' 43°12' 0021 — 15° — 67*5° — 179°46' — 21°09' o-ooi «
+  15° — 45° 2°24' 42°57' 0021 « +  15° +  67'5° — 177°50' —22°30' 0013 «
+  30° — 45° —  2°24' 37°40' 0 020 « +  30° +  67'5° 179°17' — 19°13' 0-038 «
+  38-1° — 45° —  5°24' 31°43' 0042 « +  38-1° +  67-5° 175°19' — 17°03' 0 023 «
+  40-1° — 45° — 10°26' 29°32' 0-078 « +  40-1° ±  6 7*5° 174°00' — 14°56' 0026 - ft
+  45-1° — 45° — 30°58' 24°49' 0-218 « +  45-1° +  67-5° 149°53' —14°11' 0-136 «
+ 4 7 -i° — 45° — 39°36' 27°12' 0-328 « +  47-1° +  67-5° 146°02' — 13°48' 0-152 « .
+  60° — 45° — 45°43' 30°21' 0-382 « +  60° +  67"5° 132°50' — 13°44' 0-236 «
, _ „0 
i+ 7 °
— 45° — 60°29' 26°24' 0-516 « +  75° +  67-5° 116°10' —  9°37' 0-304
+  82°
1 1
—45° — 70°38' 18°39' 0-575 « +  82° +  67'5° 111°00' — 6°45' 0-280 «
J =  0° Serie I.
D ie zum  M erid ian  =  ±  67 '5° 
gehörigen  S trah len .
ö».v £ a tg K








—82° +  67-5° — 70°55' 5°39' 0-264 nega tiv
— 75° +  67-5° — 63°43' 7°58' 0-253 «
—60° +  67-5° — 49°48' 11°13' 0-218 «
_ 4 7  1° +  67'5° — 35°38' 12°47' 0151 «
—451° +  67-5° — 28°48' 11°28' 01 0 6 «
—40-1° +  67-5° —  8°31' 14°54' 00 7 2 «
—38-1° +  67-5° —  5°46' 15°40' 00 2 6 «
—30° +  67-5° —  1°40' 17°56' 0 009 «
—15° +  67-5° —  0°07' 20°53' 0 001 «
+  15° — 67-5° —  1°26' 20°38' 0 007 «
+  30° — 67-5° —  1°05' 18°25' 0 0 0 6 «
+  38-1° — 67-5° —  6°56' 15°49' 00 3 2 «
+  40-1° — 67-5° — 10°34' 14°U>' 0 045 «
+  45-1° — 67-5° — 31°48' 11°51' 01 2 3 «
+  47-1° — 67-5° — 39°00' 12°12' 0 1 6 5 «
+  60° — 67-5° — 49°48' 10°59' 0-212 «
+  75° — 67-5° — 64°12' 8°55' 0-290 «
+  82° —67-5° — 69°50' 6°56' 0-298 «
J  =  0° Serie I.
D ie zum  M eridian  0- v =  +  90° 
gehörigen  S trah len .










±82° — 90° ± 0 1 '
±75° — 90° ± 1 5 '
±60° —90° ± 0 4 '
±47-1° — 90° O ±5 1 '
±45-1° — 90° <v ± 4 7 '
±40-1° — 90° VI ± 0 4 '
fr-
±38-1° — 90° o ± 1 8 ' CSo>
±30° — 90° G ± 4 5 '
c
±15° — 90° <ü ± 4 7 '
±15° +90° üT.fr- ± 4 2 ' s
±30° +  90° ± 1 5 ' S
±38-1° +  90°
c
± 4 6 '
±40-1° +  90° ± 4 1 '
o
±45-1° +  90° £ ± 3 3 '
±47-1° +  90° £ ± 5 0 '
±60° +  90° £ ± 1 0 '
±75° +  90° ± 5 4 '
±82° +  90° ± 0 3 '
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D e r  l i m a r p o l a r i s i e r t e  V e k to r  d e s  e i n f a l l e n d e n  L i c h t b ü n d e l s  o s z i l l i e i  t  
p a r a l l e l  z u r  b e r u ß t e n  E b e n e .
J  =  0°. Serie II. J  =  0 °  Serie II.
Zur 1. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten, § 10.
D ie zum  M eridian  # v  =  ±  0° 
gehörigen S trah len .










—82° 0° 90°±56 ' i
—75° 0° 90°±1°17'
—60° 0° 90°±12/
—47-1° 0° 0> 90°±15 '
— 451° 0°
of-i 90°±1°22'
—40-1° 0° c 90°±1°37'
—38-1° 0° <D 90°±31 ' Ü
—30° 0° c 90°±15 ' 3
—15° 0° <X> Inobservabel. 2
+  15° 0° <u
« o
+  30° 0° fHo 90°±44' o
+  38-1° 0° cöcc 90°±1°36'
+  401° 0° oP4 90°±10 '
©
a
+  45-1° 0° © 90°±43 '
+  47-1° 0° 90°±33 '
+  60° 0° £ 90° ± 4 4 '
+  75° 0° 90°±33 '
+  82° 0“ 90° ± 0 4 '
J  =  0 °  Serie II.
D ie zum  M eridian  &N — ±  22 '5° 
gehörigen S trah len .










— 82° ±22-5° —  79°10' 75°24' 0686 negativ
— 75° ±22-5° —  70°32' 64°07' 0647 «
— 60° ±22-5° — 108c36' 64°50' 0528 « — 45°
— 47-1° ±22-5° —  36°36' 42°19' 0-329 «
— 45'1° ±22-5° —  17“22' 41°53' 0152 «
— 40-1° ±22-5° —  1°33' 51°22' 0013 «
— 38-1° ±22-5° —  2°38' 54°55' 0022 «
— 30° ±22-5° 176°24' 66°29' 0021 « — 45c
— 15° ±22'5° Inobservabel.
±15° — 22-5° «
±30° — 22-5° —  3° 58' 61°32' 0041 negativ
±38-1° — 225° —  4°26' 57°05' 0018 <!
±40-1° — 22 5° —  5°38' 55°03' 0-045 «
±45'1° — 22-5° —  37°19' CO 00 1 0-331 «
±47-1° —22-5° —  86°53' 40°25' 0-715 « — 45
±60° — 22-5° — 113°31' 71°01' 0-518 — 45°
±75° — 22-5° —114°43' 77°17' 0-613 — 4 .r
±82° — 22-5° —118°05' 75°37' 0-476 <1 — 45°
Die zum  M erid ian  =  T 22 '5° 
gehörigen  S trah len .






—82° —22-5°100°34'—75°43' 0-683 positiv
—75° —22-5°110°02'—66°19' 0-620 «





—30° —22-5°—4°55' —66°55' 0 030negativ ±45°
—15° —22-5° Inobservabel.
±15° ±22"5° «
±30° ±22-5°174°07'—6l°19' 0-432 positiv
±38-1° ±22-5°176°10'—56°40' 0030
±40-1° ±22-5°173°46'—56°24' 0-050 «
±45-1° ±22-5°140°46' —43°05' 0-346 «
±47-1° ±22-5°122°53'—21°36' 0-444 « ±45c
±60° ±22-5° 67°48'—70°18' 0 546 « ±45°
±75° -f- 22*5° 64°19'—75°53' 0-593 • « ±45°
+ 82° ±22-5° 63°22' — 78°01' 0-520 « ±45°
J  =  0? Serie II.
D ie zum  M eridian  &N =  =F 45° 
gehörigen  S trah len .








— 82° — 45° 125°46' — 10°59' 0 490 positiv ±45°
— 75° — 45° 112°19' — 18°34' 0-529 *
— 60° — 45° 132°50' — 13°0' 0-405; « ± 4 5 c
— 47-1° — 45° 161°10' — 17°0' 0159 « ±45°
— 45-1° — 45° 166°3V —  7°11' 0010 ±4 5 '
— 401° — 45° 178°05' — 33°18' 0015 <(
— 381° — 45° 162°00' — 31°52' 0-143 «
— 30° — 45° 177°22' — 39°45' 0023 «
— 15° — 45° Inobservabel.
±15° ±45° «
±30° ±45° 175°55' —39°28' 0035 positiv
±38-1° +  45° 175°05' — 34°47' 0 040
±40-1° ±45° 176°38' —31°5' 0026 «
± 4 5 1 ° ±45° 155°17' —20°29' 0148 «
±47-1° ±45° 156°29' — 11°08' 0193 « ±45 '
±60° ±45° 136°19' —  8°57' 0-387 « ± 4 5 '
±75° ±45° 125°24' — U °02 ' 0-493 * ±45
±82° ±45° 121 °34' —  7°33' 0-549 « ±45
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Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
parallel zur berußten Ebene.
J = 0 °  Serie I I . J = 0 °  Serie II .
Zur 1. Planiglobíentafel. Beobachtungsdaten. § 10.
D ie zum  M erid ian  &N =  ^  45° D ie zum  M erid ian  # 'y =  ±  07-5°
gehörigen  S tra h le n . gehörigen  S trah len .
















—82° +  45° — 57°58' 10°05' 0490 negativ +  45° — 82° +  67-5° — 25°48' 2° 58' 0-227 negativ — 45°
— 75° +  45° — 69°43' 15°00' 0505 « — 75° +  67"5° — 19°26' 4°11' 0169 * — 45°
—60° +  45° — 43°12' 12° 58' 0-366 « — 45° — 60° +  67"5° — 14c42' 5°40' 0-127 « — 45°
—471° +  45° — 17°02' 9°11' 0148 — 45° — 471° +  67"5° —  5°17' 3°29' 0046 « — 45°
— 451° +  45° — 32°45' 21°06' 0-207 « — 45-1° +  67-5° —  4°05' 4° 12' 0035 « — 45°
—401° +  45° — 4°34' 28°53' 0-250 « — 401° +  67"5° 2°38' 8°54' 0022 positiv — 45°
—38-1° +  45° — 5°38' 33°55' 0018 * — 38-1° +  67"5° 2°46' 10°29' 0 023 « — 45°
—30° +  45° — 2°46' 37047. 0023 « — 30° +  67"5° —  0°29' 15°15' 0036 negativ — 45°
—15° +  45° Inobservabel. — 15° +  67'5° Inobservabel.
+  15° — 45° « +  15° — 67-5° «
+  30° — 45° — 2°17' 38°01' 0019 +30° —67 5° —  3°29' 19c51' 0019 negativ
+38-1° — 45° — 8°10' 32°28' 0 064 « +  38-1° — 67 5° —  8°46' 16°30' 0042 «
+  40-1° — 45° — 1°19' 32°06' 0010 « +  401° — 67-5° — 2°17' 15°00' o-oio «
+  45-1° — 45° — 25°34' 18°49' 0143 « +  45-1° — 67"5° — 1°12' 5°35' 0010 « — 45c
+  47-1° — 45° — 45°58' 12°45' 0-394 l — 45° +  47-1° — 67-5° —  6°43' 4°43' 0057 « — 45°
+  60° — 45° — 42°00' 11°02' 0-363 « — 45° +  60° — 67'5° — 16°19' 3°07' 0142 « — 45°
+  75° — 45° — 54°29' 8°47' 0185 « — 45° +  75° — 67 ‘5° — 21°07' 3°15' 0185 — 45°
4-82° — 45° —-57°35' 9°25' 0-193 « — 45° +  82° — 67"5° — 22°05' 4°13' 0193 * — 45°
/  =  0? Serie II . J  =0°. Serie II .
D ie zum  M erid ian  # v =  +  67*5° D ie zum  M erid ián k o r =  +  90°
gehörigen  S tra h le n . gehörigen  S tra h le n .























— 82° —67-5° 155°38' —  1°46' 0-216 pos. +  45° ± 8 2 ° — 90° Inobservabel.
— 75° — 67-5° 159°43' —  3°21' 0-178 « +  45° i 7 5 ü — 90° 0°00'
—60° — 67-5° 162°00 — 4°11' 01 5 6 « +  45° ± 6 0 ° — 90° ± 1 °1 3 '
— 47-1° — 67-5° 174°50' —  2°50' 0044 « +  45° ± 4 7 ’1° — 90° Qi ± 0 6 '
— 451° — 67-5° 178°48' —  4°27' 0010 « +  45° ± 4 5 1 ° — 90° ± 1 0 '
—401° — 67-5° — 179c17' —  8°58' 00 0 6 <( +  45° ±40-1° — 90° ± 1 °0 0 '
—38-1° — 67-5° — 179°31' — 11°30' 00 0 4 « +  45° ±38-1° — 90° oi zb0°54/ Cw
—30° — 67-5° — 179°39' — 16°41' 0003 « +  45° ± 30° — 90’ £ ± 1 °0 0 ' =
— 15° — 67-5° Inobservabel ± 1 5 ° — 90° J£ Inobservabel. %
+  15° +  67-5° « ± 1 5 ° +  90° cr. « C
+ 30° +  67-5° 176°38' — 20°52' 0019 pos. ± 3 0 ° + 90° ± 1 1 ' O
+38-1° +  67-5° 173°53' — 18°47' 0033 « ±38-1° +  90’ 07 ± 3 6 '
+  40-1° +  67-5° 169°55' — 17°58' 0 052 « ±40-1° +  90° £ 0°00' C
+  45-1° +  67'5° 145°19' — 10°39' 01 2 4 ±45-1° +  90° 1 ± 1 °2 9 '
+  47-1° +  67-5° 171°07' —  4°42' 0077 « +  45° ±47-1° +  90° \A 0°00'
+  60° +  67-5° 162°22' —  3°39' 01 5 4 « +  45° ± 6 0 ° +  90° £ ± 1 8 '
+  75° +  67-5° 156°50' —  4°43' 0-202 +  45° ± 7 5 ° +  90° ± 0 3 '
+ 82° +  67-5° 154°40' —  2°52' 0-224 « +  45° ± 82° +  90° ± 2 4 '
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Zur 1. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten, § 10.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
parallel zur berußten Ebene.
J - ü °  Serie U L  J  => 0°. Serie III.
D ie zum  M eridian  # Y =  ±  0° 
gehörigen  S trah len .








— 82° 0° 90° ±08
— 75° 0° 90°+45'
— 60" 0° .5 90°±41'
— 45° 0° 90°±15 ' cá
— 30° 0° ’S.n c05 90°±09 '
-—15° 0° © ® Inobserv. 50
+  15° 0° 3<® « O
+  30° 0° 0) sp ,— 90°+  16' 05s ^ >
+  45° 0° o
M 9Ü°±15' 05
+  60° 0° g 90°±18 ' P
+  75° 0° 90°±1°30 '
+  82° 0° 90° ± 5 0 '
3 =  0 °  Serie III
D ie zum  M eridian  # v =  ±  22-5° 
gehörigen  S trah len .
Die zum  M erid ian  d y =  T 22,5° 
gehörigen  S trah len .









— 83° — 22-5° 151°04 — 58°0l 0227 positiv
— 75° — 22-5° 153°19 — 59°31' 0-210
— 60° — 22-5° 162°34' — 60°19' 0135
— 45° — 22-5° 170°23' —61°33' 0-071 «
— 30° — 22-5° 174°35' — 64°31' 0037 «
— 15° — 22-5° Inobservabel.
+  15° +  22-5° t
+30° +  22-5° 186 °27' — 65°13' 0024 «
+  45° +  22-5° 172°33' — 61°56' 0 054 «
+  60° +  22-5° 166°00' — 60°27' 0-106 «
+  75° +  22-5° 155°54' —60°47' 0186 «
+  83° +  22-5° 157°49' — 59°12' 0-174 «
T  =  0°. Serie III.
D ie zum  M erid ian  # v =  T 45° 
gehörigen  S trah len .


















— 83° +  22-5° — 25°39' 58°41' 0-205 negativ — 83° — 45° 147°46' —32°28 0-266 positiv
i — 75° +  22-5° — 24°52' 58°45' 0197 — 75° — 45° 154°22' — 34°53 0-215 «
—60° +  22-5° — 16°02' 59°35' 0124 « — 60° — 45° 164°30' —37°41' 0132 «
— 45° +  22-5° —  9°10' 61°53' 0-067 « — 45° — 45° 173°57' — 40°13' 0 053 «
— 30° +  22-5° —  3°50' 65°13' 0026 « — 30° — 45° 175°42' — 41°41' 0037 «
— 15° +  22-5° Inobservabel. — 15° — 45° Inobservabel.
+  15° — 22-5° « +  15° +  45° 4t
+  30° — 22-5° —  2°54' 64°58' 0019 « +30° +  45° 187°42' — 42°25' 0028 «
+  45° — 22-5° —  6°45/ 61°35' 0049 « +  45° +  45° 173°43' — 40°15' 0 034
+  60° — 22-5° — 12°46' 59°34' 0-098 « +  60° +  45° 165° 20' — 37°03' 0-124 «
+  75° —22-5° — 25°25' 56°22' 0-209 « +  75° +  45° 154°19' — 32°15' 0-207 «
+  83° — 22-5° — 41°11' 55°44' 0-289 « +83° +  45° 154°19' — 33°41' 0-212 . 4t
Zur 1. Planiglobientafel. Beobachtuugsdateu. § 10.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
parallel zur berußten Ebene.
56
J = 0 °  Serie III.
D ie zum  M erid ian  =  ^ 6 7 ’5° 
gehörigen  S tra h le n .
J = 0 ° . Serie III.
D ie zum  M erid ian  # Y =  ± 45° 
gehörigen  S trah len .








— 83° +  45° — 31°47' 28°36' 0245 negativ
— 75° +  45° — 25°19' 33°30' 0207 «
— 60° +  45° — 16°03' 36°44' 0136 fl
— 45° +45° —  8°23' 40°08' 0-072 <1
— 30° +  45° —  3°40' 42°15' 0032 «
— 15° +  45° Inobservabel.
+  15° — 45° fl
+  30° — 45° —  2°37' 42°21' 0 021 «
+  45° — 45° —  6 °01' 39°49' 0-052 fl
+  60° — 45° — 13°18' 36°58' 0133 «
+75° — 45° — 25°13' 33°17' 0-208 fl
+  83° — 45° — 39°41' 28°58' 0-311 fl
J =  0° Serie UI.
Die zum  M erid ian  &N =  ±67• 5° 
gehörigen  S tra h le n .










— 83° +  67-5° — 26°48' 18°20' 0147 negativ
— 75° +  67-5° — 26°2S' 16°31' 0133 «
— 60° +  67-5° — 18°48' 16°20' 0 090 fl
— 45° +  67-5° — 11°41' 19°12' 0 064 «
— 30° +  67-5° —  5°47' 21°25' 0022 9
— 15° +67-5° Inobservabel.
+  15° — 67-5° «
+30° — 67"5° — 3°27' 21°44' 0021 «
+  45° — 67-5° —  6°43' 19°45' 0038 «
+  60° — 67'5° — 13°49' 19°2' 0-072 «
+  75° — 67-5° — 24°50' 17°44' 0-132 fl
+  83° — 67 5° — 177°04' 18°28' 0-138 «








— 83° — 67-5° 163°44' — 10°27' 0-134 positiv +  45°
— 75° —67-5° 154°15' — 18°13/ 0-140 «
— 60° — 67-5° 163°36' — 19°23' 0-093 *
— 45° — 67-5° 171°45' — 20°2 l' 0047 «
— 30° — 67-5° 174°41' — 22°05' 0-026 «
— 15° — 675° Inobservabel.
~r 15° +  67’5° « x
+  30° +  67-5° 187°25' — 21°16' 0015 «
+  45° +  67-5° 172°1S' — 20°19' 0044 «
+  60° +  67-5° 164°43' — 18°30' 0082 «
+  75° +  67"5° 152°56' — 15°25' 0-129 «
+  83°
I
+  67-5° 155°56' — 19°49' 0140 «
J =  0° Serie III.
D ie zum  M erid ian  #  y  =  q;90o 
gehörigen  S trah len .
( O y » S 8 « t g K









±83° — 90° ± 5 8 '
±75° — 90° ± 2 4 '












© Äoco • 
t-> c
o)
± 3 0 '
±1°12 '
ei©c
±15° — 90° s-> ■—c o> Inobser. •+3
±15° +  90° ceg c o « I
±30° +  90° o  —O- — « s
±45° +  90° Ö  ^o i 35' >
±60° + CO o
W
g
± 2 8 ' ©fl
±75° +  90° ± o r
±83° +  90° 0°00'
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Zur 1. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten, § 10.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbändels oszilliert 
parallel zur berußten Ebene.
J  =  0° Serie IV . J = 0 °  Serie IV .
D ie zum  M eridian  #  y =  ±  0°
J  =  0 °  Serie IV.
D ie zum  M erid ian  &N =  ±  22-5° 
gehörigen  S trah len .
CWiv » y 8 a t g K











— 83° +  22-5° — 18°07' 64°04' 0127 nega tiv
— 75° +  22-5° — 18°23' 61°27' 0137 «
— 60° +  22-5° — 10°28' 63°34' 0-073 «
— 45° +  22-5° —  5°48' 64°43' 0039 «
— 30c +  22-5° —  1°40' 65°35' o -o ii «
— 15° +  22-5° —  2C04' 66°47' 0013
+  15° — 22-5° —  l c03' 66°54' 0006 «
+ 3 0 ° — 22-5° —  2°59' 66°20' 0 033 «
+  45° — 22-5° —  4°49' 64°05' 0033 «
+  60° — 22-5° — 10°52' 62°22' 0-078 «
+  75° — 22-5° — 17°57' 60°36' 0136 «
+  83° — 22-5° — 22c04' 63°14' 0159 «
Die zum  M erid ian  &N =  ^  22-5° 
gehörigen  S tra h le n .








— 83° — 22-5° 162°26' — 63°49' 0123 p o s itiv
— 75° — 22-5° 162°03' — 62°06' 0133 «
— 60° — 22-5° 170°08' — 63°38' 0-069 «
— 45° — 22-5° 174°49' — 65°16' 0034 «
— 30° — 22-5° 176°32' — 66°10' 0-022 «
— 15° — 22-5° 179°14' — 67°13' 0 004 «
+  15° +  22-5° 179°11' — 67°05' 0-005 «
+  30° +  22-5° 176°34' — 66°48' 0-022
+  45° +  22-5° 174°13' — 64°33' 0 031 «
+  60° +  22-5° 168°32' — 62°56' 0-082 «
+  75° +22-5° 161°31' — 62°02' 0-136 «
+  83° +  22-5° 159°04' — 63°50' 0-148 «
Jr = 0 ? Serie IV
D ie zum  M eridian  &N =  ^  45° 
gehörigen  S tra h le n .
(Oy 8 a t g K









— 83° — 45° 161°47' — 43-02' 0161 pos itiv
— 75° — 45° 162°09' — 39°53' 0-154 <1
— 60° — 45° 171°37' — 40°12' 0 072 «•
— 45° — 45° 175°48' — 41°04' 003 6 «
— 30° — 45° 176°23' — 43°12' 0-031 «
— 15° — 45° 179°51' — 44°53' 0001 «
+  15° +  45° 178°51' — 44°29' o -o io
+  30° +  45° 177°14' — 44°20' 0-024 *
+  45° +  45° 174°14' — 41c07' 0-051 «
+  60° +  45° 169°38' — 38°57' 0-089 «
~r 75° +  45° 162°12' — 40°5o' 0*155 «
+  83° +  45° 159°50' — 40°57' 0176
C O N &s s « tg  K











— 83° 0° 9 0 °± 4 1 '
— 75° 0° 0> 9 0 °± 1 7 '
&
— 60° 0° 9 0 °± 0 8 'fí c3O»O1 0° 0> 90° ± 2 8 ' <vŰ
— 30° 0° ü® • 9 0 °± 0 7 '
— 15° 0° 90° + 0 4 '
jn
+  15° 0°
Q  C5 (-< 
ce£  co
9 0 °+ 0 4 ' o
+  30° 0° o 90° ± 4 0 ' >
+  45° 0° £ 90°:fc25' s-to
+  60° 0° 9 0 °± 0 7 ' n
+  75° 0° £ 9 0 °+ 4 7 '
+  83° 0° 9 0 °± 5 8 '
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Zur 1. Planiglobientafel.* Beobachtungsdaten, § 10.
D e r  l in e a r p o la r is ie r te  V e k to r  d e s  e in fa lle n d e n  L ic h tb ü n d e ls  o s z i l l ie r t  
p a r a l le l  z u r  b e ru ß te n  E bene.
J  =  0 °  Serie IV . J = U ° .  Serie IV .
D ie zum  M erid ian  d-v  =  ±  45° D ie zum  M erid ian  #  Y =  T 67’5°
gehörigen  S tra h le n . gehörigen  S tra h le n .
























— 83° +  45° — 18°32' 40°0' 0-160 negativ — 83° — 67-5° 159°26' — 21°17' 0127 pos.
— 75° +  45° — 17°30' 38°2' 0150 * — 75° — 67-5° 162°50' — 19°25' 0096 «
— 60° +  45° —  9°35' 40° 12' 0-083 a — 60° —67-5° 169°51' — 20°23' 0-058 «
— 45° +  45° — 4°38' 42°30' 0040 « — 45° —67-5° 175°13' — 2100 ' 0029 «
— 30° +  45° —  l r09' 44°24' 0010 • — 30° — 67-5° 176°43' — 21°53' 0-020 «
— 15° +  45° —  1°58' 44°20' 0017 « — 15° —67-5° 179°17' — 22°03' 0005 «
+  15° — 45° —  1°29' 44°16' 0013 « +  15° +  67-5° 179°46' — 22°23' 0-006
+  30° — 45° —  3C00' 42°30' 0 026 « +30° +  67-5° 177°46' — 21°43' 0 021 «
+  45° — 45° —  5°17' 41°44' 0 037 « +  45° +  67-5° 175°13' — 20 07' 0 032 «
+  60° — 45° —  9°45' 40-41' 0084 « +  60° +  67-5° 109°38' — 19°31' 0057 «
+  75° — 17°18' 39°53' 0143 « +  75° +  67-5° 163°13' — 19°57' 0 094 «
+  83° — 19°26' 40°27' 0169 « +83° +  67-5° 156°22' — 22° 4 5' 0152 «
J = U °  Serie IV. J  =  0 °  Serie IV.
D ie zum  M erid ian  d  v =  ±  67-5° 
gehö rigen  S tra h le n .
(O y » X £ a tg K
Z irk u ­
la tio n
Ä  C
— 83° +  67-5° — 18°43' 20°15' 0109 negativ
— 75° +  67-5° — 17°28' 20°12' 0101 «
— 60° +  67-5° —  9°53' 19°31' 0054 «
— 45° +  67-5° —  5°32' 20°40' 0 026 «
— 30° +  67-5° — 1°41' 21°25' 0010 «
— 15° +  67-5° —  0°54' 21°50' 0006
+  15° — 37-5° —  0°23' 21°29’ 0 002 «
+30° —67-5° —  3°14' 21°24' 0019 C
+  45° —67-5° —  6°19' 20°51' 0036 «
+  60° — 67-5° —13°8' 19°29' 0073 *
+  75° —67-5° — 18°42' 19°03' 0104 «
+  83° — 67-5° — 23°50' 20°55' 0-144
*  Zur l .  und 2. P laniglobientafel gehören noch 
auf pg. 44—47.
D ie zum  M erid ian  # v =  qi 90°
g e h ö r i g e n  S t r a h l e n .
(Oy » y 8 cc tg K Z irk u ­la tion
I f ia  a 3
1 5 »:
± 8 3 ° — 90= i 2 5 '
±75= — 90= ± 4 0 '
±60= — 90= ±1=12' ci
zh45° — 90= I ± 0 4 '
±30= — 90= 1 . ± 1 3 ' 2.
±15=
± 1 5 °
— 90=
±90=
*  £ 
I I
± 3 0 '




1 *±30= ±90= ± 4 0 '
± 4 5 ° ±90=
i
± 1 0 ' £
±60= ±90= ± 0 3 '
± 7 5 ° ± 9 0 ° s ± 4 7 '
±83= ±90= ± 5 8 '
die zur Vergleichung dienenden v ie r Zahlentabellen
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Zur 5. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 18.
D e r  l in e a rp o la r is ie r te  V ek to r d e s  e in fa lle n d e n  L ic h tb ü n d e ls  o s z i l l ie r t  
in  d e r  E in fa llseb en e .
J  =  Í9 -8 : S er ie  I I .
D ie zum  M eridian  # v  =  ±  0C 
gehörigen S trah len .












—7 5 3 0° 90= ± 2 8 '
—60= 0° 90=—1=12'
— 471= 0= £ 9 0 = -4 2 '
— 45 1= 0= 1 Iuobserv .
— 401 = 0° * ♦
—33-1 = 0° s «
—30’ 0= •
— 153 0= •
X
—153 0= X 90= ± 0 1 '
-3 0 = 0= i. 3 H- -
- 3 8 1 = 0= X 90 ± 1 2 '
- 4 0 1  = 0° r 90 ± 3 8 ' A
- 4 5 1  = 0= 1 90=±56 '
-4 7 1 = 0° - 90= -2 = 0 3 '
-6 0 = 0° =■ 90= ±1=22’
^ 7 5 ° 0° 90=±1=22'
+ 8 2 . 0= 90= ± 5 2 '
J =  19-8°. S er ie  II.
J =  19-8: S er ie  II.
D ie zum  M erid ian  #  v =  ±  22 '5° 
gehörigen  S trah len .










—82= — 22-5= 143=38' — 61=02' 0-286 positiv
— 75° — 225= 148=19' — 61=49' 0-242 t
—60° — 22-5= 158=24' — C0°43' 0-164 *
— 47"1° — 22-5= 174=29' —57=49' 0044 « '
— t ő i 3 — 22-5: 181C55' — 58°53' 0015 nega tiv
— 101= — 22-5- Inobservabel.




- r l5 ° +22-5= 175=55' — 6 1 4 S ' 0 030 positiv
+  30= +  22-5= 169=48' -5 3 = 1 3 ' 0086 *
+38"1= -22-5= 163=55' — 57=52' 0132 «
+ 4 0 1 ° +  22-5= 6=00' 0=25' 0-052 « -j-452
+ 4 5 1 ° +  22-5= 34=26' 53=28' 0-299 ♦ 90=
+ 4 7 1 ° +  22-5= 51=50' 59°50' 0-444 « 90=
+  60= +  22-5= 67=34' 71=21' 0-527 «
-f-75° -22-5= 66=07' 80=48' 0-320 «
+ 8 2 ° +  22-5= 60=07' 70=26' 0-442 «
/ =  Í9S: S er ie  II.
Die zum  M eridian  .9v  =  ±  22-5° D ie zum  M eridian  # v =  ±  45°
gehörigen  S tra h le n . gehörigen  S trah len .
O y $ y t a t g K —







( D y » y e a tg K









—82= — 22-5° —  30=43' ±60=13' 0-241 neg. —82= — 45° 156=14' ±56=22' 0-207 positiv
—75 3 ±22-5° — 31=19' ±59=48' 0-248 « —75° — 45 3 158=53' —38=57' 0183 «
—60= ±22-5= —  20=10' 4-57342' 01 6 2 « —60= — 45“ 170=38' — 39=24' 00 8 0 «
—4 7 1  = -22-5= —  6=43' -*-54=47' 0*055 « —471= — 45° 186=22" — 36=33' 00 5 3 «
— 45 1 = ± 2 2  5= ±  1=26' ±56=29' 0012 pos. — 451° — 45 3 187=19' — 50 53' 00 6 3 ♦
— 401  = +  22 5= Inobservabel — 401  = — 45° 190=41' — 46=18' 0093 «
—3 8 1  = -(-22-5° f —3 8 1  = — 45= 196=14' — 48=19' 0 0 5 4 «
—30= -22-5= « —30= — 45° In o b serv ab tl.
—15° - 2 2  5= « —15c — 45 3 f
+ 1 5 3 — 22-5= —  0=43' ±62=24' 0005 neg. ±15= 4-45° 174=40' —38=04' 0 0 4 4 positiv
±30= — 22-5= —  7 '05 ' 53=47' 0059 « ±30= 4-45° 162=07' — 29=19' 0135 «
± 3 8 1  =— 22-5= —  18=07' 50=07' 0107 « ±38-1= 4-45c 157=41' 1=48' 01 9 7 « — 45 '
± 4 0  1 =— 22-5= —  16=26' — 14=38' 0127 « +  45" ± 4 0 1  = 4-45° 160=05' 0=32' 0 1 7 9 * 4-453
± 4 5  1= — 22-5= — 148=48' — 56 46' 0-259 « 90= ± 4 5 1  = 4-45c 35=46' 31=05' 0-291 * 90=
± 4 7 1 = — 22 5= — 131 = 17' — 58=00' 0-421 « 90= ± 471= 4-45c 43=12' 32=26' 0-371 «
±60= —22-5= 247=48' —73=40' 0-495 • -6 0 = ±45= 62=46' 32=12’ 0-581 «
+ 7 5 ° — 22-5= 246=58' — 75=08' 0-461 « ±75= 4-45° 59=17' 38=33' 0-562 «
± 8 2 ° — 2*2‘5 241=19' — 71=04' 0-449 • ± 82° 4-45c 55=41' 38=45' 0-521 «
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Zur 5. Planiglobientafel. Beobachtuugsdaten. § 18.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Emfallsebene.
J  =  49-8° Serie I I . J  =  49-8°. Serie II .
D ie zum  M erid ian  =  ±  45° D ie zum  M erid ian  &N =  ±  67-5°
gehörigen  S tra h le n . gehörigen S tra h le n .















—82° +  45° — 24°36' 40°38' 0215 negat.
— 75° +  45° — 22°55' 38°04' 0197 «
—60° +  45° — 11°53' 38°39' 0102 «
— 471° +  45° 3=36' 37°11' 0029 «
—45'1° +  45° 6°36' 40°06' 0057 «
— 40-1° +  45° 11°31' 46°03' 0-102 «
—38-1° +  45° Inobservabel
—30° +  45° «
— 15° +  45° «
+  15° — 45° —  2°3 i' 37°20' 0021 negat.
+  30° — 45° — 14°10' 30°18' 0-108 «
+  38-1° — 45° — 15=29' —  1=01' 0136 « +  45°
+  40-1° — 45° 187°« ' —  1°48' 0 067 « +  45°
+  45-1° —-45° — 19°48' — 35°58' 0166 « 90°
+  47-1° — 45° 218°38' — 36=08' 0-338 .
+  60° — 45° 243°29' — 35°14' 0-599 «
~r 75° — 45° 242=46' — 37°23' 0-600 «
+  82° — 45° 237°58' — 35°59' 0-533 «
J  =  49-8°. S erie II .
Die zum  M eridian  # v =  ±  67*5° 
gehörigen  S trah len .















—82° +  67-5° Inobservabi i.
— 75° +  67-5° «
— 60° +  67-5° —  7°05' |— 25=18 o Ó ife 00 negat.
— 47-1° +  67"5° Inobsirvabel.
— 45-1° +  67-5° «
— 40-1° +  67"5° «
— 38-1° +  675° .
— 30° -f67'5° «
— 15° -f67*5° «
+  15° — 67"5° — 16°19' 16=59 |0*057 negat.
+30° — 67-5° 188°31' 3=07 (0-074 « +  45°
+38-1° — 67 "5° 189°50' 17=35' ,0083 « +  45°
+  40-1° — 67'5° 189°30' — 10°34';0 080 « +  45°
+  45-1° — 67"5° 200=38' — 28=29' ,0154 «
+  47-1° — 67-5° 210=14' — 26=57' 0-224 «
+  60° — 67-5° 224=46' — 24=32' 0-334 «
+  75° — 67-5° 223=55' — 25=31' 0-333
+  82' — 67"5° 220°19' —24=00' 0-289 «










— 82° — 67-5° 169=26' — 27=03' 0'075 positiv
— 75° — 67-5° 174=27' — 27=07' 0-041 «
—60° — 67-5° 182=38' — 27=49' 0019
— 471= — 67-5° 194=17' — 30=36' 0110
— 451= — 67"5° 195=50' — 31=59' 0125 «
— 401= — 67"5° 190=05' — 34=38' 0-083 «
— 38-1= — 67"5° 192=29' — 24=41' 0-168 «
— 30° — 67-5° 187=05' — 34=09' 0 058 «
— 15° — 67-5° Inobservabel.
+  15° +  67-5= 167=31' — 18=54' 0-068 positiv
+30° +  67-5° 168=00' —  1=51' 0105 • +  95°
+  38-1° +  67'5° 165=14' 9=20' 0124 « +  45°
+  40-1° +  67’5° 165=98' 2=30' 0-112 « +  45=
+  451° +  67-5° 25=26' 26=46' 0184 «
+  47-1° +  67-5° 34=34' 25=33' 0-251 «
+  60° +  67-5° 48=14' 21=47' 0-341 «
+  75° +  67'5° Inobs rvabel.
+  82° +  67-5° «
J  =  49-8° Serie II.
D ie zum  M erid ian  ±  90°
gehörigen  S tra h le n .












±82° — 90° 196°34' — 23°26' 0-107 negativ
±75° — 90° 199°05' — 23°30' 0125 «
±60° — 90° 205°05' — 24°37' 0-172 1
±47-1° — 90° 202°48' — 26°14' 0-162 «
±45-1° — 90° 197°31' — 27°12' 0-126
±40'1° — 90° 192°50' — 27°24' 0-092 «
±38-1° —90° Inobservabel.
±30° — 90° 193°55' — 22°57' 0-087 negativ
±15° — 90° Inobservabel
±15° +  90° «
±30° +  90° 14°46' +  21°42' 0090 positiv
±38-1° +  90° 13°55' +  26°21' 0197 «
±40-1° +  90° 12°22' +  24°40' 0-083 «
±45'1° +  90° 18°43' 25°10' 0-128 «
±47-1° +  90° 22°48' 25°07' 0-158 «
±60° +  90° Inobservabel
±75° +  90° «
±82° +  90°
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Zur 5. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten, § 18,
D er linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J =  19-8°. Serie IV.
Die zum  M eridian  # v =  ±  0° 
gehörigen S trah len .










— 83° 0° 90= ±1=22 '
— 75° 0° 90° ± 2 8 '
— 60° 0° 90= ± 4 1 '
— 45° 0° ac 9 0 °+ 2 8 ' O
— 30° 0° 90= ± 4 1 '
— 15° 0° S 2 90° ± 5 0 ' r.~ jr
0° c 90=±1=12' £
+ 3 0 ° 0° FS 9 0 °+ 4 6 ' ©
+  45° 0° £ 90° ± 1 6 ' Í-I
+  60° 0° c 90= ± 1 8 '
+  75° 0° 9 0 ° i2 5 /
+ 8 3 ° 0° 90° ± 1 8 '
.
J =  198° Serie IV.
Die zum  M eridian  #  Y =  ±  22-5° 
gehörigen  S trah len .
(Oy » K f ß t g K











— 83° +  22-5° Inobservabel.
— 75° +  22-5° — 33°22' 46°34' 0 299 neg.
— 60° +  22-5° — 22°19' 52°08' 0192 «
— 45° +  22-5° — 11°31' 56°32' 0093 «
— 30° +22 -5° — 12°50' 61°15' 0 095 <
— 15° +  22-5° —  6°29' 63°49' 0045 «
± 1 5 ° — 22-5° —  3°58' 68°53' 0023 c
+ 3 0 ° — 22-5° 2°31' 69=09' 0015 «
+  45° — 22-5° —  0°14' 70=54' 0002 «
+  60° — 22-5° —  2°31' 78=4' 0013 «
+  75° — 22-5° —  9°43' 71=10' 0 052 «
+  83° — 22-5° — 11°24 72=00' 0 059 «
J =  19-8°. Serie IV.
D ie zum  M erid ian  # v =  +  22’5° 
gehörigen  S tra h le n .
















— 83° — 22-5° Inobservabel
— 75° — 22-5° 144°14' — 57°47' 0-297 pos.
— 60° — 22-5° 156°36' — 54°41' 0196
— 45° — 22-5° 166°19' — 56°49' 0-110 «
— 30° — 22-5° 173°17' —61°40' 0-049 «
— 15° — 22-5° 178°0r — 64°45' 0-013 «
+15° +22-5° 179°46' —68=50' o-ooi «
+30° +  22-5° 159°40' — 69=40' 0016 «
+  45° +22-5° 178°41' — 69=28' 0-076 «
+  60° +  22-5° 175=12' — 70=34' 0-026 t
+75° +22-5° 167°31' — 71=39' 0-066 «
+  83° +  22-5° 163° 26' — 73=43' 0-080 «
J =  19-8° Serie IV.
D ie zum  M erid ian  #  v  =  +  45° 
gehörigen  S trah len .















— 83° — 45= Inobservabel.
— 75= — 45° 26=10' — 13=37' 0-209 pos. — 45°
— 60= — 45° 147=14' — 26=45' 0-243 «
— 45° — 45° , 161=53 — 31=57' 0 1 4 4 «
— 30° - 4 5 ° 173=10' — -35=52' 0 ’056 «
— 15° — 45° 178=12' — 40=28' 0 0 1 5 «
+  15° +  45° — 177=07' — 49=20' 0 024 «
+  30° +45° — 177=07' — 51=02' 0 0 2 5 «
+  45° +  45= — 179=17' — 52=11' 0 006 «
+  60° +  45° 177=43' — 52=07' 0 0 1 9 «
+  75° +  45° 171=29' — 53=44' 0 071 «
+  83= +  45° 170=24' — 56=13' 0 0 7 8 1
i
G 2
Zur 5. Planiglobientafel. Beobachtvmgsdaten. § 18.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J -  19-8° S e r i e  IV . J  =  19-8°. S e r i e  IV .
Die zum  M erid ian  &N = ±  45° 
gehörigen  S trah len .








—83° +  45° Inobservabel
—75° +  45° 154=41' 5=48' 0 220 negativ + 45°
—60° +  45° —34=05' 24°53' 0-243
—45° +  45° —15=07' 30°43' 0117 «
—30° +  45° —9=36' 34°52' 0 079 «
—13° +  43° —3=07' 40°11' 0 027 «
4" 15° —45° 2°17' 48=53' 0 020 «
+  30° —45° —0=29' 49°51' 0004 fl
+  45= —43° 2°10' 52°8' 0018 positiv
+  60= —45° —1=05' 53=44' 0009 negativ
+  75° —45° —6=22' 55°49' 0 052 «
+  83° —45° —X2°00' 56=20' 0 097 «
J =  19-8° S e r i e  IV .
Die zum  M erid ian  #  v =  ±  67-5° 
gehörigen  S tra h le n .

















—83° +  67"5° —168=14' —10=02' 0 097 n e g . + 45=
—75° +  67-5° —171=50' —8=14' 0068 « +  45=
—60° +  67’5C—169=27' —2°12' 0092 « + 45c
—45° +  67-5° —172=05' 4=25' 0068 « + 45°
—30° +  67-5° —20=02' 12=34' 0-077 «
—15° +  67-5° —8=02' 17=25' 0040 «
+  15° —67 5= 4=05' 26=33' 0-028 pos.
+  30° —67‘5C 4=41' 31°28' 0036 «
+  45° —67 5° 3=36' 34=20' 0029 .
+  60° —675° 1=26' 35=42' 0012 *
+  75° —67-5° —6=00' 39=13' 0051 n e g .
+ 83° —67"5° —8=38' 39=37' 0074 fl
Die zum  M eridian  &N =  ±  67 '5° 
gehörigen  S trah len .














— 83° — 67-5° 9=29' 2=28' 0-083 p o s . — 45°
— 75° — 67"5° 7=48' 6=06' 0-067 « — 45c
— 60° — 67-5° 167=02' 0=51' 01 1 4 « +  45°
— 45° — 67-5° 168=50' —6=50' 0 095 « +  45°
— 30= — 67-5° 162=22' — 13=42' 0-073 *
— 15° — 67-5° 175=34' — 18=02' 0023 «
+  15° +  67-5= — 174=00' — 28=35' 00 4 4 «
4-30° +  67"5° — 171=14' — 30=59' 0 068 «
+  45° +  67-5° — 176=53' — 34=33' 00 2 5 «
+  60= +  67-5° —178=55' — 35=05' 00 0 9 «
~r 75° +  67-5= 174=07' — 39=17' 0 050 «
+  83° +  67-5= 172=34' — 42=27' 0 065 »
J =  19-8° Serie IV .
Die zum  M erid ian  # v =  ±  90° 
gehörigen  S trah len .















±83° —90= —1=12' 26=31' 0 008 neg. |
±75° —90° —1=19' 23=30' 0008 «
±60° —90° 7=12' 21=00' 0042 pos.
±45= —90° 10=05' 16=05' 0047 fl
±30= —90° 13=48' 12=04' 0050 «
±15° —90= 12°22' 7=07' 0027 «
±15° +  90° —166=26' 8=07' 0034 neg.
±30° +  90° —167=10' 12°59' 0050
±45° +  90= —169=55' 18=07' 0052 «
±60= +  90= —173=31' 22=02' 0040 «
±75° + 90° Inobservabel.
±83° +  90°
-
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Zur 5. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 18.
Der linear polarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  — 30° Serie I. J  — 30°. Serie I.
D ie zum  M eridian  # v =  ±  0° 
gehörigen S trah len .











— 75° 0° 90=±27'
— 60= 0° 90=±13'
— 471= 0= © 90=±26'
—451= 0° © 90=±17'
— 40-1= 0=
jC 90=±1=10'
—38-1° 0° © 90=±1°12' 3©
—30= .0° ■g 90= ±1=46'
—lő 3. 0= © 90= ±4 6 ' ’S
+  15= 0° 2 90=±15' 5




+  38-1= 0= 1 90= ± 4 8 '
+  40-1= 0° sS 90=±14' S
+  451 = 0° 1 90=±13'
+  47-1° 0= 90= ±1=18'
+  60= 0° = 90= ± 9 ’
+  75= 0° 90= ± 4 2 '
+  82° 0° 90=±26'
J =  30° Serie I.
Die zum  M erid ian  &N =  =F 22-5° 
gehörigen  S trah len .










— 82= — 22-5° 116=53' +  80=33' 0492 positiv
— 75° — 22-5° 71=36' 4=21' 0 546 <1
-6 0 =  ' — 22-5° 80=38' 81=21' 0-589 «
— 471= — 22-5° 68=31' 68=13' 0-580
— 451= — 22-5= 71=17' 74=15' 0-543 «
— 40-1° — 22-5= 146=53' — 53=28' 0-286 «
— 38-1° — 22-5= 153=53' — 50=05' 0-237 «
— 30° — 22-5° 171=29' — 47=51' 0073 «
— 15° — 22-5° 179=46' — 61=07' 0-004
+  15° +  22-5= 182=38' — 68=48' 0015 negativ
+  30= +  22-5° 186=00' — 68=46' 0036 «
+ 3 8 1  = +  22-5= 185=02' — 66=19' 0032 «
+  40-1= +  22-5° 183=00' —65=59' 0019 «
+  45-1= +  22-5° 177=50' —65=18' 0014 « .
+  47-1= +  22-5° 176=10' —64=31' 0 026
+  60= +22-5= 169=12' —66=6' 0 070
+  75° +  22-5° 160=19' —66=41' 0128 «
+  82= +  22-5° 157=41' —67=16' 0145
J =  30° Serie I.
Die zum  M eridian  # v  =  ±  22 '5° Die zum  M erid ian  # v =  ±  45°
gehörigen S trah len . gehörigen  S trah len .




















—82° +  22-5= — 61=41' 19=28' 0-460 negativ — 82° — 45= 115=48' — 63=12' 0-566 positiv
— 75° +  22-5° 250=05' — 76=14' 0-487 « — 75° —45° 68=02' 27=43' 0-624 «
—60= +  22-5“ 259=55' — 81=10' 0-573 « —60° — 45° 77=46' 19=45' 0-715 .
— 471 = +  22-5= 246=58' — 75=04' 0-461 « — 471= — 45° 67=55' 25=20' 0-605 «
— 451= +  22-5° 251=17' — 70=57' 0-592 —451° — 45° 62=31' 25=02' 0-530 «
— 401 = +  22-5° — 29=38' 48=57' 0-262 « — 401 = — 45° 125=46' — 20=57' 0-392 ,
—381= +  22-5° — 28=48' 48=38' 0-255 « —381° — 45° 151=22' — 22=51' 0-266 «
—30° +  22-5“ — 6=58' 48=04' 0060 « —30° — 45° 167=31' — 27=26' 0090 «
— 15° +  22-5° 0=00' 64=04' o-ooo — —15° — 45° 181=12' — 36=43' o-oio «
+  15° — 22-5° 5=22' 70=37' 0-028 negativ +  15° +  45° 178=12' — 48=46' 0016 negativ
+30= — 22-5° 3=22' 69=11' 0019 « +30= +  45° 186=43' — 50=00' 0058 <c
+  38-1° — 22-5° 7=55' 67=55' 0048 4 +  38-1= +  45° 191=31' — 48=34' 0100 «r
+  40-1 =— 22-5° 8=24' 66=36' 0054 « +  40-1= +  45= 188=24' — 47=10' 0073
+  451= — 22-5° 1=12' 64=20' 0-008 +  45-1= +  45= 183=43' — 45=16' 0032 «
+  471= — 22-5= — 3=36' 64=53' 0024 « +  47-1= +  45= 192=10' — 46=8' 0019 «
+  60= — 22-5= — 8=46' 65=41' 0058 +60° +  45° 176=10' — 45=5' 0033
+  75° — 22-5= — 24=00' 65=36' 0-172 « +  75° +  45= 166=48' — 45=46' 0-124 ,
+82= — 22-5° — 23°10' 64=47' 0161 « +  82° + « . 164=17' — 46=31' 0138 •
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Zur 5. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten, § 18.
Der linearpolarisiert* Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  -  30°. Serie I.
Die zum  M erid ian  #,y =  ±  45° 
gehörigen S trah len .









—82° +  45° — 57°00' 51°49' 0534 neg.
— 75° +  45° 248°24' —36°45' 0669 «
—60° +  45° 255°50' — 24°57' 0-723 «
— 47-1° +  45° 245°46' — 30°00' 0-607 «
— 45-1° +  45° 237°22' — 36°18' 0-533 . «
—401° +  45° — 62°53' 12°06' 0-350 «
—38-1° +  45° — 47°46' 19°41' 0-308 «
—30° +  45° — 13°55' 28°28' 0103
— 15° +  45° — 2°02' 37°57' 0-017 €
+  15° — 45° — 0°36' 48°38' 0-005 pos.
+30° — 45° 4°34' 49°01' 0040 «
+  38-1° — 45° — 0°22' 47°39' 0003 neg.
+  40-1° — 45° 9°36' 47°42' 0037 pos.
+  45-1° — 45° 8°24' 45°54' 0 073 «
+  47-1° — 45° 6°14' 45°12' 0 054 «
+  60° — 45° — 2°02' 45°09' 0-018 «
+  75° — 45° — 18°36' 44°07' 0164 neg.
+82° — 45° — 13°48' 44°30' 0121 «
J  =  3 0 °  Serie I.
Die zum  M erid ian  =  ±  67-5° 
gehörigen S trah len .











— 82° ' +67-5° Inobservabel.
— 75° +  67-5° «
— 60° +  67-5° 234°0' — 25°36' 0-435 negativ
— 471° +  67-5° 219°58' — 25°03' 0-294 «
— 451° +  67‘5° 220°48' — 21°00' 0-267 «
— 401° +  67-5° 218°46' — 17°43' 0-221 «
— 381° +  67-5° 227°10' — 13°41' 0-235 «
— 30° +  67'5° — 46°34' 8°45' 0151 «
— 15° +  67-5° — 3°22' 16°14' 0-016
+  15° — 67-5° 4° 19' 30°03' 0-033 positiv.
+  30° — 67-5° 10°05' 31°51' 0-078 «
+  381° —67-5° 12°58' 31°24' 0101 «
+  401° — 67*5° 13°34' 31°32' 0106 «
+  451° — 67-5° 13°41' 31°13' 0107 «
+  47-1° — 67’5° 12°14' 31°42' 0096 .
+  60° — 675° 9°22' 31°06' 0 072 «
+  75° — 075° 0°00' 30° 45' 0000 —
+  82° — 67-5° 178°26' 28°30' 0-004 positiv
J  =  3 0 °  Serie I.
D ie zum  M erid ian  =  +  67’5° 
gehörigen  S trah len .










— 82° — 67"5° 129°43' 30°05' 0-341 positiv
— 75° — 67-5° 52°26' 28° 43' 0-348 «
— 60° — 67 5° 57°07' 24°01' 0-456 «
— 471° — 67-5° 44°24' 20° 58' 0-298 «
— 451° — 67-5° 40°05' 21°36' 0-267 «
— 40-1° — 67*5° 38°46' 16°16' 0-207
—381° — 67‘5° 52°34' 10°57' 0-231 «
—30° — 67-5° 134°38' — 8°49' 0-147 «
— 15° — 67-5° 179°17' — 14°51' 0 003
+  15° +67 5° 187°12' —30°42' 0055 negativ
+  30° +  67’5° 192°58' — 32°24' 0103 «
+  38-1° +  67-5° 190°12' — 33°35' 0-076 «
+  40-1° +  67"5° 190°41' — 32°49' 0-085 «
+  45-1° +  67-5° 191°24' — 32°46' 0-091 «
+  47-1° +  67"5° 190°41' — 30°14' 0 076 «
+  60° +  67-5° 190°34' — 29°53' O © ÖD © «
+  75° +  67'5° Inobservabel.
+  82° +  67’5° a
/  =  3 0 °  Serie I.
D ie zum  M erid ian  =  +  90° 
gehörigen  S trah len .










—82° — 90° 157°41' — 68°15' 0-138 positiv
— 75° — 90° 21°22' 22°25' 0136 «
—60° — 90° 28°55' 22°09' 0-186 «
— 47-1° — 90° 25°41' 23°35' 0-171 «
— 45*1° — 90° 23°46' 23°33' 0"157 «
— 401° — 90° 21°22' 20°16' 0-125 «
—38-1° — 90° 24°29' 26°44' 0-147 «
—30° — 90° 23°17' 17°15' 0120
—15°
O©T 28°05' 8°49' 0-080 «
+  15° +90° 206°10' — 8°59' 0-075 negativ
+  30° +  90° 202°48' — 16°54' 0-116 «
+  38-1° +90° 200°24' — 21°52' 0-257 «
+  401° +  90° 199°19' — 22°31' 0122 «
+  451° +90° 202°41' — 26°27' 0162
+  47-1° +  90° 207°07' — 24°20' 0-186 «
+  60° +  90° Inobservabel.
+  75° +90° a
+82° +  90°
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Zur 5. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 18.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
J = 3 0 °  Serie I I I . J  -  30° Serie I I I .
D ie zum  M eridian  # v  =  ±  0° 
gehörigen S trah len .
tt»V
.








— 83° 0° * 90° ± 0 7 '
c
— 75“ 0° 9 0 °+ l°1 3 '
— 60° 0° X 90‘ ± 1°24 '
— -45~~ 0° Jnobserva bel. §
©
— 30° 0° *
— 15° 0° « I
+  15° 0° ■S 90°+ 37'
- 3 0 ° 0° 9 0 °± 57 ' 1-
+  45° 0° "© 9 0 ° ± i° 2 0 ’ >
+  60° 0° X 90=±1°39' ©
+  75° 0° 90=±02'
+  83° 0° -2 90° ± 4 5 'X
£.
í2
/  =  30° Serie II I .
Die zum  M erid ian  ±  22'5°
gehörigen S trah len .
(Oy »y £ U t g K
Z irk u ­
la tio n c  3
— 83° +22-5° — 20°10' 64°19' 0141 neg.
— 75° +  225° — 12°29' 68°06' 0 0 7 6 «
—60° +  22-5° —3°22' 69°30' 0019 «
— 45° +  22-5° Inobservabel.
— 30° +  22-5° «
— 15° +  225° «
-f  15° — 225° 4°19' 64°46' 0029 neg.
+  30° — 2 2 d* — 3’36' 5 8 °5 r 0 0 2 8 «
+  45° — 22-5° — 19°36' 50=06' 0083
+  60° — 22-5° — 39°36' 37°40' 0351 ,
4-75° — 225= — 77°02' 26=08' 0 750
+ 83° — 22-5° — 117°14' — 44°28' 0-610 «
D ie zum  M erid ian  =  +  22 5° 
gehörigen S trah len .
(Oy #.Y f C£ tg K
Z irku ­








— 83° — 22-5° 156°50' — 65°05' 0159 positiv
— 75° —22-5° 156°43' — 70=07' 0-135
— 60° — 22-5° 169°26' — 69=09' 00 6 2 «
— 45° — 22-5° Inobservabel.
— 30° — 22-5° «
— 15° — 22-5° «
— 15° +22-5° 180°00' — 63°52' o-ooo —
+ 30° +  22-5° 176°24' — 59=21' 0-028 positiv
4-45° +22-5° 170°10' — 49=18' 0-085 «
+  60° t  22*5° 144°14' — 32=02' 0-315 «
+  75° +  22-5° 102°14' — 20=54' 0-726 «
+ 83° +  22-5° 59°31' 25°23' 0-496 «
J =  30°. Serie I I I .
D ie zum  M erid ian  S-v =  +  45° 
gehörigen S trah len .









—83° — 45° 162°29' 51=11' 0-151 pos.
— 75° — 45° 166°34' — 53=12' 0113 «
—60° — 45° 173=31' — 52=31' 0'055 *
— 45° — 45° 177=07' — 51=55' 00 2 4 t
— 30° — 45° Inobservabel.
— 15° — 45° «
+  15° +  45° — 177=22' — 39=00' 0-022 pos.
+  30° +  45° 178°48' — 32=25' o-oio
+  45° 4-45° 169°56' —23=21' 0-064 «
+  60° + 45° 125°17' — 11=17' 0 254 «
+ 75° 4-45° 45=07' 15=09' 0-239 «
+  83° 4-45° 45=07' 23=05' 0-323
F rö h lich : U n tersu ch u n gen  ü ber  d ie  P o la r isa tio ti d is p e r g ie r te r  L ich ts tra h len . 5
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Zur 5. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 18.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  =  30° Serie I I I .
D ie zum  M erid ian  0N  =  ±  45° 
gehörigen  S tra h le n .










— 83° +  45° — 26°24' 49°59' 0 231 neg.
— 75° +  45° — 14°53' 51°49' 0-127 «
— 60° +  45° — 5°31' 51°26' 0047 «
— 45° +  45° Inobservabel.
— 30° +  45° «
— 15° +  45° «
+  15° — 45° 4°04' 39°23' 0035 neg.
+30° — 45° — 0°57' 32°03' 0-008 «
+  45° — 45° — 15°21' 22°03' 0 095 «
+  60° — 45° — 57°36' 9°25' 0-240 «
+  75° — 45° — 125°02' — 14°52' 0 318 «
+  83° — 45° — 135°43' — 24°27' 0-328
J  =  30° Serie I I I .
D ie zum  M erid ian  0N =  ±  67’5° 
gehörigen  S trah len .
J  =  30° Serie I I I .
D ie zum  M erid ian  0 .. =  + 67’5°
N
gehörigen S trah len .















— 83° — 67-5° 163°48' — 37°34' 0-138 pos.
— 75° — 67-5. 169°12' — 38°31' 0092 «
— 60° — 67-5° 175°41' — 37°32' 0036 «
— 45° — 67-5° 178°19' — 35°20' 0014 «
— 30° — 67-5° — 178°40' — 34°12' 0014
— 15° — 67-5° — 178°05- — 28c28' 0014 «
+  15° +  67-5° — 174°00' — 17°10' 0-030 «
+  30° +  67-5° 174°00' — 12°02' 0022 «
+  45" +  67-5° 177°07' 0°14' 0025 « +  45°
+  60° +  67-5° 13°02' 13°11' 0052 «
+  75° +  67-5° 6°00' 18°41' 0032 «
+  83° +  67-5° 4°41' 24°19' 0031 «
J =  30°. S erie I I I .
D ie zum  M erid ian  0N =  +  90° 
gehörigen  S trah len .






























— 83° +  67-5° — 13°48' 35°34' 0-115 neg. ±83° — 90° — 174°14' — 28°31' 0-043 neg.
— 75° +  67-5° — 11°10' 38°14' 0095 « ±75° — 90° 174°58' — 27°28' 0-036 «
— 60° +  67-5° Inobservabel. ±60° — 90° 179°17' — 24°01' 0 047 «
— 45° +  67-5° — 0°29' 37°22' 0-004 neg. ±45° — 90° 180°00' — 20°54' 0 000 —
— 30° +  67-5° 1°40' 32°07' 0010 « ±30° — 90° 179°31' — 14°23' 0002 neg.
— 15° +  67-5° 2°38' 28°34' 0019 « ±15° — 90° — 179°17' — 10°03' 0002 «
+  15° — 67-5° — 2°38' 18°43' 0014 « ±15° +  90° 0°57' 10°02' 0003 «
+30° — 67-5° — 9°36' 12°38' 0036 « ±30° +  90° 0°57' 14°50' 0-004 «
+  45° — 67-5° — 4°19' — 0°02' 0038 « — 45° ±45° +  90° — 2°38' 18°21' 0014 «
+  60° -6 7 -5 ° — 168°14' — 16°22' 0056 « ±60° +  90° —0°58' 23°41' 0006 «
+  75° -6 7 -5 ° — 172°26' — 19°55' 0054 « ±75° +  90° Inobservabel
+  83° -6 7 -5 ° — 175°55' — 25°02' 0-327 ±83° +  90° «
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Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J = 3 4 1 ° .  Serie II. J = 3 4 1 °  S erie II.
Zur 4. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 17.
D ie zum  M erid ian  &v  =  ±  0° 
gehörigen S trah len .
(Innerhalb des Grenzwinkels der to ta len Reflexion.)
Cf) y & V 8 a t g K
Z irku ­







—60° 0° ^  Inobservabel.
— 45° 0° "ü «
— 30° 0° O 9 0 °+ 4 0 '
— 15° 0°
-
0| 90 °+ 0 4 ' cio
— 9° 0° S  § 90 °+ 1 0 '
- ’-5° 0° g s 9 0 ° ± lo9'
— 3° 0°
ph-S cj ®g 2s; 90° ± 0 8 '
o
0° 0° Kd 90°± 1°9 ' >
+3° 0° g 9 0 °+ l°2 4 ' o
Q
+  5° 0° 90a± 1 0 '
+  9° 0° D ieser S tah l is t ausser-halb  d . Grenzwänkels
d er to t a len  Refle Kion.
J = 3 4 - l °  Serie II.
D ie zum  M erid ian  &v — ±  22*5° 
gehörigen S trah len .
Die zum  M erid ian  &v  =  T 22-5° 
gehörigen  S trah len .
(Innerhalb des Grenzwinkels der tota len Reflexion.)








— 60° 22’5° Inobservabel.
— 45° — 22-5° — 140°24' —78°57' 0-152 neg.
— 30° — 22-5° — 157°26' — 73°28' 0112 . «
— 15° — 22-5° -—170°02' — 69°32' 0-057 «
— 9° — 22-5° — 171°07' — 67°36' 0"055 «
— 5° — 22-5° — 169°47' — 65°56' 0067 «
— 3° — 22-5° — 171°22' — 66°12' 0 056 «
+3° +  22-5° 177°36' — 65°26' 0016 pos.
+  5° +  22-5° 178°26' — 67°12' o-oio «
+  9° +  22-5° Inob servabcl.
J  —  34-1°. Serie II.
D ie zum  M erid ian  &v =  =F 45° 
gehörigen  S trah len .
(Innerhalb des Grenzwinkels der to ta len Reflexion.)










— 60° +  22-5° Inobservabel.
— 45° +  22-5° 28°55' 74°39' 0138 positiv
— 30° +  22-5° 18°36' 70c39' 0105 «
— 15° +  22-5° 9°00' 67°32' 0056 H
—9° +  22-5° 6°58' 67°13' 0-079 .
— 5° +  22-5° 6°58' 66°27' 0045 ' .
— 3° +  22-5° 8°38' 67°51' 0053
+  3° — 22-5° 1°12' 66c27' 0007 «
+  5° — 22-5° — 0°58' 66°48' 0005 negativ
+  9° — 22-5° Inc»bservabe1.
(Innerhalb des Grenzwinkels der to ta len Reflexion.)











— 60° — 45° — 121°12' — 78°54' 0-286 neg.
— 45° — 45° — 120°29' — 80°15' 0-277
— 30° — 45° — 146°07' — 64°30' 0-245 <*
— 15° — 45° — 166°12' — 51°6' 0-118 «
— 9° — 45° — 167°50' — 49°08' 0-123 «
— 5° 1 4- Oi o — 167°53' — 46°04' 0106 «
— 3° — 45° — 169°53' — 47°46' 0-088 «
+3° +  45° — 176°53' — 42°08' 0027 pos.
+  5° +  45° 179°2' — 47°20' 0-008 «
+  9° +  45° — 176°31' — 54°18' 0-029 «
5*
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Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbändels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  =  34-1°. Serie II . J  =  34-1° Serie I I .
D ie zum  M erid ian  &v =  ±  45° D ie zum  M erid ian  # y =  V 67‘5°
gehörigen S tra h le n . gehörigen  S trah len .
Zur 4. Plauiglobientafel. Beobachtungsdateu. § 17.
(Innerha lb  des Grenzwinkels der to ta len  Reflexion.) (Innerhalb des Grenzwinkels der tota len Reflexion.)





















— 60° +  45° 59=02' 78°18' 0301 positiv — 45° —67-5“ Inobservabel.
— 45° +  45° 54=36' 73°50' 0-334 « —30° — 67"5“ — 42°14' 38°33' 0-379 neg.
— 30° +  45° 26=02' 60=26' 0199 « — 15° — 67-5“ — 148°26' — 36°53' 0-273 «
— 15° +  45° 14“46' 51°26' 0126 « — 9° — 67-5“ — 156°58' — 28“07' 0172 «
— 9° +  45° 9'00' 46°55' 0079 « — 5“ — 67-5“ — 162“14' — 27°5ö' 0129 *
— 5° +  45° 8=17' 46°28' 0-072 « — 3“ — 67'5° — 167°46' — 25°37' 0-084 «
— 3° +  45° 8°53' 47°30' 0077 « + 3 “ +  67-5° 177°00' — 25°40' 0020 «
+  3° — 45° — 3°07' 44°43' 0-027 negativ +  5° +  67'5° 175°05' — 28=03' 0036 «
+  5° — 45° — 1°48 47°51' 0016 « +  9° +67-5° — 181“55' — 37“16' 0016 «
+  9° — 45“ 4°05' 52“54' 0034 positiv +  15“ -r-67‘5° Inob äervabel
-
J  =  34-1° Serie II .
D ie zum  M erid ian  &v — ±  67*5° 
gehörigen  S tra h le n .
J  =  34-1°. Serie II .
D ie zum  M erid ian  &v = V 90° 
gehörigen  S tra h le n .
(Innerhalb des Grenzwinkels der to ta len Reflexion.)








— 45° +67-5“ Inobservabel.
— 30“ +  67-5“ 87°14' 83“08' 0-795 positiv
— 15“ +  67-5“ 28°41' 25°10' 0-202 «
— 9“ +  67-5° 18“22' 27°33' 0133 <1
— 5“ +  67-5° 10“12' 25°35' 0070 «
— 3“ +  67-5“ 12°22' 16“20' 0059 «
+ 3 ° — 67-5“ — 4“26' 25°18' 0021 neg.
+  5° — 67-5° — 9°11' 26“22' 0065 «
+  9“ — 67-5“ — 8“03' 34°29' 0 066 «
+  15“ — 67"5“ Inc>bservabe1.
(Innerha lb  des Grenzwinkels der to ta len Reflexion.)










±15° — 90° — 20°10' 0=04' 0157 neg.
± 9 “ — 90° — 124“19' — 12°30' 0-275
± 5 “ — 90° — 148=05 — 12=28' 0-127 «
± 3 “ — 90“ — 165“36' — 10“ 24' 0 046 «
± 3 “ +  90“ 11°31' 11“22' 0039 pos.
± 5 ° +  90° 34=19' 7=10' 0-084
± 9 ° +  90“ 54“46' 6=10' 0149 «
± 1 5 “ +  90“ 158=36' — 33°45' 0-175 «
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Zur 4. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten, § 17.
Der linear polarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
J = 3 4 i °  S e r ie l l .  / =  S4i°. Serie II .
Die zum  M eridian  # Y =  ±  0° 
gehörigen S trah len .
(Ausserhalb des Grenzwinkels der tota len Reflexion.)







—82° 0° 'S 9 0 = i5 5 '
— 75° 0° = 90=±04' i
—60c 0° I . Inobservabel. t
—471= 0° r  £. « 3
—45 1= 0° 3  p «
-*-451= 0° I  r i 90=-04 '
-4 7  1° 0° 90=^29's
+  60= 0° 3 90"—1 10 >




D ie zum  M eridian  # v =  V 22-5° 
gehörigen  S tra h le n .
(Ausserhalb des Grenzwinkels der to ta len  Reflexion.)--
(B y
..
» y £ « tg K
Z irk u ­







—82° — 22-5° 171=58' — 66=51' 0052 positiv
— 75° — 22-5° 163=41' —67=30' 0102 «
—00= — 22-5= 174=07' — 66=48' o © «
—471= — 22-5° Inobservabel.
— 451= — 22-5= «
+  45'1= +  22-5= 19=19' 75=23' 0085 positiv
+ 4 7 ‘1= +  22-5= 26=24' 71°38' 0-145 «
+  60= +22-5° 53=38' 83=36' 0147 «
+  75° +  22-5° 49=12' 75c30' 0-259 «
+82= +  22-5= 45=29' 75c06' 0-238 «
J  =  54 i?  Serie II .
Die zum  M eridian  # v =  ±  22’5° 
gehörigen  S trah len .
/  =  341°. Serie IL  
D ie zum  M erid ian  ft x  =  T 45° 
gehörigen S trah len .
(Ausserhalb des Grenzwinkels der tota len Reflexion.)
OJy $ y £ a
.







—82° +  22-5° — 7=19' 67=38' 0045  negativ
—75° +  22-5= — 14=46' 65=49' 0 098 «
—60= +  22-5= — 2=38' 65=48’ 0017 .
—47 1° +22-5= Inobservabel.
— 45 1° + 2 2  5° «
+  45 1= 22'5= — 162=50' — 75=38' 0-074 negativ
+  471° — 22-5= — 156=29' — 70=17' 0-133 «
+ 6 0 ' — 22-5= —126°58/ —81=02' 0197 «
+  75° — 22 5= — 128=38' — 77=32' 0-247 .
+  82= — 22-5= — 135=36' — 74=29' 0-238
-
(Ausserhalb des Grenzwinkels der to ta len  Refl exion.')











—82° — 45° 170=46' — 52=33' 0 078 pos.
— 75° — 45° 170=31' — 52=50' 0 080 «
—60= — 45° — 176=24' — 52=17' 0030 neg.
— 471= — 45° — 168=07' — 57=35' 0094 «
— 451= — 45° — 166=19' — 57=20' 0109 «
+  451=
0»ft+ 22=05' 57=20 0178 pos.
+  471= +  45° 30=14' 58=26' 0-264 .
+  60= +  45° 49=12' 61=22' 0-407 «
+  75° - f  45° 46=12' 58=40' 0-392
+82= +45° 44=17' 57=14' 0-380 «
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Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
Zur 4. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 17.
J =* 34-1° Serie II.
D ie zum  M erid ian  &v =  ±  45° 
gehörigen  S tra h le n .
(Ausserhalb des Grenzwinkels der to ta len  Reflexion.)
(Oy » V £ cc tg  K
Z irk u ­
la tion °
—82° +  45° — 6°43' 53°12' 0056 negativ
— 75° +  45° — 13°34' 50°46' 0117 «
— 60° +  45° 1°34' 50°56' 0013 positiv
— 471° +  45° Inobservabel.
— 451° +  45° «
+  451° — 45° — 157°32' 57°53' 0169 negativ
+  47'1° — 45° — 151°19' 59c43' 0 226 «
+60° — 45° — 132°36' — 60°16' 0-396 «
+  75° — 45° — 134°02' — 60°25' 0-380 «
+82° — 45° — 137°02' — 61°02' 0-377 «
J=S4-1°. S erie I I .
J  =  341 ? Serie II .
D ie zum  M erid ian  &v  =  +  67 5° 
gehörigen  S trah len .
(Ausserhalb des Grenzwinkels der tota len Reflexion.)









— 82° — 67 -5° — 179°10' — 43°16' 0007 negativ
— 75° — 67-5° — 174°58' — 42°32' 0044 «
— 60° — 67-5° — 166°12' — 43°44' 0121 «
— 47-1° — 67"5° — 164°08' — 47°40' 0139 *
— 451° — 67-5° — 162°29' — 49°28' 0152 <(
+  45-1° -4-67*5° 23°03' 47°55' 0-203 positiv
+  47-1° +  67-5° 25° 22' 47°48' 0-222 «
+60° 4-67*5° Inobservabel.
~r 75° +  67-5° «
+  82° +  67-5° «
J  =  341°  Serie II.
D ie zum  M erid ian  &y =  ±  67'5° 
gehörigen  S tra h le n .
(Ausserhalb des Grenzwinkels der to ta len  Reflexion.)
(Oy » V £ a tg K
Z irk u ­
la tio n
d  ga-S
—82° +  67"5° Inobservabel.
— 75° +  67-5° «
—60° +  67-5° «
— 471° +  67-5° 21°36' 46°51' 0190 pos.
— 45-1° +  67-5° 20°31' 48°10' 0-180 «
+  451° — 67-5° — 159°22' — 48°33' 0170 neg.
+  47-1° — 67-5° — 154°05' — 48°57' 0-228
+  60° — 67-5° — 139°19' — 44°33' 0-372 «
+  75° — 67"5° — 144°07' — 45°00' 0-324 «
+  82° — 67-5° — 149°02' — 45°58' 0-277 «
D ie zum  M erid ian  &v  = V 90° 
gehörigen  S tra h le n .
(Ausserhalb des Grenzwinkels der tota len Reflexion.)
(Oy » V £ a tg K
Z irk u ­








±82° — 90° — 165°38' — 39°59' 0-124 neg.
±75° — 90° — 161°53' — 40°19' 0'157 «
+60° — 90° — 153°58' — 41°14' 0 229 «
±47-1° — 90° — 159°07' — 45°38' 0-184 «
±45-1° — 90° — 161°31' — 48°23' 0162
±45-1° +  90° 18°29' 44°37' 0163 pos
±47"1° +  90° 23°02' 44°11' 0195 «
±60° +  90° Inobservabel.
±75° +  90° «
±82° +  90° 6
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Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
Zur 4. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 17.
J  =  341°. S e r i e  IV .
Die zum  M eridian =  ±  0° 
gehörigen  S tra h le n .













— 115° 0° Inobservabel.
— 105° 0° «
— 90° 0° «
— 75° 0° «
—60° 0° «
— 45° 0° 90°±1°39'
— 30° 0° 9 0 ° i2 5 '
— 15° 0° 90° ± 4 2 '
+  15° 0° 90° ± 3 3 '
+"30° 0° 90° ± 2 9 '
+  45° 0° 90° ± 3 8 '
+  60° 0° 90° ± 3 0 '
+  75° 0° 90°±11 '
+  90° 0°. 90°±50 '
+  105° 0° 90° ± 0 9 '
+  115° 0° 90° ± 0 6 '
J  =  341°. S e r i e  IV .
Die zum  M eridian — ±  22'5° 
gehörigen  S trah len .









— 115° +  22-5° Inobservabel.
— 105° +  22-5°
— 90° +  22-5° «
— 75° +  225° «
— 60° +  22-5° «
— 45° +  22-5° «
— 30° +  22-5° — 29°31' 65°01' 0-208 neg.
— 15° +  22-5° — 18°36' 63°06' 0133 t
+  15°
»ft1 5°10' 69°31' 0030 pos.
+  30° —22-5* 13°34' 75°29' 0058 (
+  45° — 225° 24°02' 79°22' 0082 «
+  60° — 225° 29°02' 83°07' 0 066 1
+75° — 22-5° 28°55' 85°47' 0040 t
+90° — 22 5° 10°26' 86°18' 0012 «
+  105° — 22-5° — 143°46' —88°49' 0015 «
+  115° — 225° — 160-19' — 85c35' 0027 <
J - 3 4  i°. S e r i e  IV .
Die zum  M eridian  d v =  T 22-5° 
gehörigen  S trah len .
«tu £ a tg K








— 115° —22-5° Inobservabel.
— 105° — 22-5° «
— 90° — 22-5° «
— 75° — 22-5° «
— 60° — 22-5° «
l 4- CM O — 22-5° «
— 30° — 22-5° 150°07' — 66°42' 0-235 pos.
— 15° — 22-5° 168°00' — 64°04' 0-083 «
+  15° +  22-5° — 168°50' — 69°40 0-064 neg.
+  30° +  22-5° — 165°00' — 75°21' 0065 «
+  45° +  22-5° — 159°29' — 79°24' 0067 «
+  60° +  22-5° — 150°29' — 82°44' 0070
+  75° +  22-5° — 155°02' — 85°31' 0036 «
+90° +  22'5° 12°00' 87°40' 0009 «
+  105° +  22-5° 38°24' 87°17' 0037 «
+  115° +  22-5° 16°48' 84°37' 0028 «
J = 3 4 - i°  S e r i e  IV .
D ie zum  M eridian  +  45° 
gehörigen S trah len .









— 115° — 45° Inobservabel.
— 105° — 45° «
— 90° — 45°
— 75° — 45°
—60° — 45° «
— 45° — 45° 87°29' 81°22' 0-863 pos.
— 30° — 45° 139°47' — 51°40' 0-359
— 15° — 45° 163°26' — 47°50’ 0-145 <
+  15° +  45° — 163°05' — 56°38' 0137 neg.
+  30° +  45° 131°17' — 81°43' 0153 «
+  45° +  45° — 155°36' — 72°45' 0126 «
+60° +  45° — 147=12' — 77°33' 0133 «
+  75° +  45° — 154°24' — 79°29' 0093 6
+  90° +  45° — 163°48' — 85°27' 0 023 «
+  105° +  45° 42°43’ 83°29' 0103 t
+  115° +  45° Inoti«ervabel
72
Zur 4. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 17.
Der Linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  =  3 4 -1 °  S erie IV.
D ie zum  M erid ian  ±  45° 
gehörigen  S tra h le n .















—115° +  45° Inobservabel.
—105° +  45° «
—90° +  45° «
— 75° +  45° «
—60° +  45° «
—45c +  45° —97°34' —84°11' 0-533 n e g .
—30° +  45° —35°02' 36°03' 0-303 «
—15° +  45° —17°53' 40°06' 0155 «
+  15° ■—45° 12°50' 53°40' 0-107 pos.
+30° —45° 22°48' 65°13' 0-156 «
+  45° —45° 25°34' 71°49' 0139 *
+  60° —45° 29°46' 76°55' 0-124 «
+  75° — 45° 30°43' 79°30' 0105 «
+  90° 1 cn o 14°24' 81°10' 0039 «
+  105° —45° —132°43' —87°48' 0041 «
+  115° —45° Inol >9ervabel
J  =  3 4 1 ° . Serie IV.
Die zum  M erid ian  — ±  67*5° 
gehörigen  S tra h le n .















— 115° +67-5° Inobservabel . -
— 105° +67-5° «
— 90° +  67-5° «
— 75° +  67-5° «
— 60° +  67-5° — 125°01' — 72°32' 0-357 neg.
— 45° +  67-5° 117°07' — 63°58' 0-543
— 30° +  67-5° — 104°10' — 40°22' 0-774 «
— 15° +67-5° —38°24' 16°14' 0-204 «
+  15° —67-5° 13°05' 37°20' 0-111 pos.
+30° — 67-5° 26°24' 53°22' 0-226 «
+  45° — 67-5° 31°05' 63°45' 0-227 0
+  60° — 67-5° 32° 46' 7l°14' 0189 «
+  75° — 67-5° 38°10' 75°39' 0-182 «
+90° — 67-5° 30°07' 84°33' 0055 <(
+  105° —67-5° Inobservabel.
+  115° — 67-5° «
J  -  34-1°. Serie IV.
D ie zum  M erid ian  +  67‘5° 
gehörigen  S trah len .















— 115° — 67-5° Inobservabel.
— 105° — 67-5° «
— 90° — 67-5° «
— 75° — 67-5°
— 60° — 67-5° 79°55' 81°28' 0-564 pos.
— 45° — 67-5° 60°00' — 51°32' 0-570 «
— 30° — 67-5° 76°55' 30°42' 0-770 «
— 15° — 67-5° 141°00' — 24°39' 0-301 «
+  15° +  67-5° — 159°58' — 31°24' 0-074 neg.
+  30° +  67-5° — 150°29' — 53°57' 0-252 <t
+  45° +  67-5° — 148°34' — 65°20' 0-220
+  60° +67-5° — 150°22' — 70°54' 0171 <C
+  75° +  67-5° — 144°43' — 78°17' 0-138 «*
+  90° +  67-5° — 145°34' — 89°57' 0 001 «
+  105° +  67-5° Inobservabel.
+  115° +  67-5° «
J  —  3 4 - i°. Serie IV.
Die zum  M erid ian  =  +  90° 
gehörigen  S tra h le n .









±115° — 90° Inobservabel.
±105° — 90°
±90° — 90° «
±75° — 90° 42°36' 71°16' 0-261 pos.
±60° — 90° 63°14' 77°02' 0-373 «
1+ C" o — 90° 40°12' 59°41' 0-328 «
±30° — 90° 38°31' 43°37' 0-349 «
±15° — 90° 38°46' 19°16' 0-236 «
±15° +90° — 136°55' — 20°10' 0-279 neg.
±30° +  90° — 141°07' — 41°18' 0-331 «
±45° +  90° — 139°12' — 59°29' 0-335 «1
±60° +  90° — 117°50' — 68°13' 0-294 «
±75° +  90° Inobservabel.
±90° +  90° n
±105° +  90° ,
±115° +90°
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Zur 3. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten von Frenyó. § 16,
Der linecü'polarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliet't 
in  der Einfallsebene.
J  =  426°. Serie I I .
D ie zum  M erid ian  v ty = q r2 2 '5 °  
gehörigen S trah len .
J =  426°. Serie II.
D ie zum  M erid ian  # y  =  ±  0° 
gehörigen S trah len .









— 82° 0 ° 90=±1=08'
— 75= 0° 90°±1°27'
— 60° 0° Inobservabel.
— 47-1° 0° O
—401° 0° P «
—40-1° 0° J1 «
— 381° 0° © «
—30° 0° «
— 15° 0° © 90° ± 4 2 '
+  15° 0° 90° ± 4 4 ' Cm
+30° 0°
©
90° ± 1 0 ' ©
+ 3 8 ’1° 








+  451° 0° 90° ± 5 0 ' O
*
+  47-1° 0° X 90° ± 2 4 ' ü>
+  60° 0° 90° ± 2 9 ' ©
- f 75° 0° 90°±49 '
+82° 0° 9 0 ° i5 2 /
J =  42-6°. Serie II .
D ie zum  M eridian  — ±  2 2 '5er 
gehörigen S trah len .








— 82° +  22-5° Inobservabel.
— 75° +  22-5° 41
—60° +  22-5= «
— 471= +  22-5° .«
— 451= ±22-5° .
— 401° +  22-5° «
—38-lc +  22-5° • ©
— 30° +  22-5° «
— 15° +  22-5° 2°02' 67°51' 0012 pos.
+  15° —22-5= 1°56' 62=16' 0014 «
+  30° —22-5° * 90°±58 ' L in . le k t o r .
+  38'1= —22-5° Inobservabel. ©
+  401= —22-5= ★ 90=±6=56’ L in . V e k to r .
■—
a
+  45-lc—22-5° — 2=46' 74°45' 0012 neg. -*
+  47-lc —225= —171°07' —82°21' 0021 «
+  60° —22-5° —147c36' —81=45' 0090 «
+  75° —225= —148°05' —81=19' 0092 ♦
+  82° —22-5= —152=24' — 77=57' 0-105 *










— 82° — 22-5° Inobscrvabel.
— 75° — 22-5° «
—60° — 22-5°
— 47-1° — 22-5° «
— 45-1° — 22-5° *
—40-1° — 22-5° «
— 38-1° — 22-5° «
— 30° — 22'5° ♦
— 15° “ 2'5° I?«0« ' ! —68c06' 0-008 pos.
+  15° +  22-5° 171°36' — 65°32' 0035
+30° +  22-5° C C 9 0°+ l°5 0 '
o S cS Linearer
+  38-1° +  22-5° 9 0 °± 1 4 0 'X ^  z Vektor.
+  40-1° +  22-5° S  S 90=±5°44'
+  45’1° +  22-5° 5°38' 81°30' 0014 pos.
+  47'1° +  22-5° 9°43' 82°34' 0022 «
+  60° +  22-5“ 31°41' 81°26' 0090 ■ «
+  75° +  22-5° 28°19' 80°09' 0090 *
+  82° +22-5° 21°0' 77°28' 0-081
J  =  42-6° S erie H.
D ie zum  M erid ian  &N = V  45° 
gehörigen S trah len .
(O y » y £ Ci tg K
Z irku ­
lation
—82° — 45= 161=53' —61°53'0134 pos.
— 75= — 45° 166=48' —62=19' 0096 «
—60° — 45° 177=58' —63=32' 0014 «
— 47-1° — 45= — 172=26' —68=7' 0046 neg.
— 451° —45° — 179=08' — 69=16' 0-063 *
— 401= —45° — 165=36' —68=13' 0-088 « c_©
— 381° — 45° — 166=19' —67=31' 0085 « *©
— 30= — 45° — 168=14' — 64=38' 0080 « -fl
— 15° — 45° — 176=53' — 56=38' 0024 « *©
+  15= +  45° — 171=07' — 46=19' 0077 «
+30° +  45= ■k 90° ± 2 0 ' L in . V e k to r . ©
+38-1° +  45° — 7°34' 70=48' 0-040 neg. ©
+  401= +  45= 6=14' 73=13' 0030 pos.
+  45-1= +  45° 11=17' 70=23' 0-063 «
+  47-1= +  45° 17=38' 69=37' 0-093 «
+  60° +  45° 31=55' 64=31' 0-229 «
+  75° +  45° 25=05' 64=04' 0178 «
+82= +45° 17=17' 64=35' 0119 «
/4
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
J  =  42-6° Serie I I . J  =  42-6°. Serie II .
D ie zum  M erid ian  &N =  ± 4 5 °  D ie zum  M erid ian  # y  =  ^  b’P ö 0
gehörigen  S trah len . gehörigen  S tra h le n .
Zur 3. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten von Frenyó. § 16.
0>.Y S -y f a t g K
Z irku ­










— 82° +  45° Inobservabel. — 82° — 67-5° 169°41' — 52°37' 0-087 p os.
— 75° +  45° — 12°43' 63°56' 0-088 neg. — 75° — 67-5° 177°00' — 51c21' 00 2 6 «
— 60° +  45° Inobservabel. — 60° — 67-5° — 171°36' — 55°27' 0069 neg.
— 471° +  45° « — 471° — 67"5° — 173°38' — 62°12' 00 4 6 «
— 451° +  45° 14°53' 67°24' 0093 pos. — 45-1= —67-5° — 173°46' — 62°14' 0 045 «
— 40-1° +  45° 15°58' 67°36' 01 0 0 « COi — 4 0 1 c — 67-5° — 167°02' — 61°30' 0-096 «
— 38-1° +  45° 12°43' 67°52' 0-078 « O) — 38-1° — 67-5° — 166°56' — 62°28' 00 9 4 «
—30° +  45° 11°10' 62°34' 0-080 « Zfl — 30° — 67-5° — 169°34' — 55°26' 00 8 5 «
— 15° +  45° 1°26' 55°15' 0011 « ca; — 15° — 67-5° — 177°22' — 39°26' 0022 «
+  15° — 45° — 0°07' 40°35' o-oo i neg. 2A +  15° +  67-5° 171°43' — 20°41' 0 051 pos.
+ 30° —45° ★ 90°± 3°54 ' Lin. Vektor. Z<V + 3 0 ° +  67-5° 9°07' 53°24' 0-076 «
+  38-1° — 45° — 171°15' — 71°40' 0 045| neg. 'S +38-1° +  67-5° 0°07' 62°02' o-oo i «
+  40-1° — 45° — 173°02' — 71°53' 0-036 « H +  40-1° +  67-5° 0°00' 66°08' o-ooo —
+  45-1° — 45° — 168°36' — 74°27' 00 5 2 « * +  45'1° +  67-5° 10°55' 63°33' 0 076 pos.
+  47'1° — 45° — 161°46' — 74°00' 0-087 « +  47-1° +  67-5° 7°33 ' 62°21' 00 5 4 «
+  60° — 45° — 145°19' — 71°07' 0-203 « +  60° +  67'5° Inobservabel.
+  75° — 45° — 151°19' — 69°36' 0-173 « +  75° +  67-5° «
+ 82° — 45° — 153°36' — 67°55' 0-168 « +  82° +  67'5° «
J  nz 42-6°. Serie I I . J  =  42-ö°. Serie II .
D ie zum  M erid ian  # ^ = ± 6 7 - 5 °  D ie zum  M erid ian  # - ^ = + 9 0 °
gehörigen  S trah len . gehörigen  S trah len .




















— 82° +  67-5° Inobservabel. ±82° — 90° — 174°15' — 50°46' 0 049 neg.
— 75° +  67-5° « ±75° —90° — 168°58' — 51°06' 0093 «
— 60° +  67-5° ± 6 0 ' — 90° — 165°00' — 52°00' 0-128 «
— 47-1° +  67-5° 13°48' 59°29' 0106 pos. ±47-1° — 90° — 168°58' — 57°02' 0-088 «
— 451° +  67-5° 14°10' 63°48' 0099 « zb451° — 90° — 168°50' —57°42' 0-088 «
— 40-1° +  67 "5° 15°43' 63°54' 0109 « ±40-1° — 90° — 165°29' — 57°59' 0126 «
— 381° +  67-5° 14°24' 61°04' 0107 « ±38-1° — 90° — 163°55' — 58°07' 0127 «
— 30° +  67-5° 10°48' 57°54' 0 085 « ±30° — 90° — 160°41' — 48°04' 0169
— 15° +  67-5° 5°02' 41°54' 0 044 «- ±15° — 90° — 168°00' — 26°41' 0085 «
+  15° — 67-5° 0°14' 23°15' 0001 « ±15° +  90° 15°36' 29°04' 0117 pos.
+30° — 67-5° — 155°17' — 58°02' 0199 neg. ±30° +90° — 9°22' 50°00' 0081 neg.
+38-1° — 67-5° — 157°55' — 67°27' 0141 « ±38-1° +  90° — 8°02' 57°23' 0-064 «
+  40-1° — 67-5° — 171°00' — 69°32' 0-052 * ±40-1° +  90° — 9°36' 56°56' 0-076 «
+  45-1° — 67-5° — 166°19' — 65-48' 0 090 « ± 4 5 1 ° +  90° 1°41' 59°15' 0013 pos.
+  47-1° — 675° — 161°53' — 62-30' 0063 « ±47-1° +  90° 5°45' 58°56' 0044 «
+  60° — 67-5° — 151°41' — 60°27' 0-230 « ±60° +  90° Inobservabel.
+  75° — 67-5° — 159°07' — 56°07' 0171 « ±75° +  90° <t
+  82° — 67-5° — 162°58' — 57°08' 0108 « ±82° +  90° «
Zur 3. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten von Frenyó. § 16.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  =  4 2 -6 °  Serie IV.
Die zum  M eridian  9 y  =  ±  0°




























*3 90° ± 3 9 ' 
90° ± 4 9 '











90° ± 1 4 ' 
90° ± 1 4 ' 








O) 90°± 1°14 '
9 0 °± 1 4 '
S<D
>
4-60= 0° U 9 0 °± 0 6 ' O
4-75° 0° s 90=±37'
4-83° 0° 90= ± 2 3 '
J  =  4 2 6 °  Serie IV.
Die zum  M eridian — ±  22*5° 
gehörigen S trah len .

















— 83° +  22-5° c  = c 90° ± 34 '
— 75° +  22-5° 90°±2°30' s
—60° +  22-5° §  zB 90°±1°55' a;
— 45° +  22-5°
«  £ «
90°±1°51' aj X
— 30° +  22-5°
c  -2 <u
"  g * 9 0 °± 7 C56'
— 15° +  22-5° — 7°41' 59°20' 0 059 neg.
+  15° — 225° 6°07' 71°54' 0032 pos.
+  30° — 22-5° 49°19' 87°10' 0*057 «
+  45° — 22'5° 7°12' 79°ö4' 0022 «
+  60° — 22-5° Inobservabel.
+  75° — 225° «
+  83° —22-5° «
/  =  4 2 -6 °  Serie IV.
D ie zum  M erid ian  &y  =  T 22*5° 
gehörigen S trah len .


















— 8 3 ° — 2 2 -5 ° 9 0 ° ± 5 5 '
— 75° — 2 2 5 ° §  ’S  §  p."? ss 9 0 ° ± 2 ° 0 1 '
c
4
— 60° — 22-5° 9 0 c ± 3 ° 3 3 ' £ e
— 45° — 22-5° W 9 . 5 9 0 ° + 2 2 ' GJ T. *4)
— 30° — 2 2 -5 ° S 9 0 ° ± 3 ° 0 ' OD
— 15° — 22-5° 1 7 3 °1 0 ' — 6 2 ° 4 4 ' 0 -0 4 8 p o s . £
4 - 1 5 c +  22-5° 1 7 7 °1 4 ' — 7 2 ° 5 4 ' 0 0 1 4 ((
+  3 0 ° +  2 2 -5 ° * 9 0 °  ± 4 1 ' L in . V e k to r .
■a>
+  4 5 ° +  22-5° — 1 7 2 °3 4 ' — 78° 5 7 ' 0 0 2 4 n e g . c
+  60° +  22-5° — 1 7 7 °5 1 ' — 8 2 ° 3 8 ' 0 0 0 5 « £
+  75° +  22 '5° I n o b s e r v a b e l. •
+  8 3 ° +  22-5° «
,/ = 4 2 6 ° . Serie  IV.
Die zum  M erid ian  &y =  T  45° 
gehörigen  S trah len .


















— 8 3 ° — 45° I n o b s e r v a b e l .
— 75° l *• O' o 1 6 ° 1 2 ' 7 1 ° 5 9 ' 0 0 8 5 p o s .
— 6 0 ° — 45° I n o b s e r v a b e l.
— 45° — 45° 5 3 ° 3 1 ' 6 5 ° 4 9 ' 0 -4 1 7 p o s .
— 3 0 ° — 45 ° 1 0 7 ° 0 2 ' — 7 7 ° 0 1 ' 0 -5 1 0 «
— 1 5 ° — 45° 1 5 5 ° 4 6 ' — 4 1 ° 3 0 ' 0 -2 1 3 l
+  1 5 ° +  45 ° — 1 7 2 °  41 ' — 5 7 ° 4 9 ' 0  0 5 8 n e g .
+  3 0 ° 4 -4 5 ° — 1 6 0 ° 4 8 ' — 6 7 ° 3 9 ' 0 1 1 2 «
4 -4 5 ° +  4 5° — 1 6 3 ° 5 6 ' — 7 2 ° 4 1 ' 0 0 8 1 «
+  6 0° 4“ 4 5 J — 1 7 2 ° 1 2 ' — 7 4 ° 5 5 ' 0 0 3 4 «
+  7 5 ° +  4 5 ° — 1 6 3 ° 0 5 ' — 7 7 ° 3 8 ' 0 0 6 3 «
+  8 3 ° 4 -4 5 ° — 1 6 2 ° 0 5 ' — 7 8 °0 8 ' 0 8 6 4 «
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Zur 3. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten von Frenyó. § 16.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  =  426°  Serie IV . J  -  42 6° Serie IV .
Die zum  M erid ian  # iV =  ± 4 5 °  
gehörigen S tra h le n .

















— 83° +  45° ínobservabel.
— 75° +  45° — 158°17' — 75°2' 0099 neg.
— 60° +  45° ínobservabel.
— 45° +  45° — 97°26' — 86c01' 0-433 neg.
— 30° +  45° — 71°10' 73°43' 0550 «
— 15° +  45° — 22°05' 34°10' 0-182 «
+  15° 1 0 9°36' 57°54' 0076 pos.
+  30° — 45° 14°24' 67°54' 0089 *
+  45° — 45° 16°34' 77°23' 0063 «
+  60° — 45° 6°07' 75°27' 0026
+  75° — 45° •—0°50' 76°29' 0-003
+  83° — 45° In o l>servabel
J  =  42-6°. Serie IV .
D ie zum  M erid ian  =  ±  67-5° 
gehörigen S trah len .















— 83° +  67-5° — 158°53' — 67°54' 0132 neg.
— 75° +  67-5° — 160°05' — 72°41' 0102 <i
— 60° +  67-5° — 159°36' — 66°29' 0 134 «
— 45° +  67-5° — 164c10' — 64°20' 0109 «
1 09 o o +  67-5° — 146°53' — 49°58' 0-294 «
— 15° +  67-5° — 99°36' — 17°56' 0-752
+  15° — 67-5° 12°07' 43°58 0106 pos.
+  30° — 67-5° 14°24' 57°50' 0114 .
+  45° — 67-5° 15°50' 65°50' 0102
+  60° — 67-5° 16°04' 72°41' 0081 «
+  75° 67-5° 2°31' 75°02' 0011 .
+  83° — 67-5° Inob servabel.
D ie zum  M erid ian  &N =  T 67-5° 
gehörigen  S tra h le n .
















— 83° —67-5° 23°17' 75°41' 0-102 pos.
— 75° — 67-5° 1°48' 71°18' 0010 «
— 60° — 67"5° 5°02' 69°13' 0030 «
— 45° — 67-5° 14°53' 62°13' 0108 «
— 30° — 67-5° 35°53' 49°50' 0-320 «
— 15° — 67-5° 105°14' — 14°13' 0-580 «
+  15° +  67"5° — 169°41' — 42°28' 0090 neg.
+  30° +  67-5° — 167°39' — 59°21' 0095 «
+  45° +  67-5° — 163°56' —67°12' 0102 «
+  60° +  67-5° — 167°02 — 71°48' 0-068 .
+  75° +  67-5° — 163°12' —73°37' 0-081 «
+  83° +  67’5° — 158°46' — 71°47' 0114 «
J =  42-6° Serie IV .
D ie zum  M erid ian  9 ^  = V 90° 
gehörigen  S trah len .















±83° — 90° — 11°03' 78°18' 0039 pos.
±76° — 90° — 12°00' 72°31' 0113
±60° — 90° — 4°05' 65°12' 0027 f
=t45° — 90° 27°21' 61°37' 0-207 «
±30° — 90° 28°05' ** 00 to 0-249 *
±15° — 90° 28°05' 28°13' 0-212 «
±15° +  90° — 160°26' — 30°57' 0153 neg.
±30° +  90° — 165°07' — 45°57' 0-130 «.
±45° +  90° — 168°00' — 59c00' 0093 «
±60° +90° — 164°53' — 65°54' 0100
±75° +  90° ínobservabel.
±83° +  90° «
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
Zur 4. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 17.
J  =  5 5  9°. Serie I.
Die zum  M eridian  # y  =  ±  0° 
gehörigen S trah len .








— 82° 0° 90°±36'
— 75° 0° 90°±13 '
—60° 0° 90° ±0 8 '
— 471° 0° 22 90° ±07 '
— 451° 0° s 90°±31 '
— 40-1° 0° g 90° ± 2 3 '
— 38-1° 0° s 90°±1°32' 1
—30° 0° c 90°±1°07' Í3
— 15° 0° 1 90° ±0 8 ' £
+  15° 0° 1 90° ±25 ' 1
+  30° o° s 90° ± 2 1 ' <U
+  38-1° 0° I 90° ± 4 4 '
+  40-1° 0°
fl
a 90° ± 2 0 ' P
+  45-1° 0° 1 90° ± 2 6 '
+  47-1° 0° W 90°±11 '
+  00° 0° 1 90° ± 2 4 '
+  75° 0° 90° ±4 2 '
+  82° 0° 90° ±5 1 '
.
J  =  5 5 -9 °  Serie I:
Die zum  M erid ian  — ±  22'5° 
gehörigen S trah len .















— 82° ±22-5° Inobservabel.
— 75° ±22-5° — 109°19' — 83°53' 0279 neg
—60° ±22-5° — 122°31' — 76°34' 0-319 «
— 47-1° ±22-5° — 130°26' — 73°18' 0-294 «
— 45-1° ±22-5° — 137°10' — 70°14' 0-273 «
— 40-1° ±22-5° — 141°00' — 68°55' 0-254 <i
— 38-1° ±22-5° — 126°43' — 68°48' 0-385 «
— 30° ±22-5° — 31°26' 49° 25' 0-278 «
— 15° ±22-5° — 3°07' 48°07' 0027 «
±15° — 22-5° 7°26' — 51°28' 0063 P 0 3 .
±30° —22-5° 10°12' 73°08' 0050 «
±38-1° — 22-5° 13°12' 73°29' 0064 y'
±40-1° — 22-5° 12°10' 73°03' 0060 «
±45-1° — 22-5° 11°38' 72°40' 0059 «
±47-1° — 22-5° 14°02' 71°28' 0074
±60° — 22-5° 7°05' 70°44< 0039 4
±75° — 22-5° — 5°02' 69°24' 0029 n e g .
±82° — 22 5° Inobservabel.
J =  5ö-9°. Serie I.
Die zum  M erid ian  ±  22 5° 
gehörigen S trah len .















— 82° — 22-5° Inobservabel.
— 75° — 22-5° 53°38' 72°26' 0-344 P03.
— 60° —22-5° 56°24' 76°40' 0-306 «
— 47-1° — 22-5° 48°58' 75°39' 0-258 <*.
— 451° — 22-5° 39°50' 74°34'i 0-205 «
— 40-1° — 22-5° Inobsirvabe
—38-1° — 22-5° 57c36' 71°57' 0-393 «
— 30° — 22-5° 144°43' — 42°5o' 0-308 «
— 15° — 22-5° 171°50' — 47°38' 0071 «
±15° ±22-5° — 174°29' —50°53' 0-050 neg.
±30° ±22-5° — 171°29' — 73°28' 0 041 «
±38-1° ±22-5 — 168°58' — 73°2.r 0053 «
±40-1° ±22-5 —166°34' — 73o22' 0-063 «
±45-1° ±22-5 — 168°00' — 72°16' 0061 «
±47-1° ±22-5 — 170°24' — 73°4S' 0070 «
±60° ±22-5 — 171°01' — 70°29' 0050 «
±75° ±22-5 Inobservabel.
±82° ±22-5 «
/  =  55-9°. Serie I.
D ie zum  M erid ian  & v =  ±  45° 
gehörigen S trah len .














— 82° — 45° 59°17' 44°50' 0-569 pos.
— 75° — 45° 49°05' 54°24' 0-451 «
— 60° — 45° 58°48' 58°09' 0-531 ((
— 47-1° — 45° 47°38' 56°03' 0-419 <(
— 451° — 45° 37°05' 55°12' 0-318 «
— 40-1° — 45° , 34°34' 43°39- 0-311 «
— 38-1° — 45° 39°22' 36°38' 0-346 <i
— 30° — 45° 111°36' — 15°53' 0-503 «
— 15° — 45° 172°55' — 34°51' 0-058 «
±15° ±45° — 170°38' — 52°30' 0-080 neg.
±30° ±45° — 168°07' — 59° 11' 0092 «
±38-1° ±45° — 166°12' — 58°36' 0-108 (<
±40-1° ±45° — 164°53' —59°15' 0117 -(<
±45-1° ±45° — 169°46' — 57°54' 0121 «
±47-1° ±45° — 165°00' — 58°57' 0117 «
±60° ±45° — 168°22' —56“ 11' 0 094 d
±75° ±45° — 173°31' — 54°43' 0053 d
±82° ±45° — 173°08' 0058 «
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Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
Zur 4. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 17,
J  =  5 5 -9 °  Serie I.
D ie zum  M erid ian  &N  =  ±  45° 
gehörigen  S trah len .

















— 82° +45° — 121°05' -—57°55' 0 534 neg.
— 75° +  45° — 133°55' — 49=04' 0-422 «
— 60° +  45° — 122=31' — 55=57' 0-526 «
— 47-1° +  45° — 133°12' — 56°11' 0-410 «
— 451° +  45° — 143=17' — 54°28' 0-317 «
— 40-1° +  45° — 147°07' — 45°48' 0-205 «
— 38-1° +  45° — 140°53' — 39°31' 0-350 «
— 30° +  45° — 66=14' +  14°20' 0-440 <»
— 15° +  45° — 6°36' 33=01' 0 056 <\
+  15° — 45° 9=07' 59°20' 0076 pos.
+  30° — 45° 23=05' 58=37' 0183 «
+  38-1° — 45° 13=19' 60=25' 0101 «
+  40-1° — 45° 14°38' 58=30' 0106 «
+  45-1° — 45° 14=02' 55=07' 0116 «
+  47'1= — 45° 14°17' 57=46' 0113 *
+  60° — 45° 10=34' 55=14' 0-087 «
+  75° — 45° 4°05' 52=23' 0-108 *
+  82° — 45° 8=53' 56=19' 0 071 *
J  =  55-9°. Serie I.
D ie zum  M erid ian  &N =  ^  67*5° 
gehörigen  S trah len .















— 82° +  67-5° Inobservabel.
— 75° +  67-5° «
— 60° +  67-5°
— 471° +  67-5° — 142=26' — 44=44' 0340 neg.
— 451° +  67-5= — 148=12' — 46=28' 0-285 «
— 401° +  67-5° — 151=52' — 36=22' 0-241 «
— 381° +  67-5° — 150=43' — 31=59' 0-238 «
— 30° +  67-5° — 141=29' — 21=39' 0-255 «
— 15° +  67-5° —  29=53' 13=45' 0130 *
+  15° — 67-5° 9=29' 35=36' 0099 p o s .
+  30° — 67-5° 14=31' 23=06' 0127 «
+  38-1° — 675° 17=24' 47=09' 0133 «
+  401° — 67-5° 17=10' 44=10' 0151 «
+  45-1° — 67-5° 19=34' 47047 ' 0172 t
+  47-1° — 67"5° 22°12 ' 46°56' 0196 «
+  60° —67-5° 21=00 ' 42=36' 0185 «
+  75° — 67-5° 13°55' 43=14' 0 1 2 2 «
+  82° — 67-5° 19=07' 44=43' 0168 «
J =  5 5 -9 °  Serie I.
D ie zum  M erid ian  # y =  V 67’5° 
gehörigen  S trah len .














Cd00 — 67-5° 57=50' 35=32' 0-534 pos.
— 75= — 67-5° 43=55' 38=35' 0-396
— 60= — 67-5° 50=02' 40=29' 0 463 « .
— 471° — 67-5° 42=36' 41=40' 0-388 «
— 45-1° — 67 5° 35=46' 43=27' 0-322 «
— 401° — 67-5° 32=38' 35=48' 0-280 «
—38-1° — 67-5= 33=22' 31=28' 0-272 «
—30° — 67-5° 40=34' 19=45' 0-267 «
— 15= — 67-5° 146=31' — 12=27' 0137 «
+  15° +  67-5° — 165=58' — 33=08' 0113 neg.
+  30= +  67"5= — 160=19' — 42=55' 0173 «
+  38-1° +  67'5= — 159=07' — 45=17' 0184 *
+  40-1° +  67-5= — 159=00' — 45=28' 0185 «
+  45-1° +  67-5° — 156=29' — 47=20' 0-208 «
+  47-1° +  67-5° — 153=50' — 48=07' 0-231 «
+  60= +  67-5° Inobservabel. «
+  75= +  67-5° « «
Cd00+ +  67-5° «
J =  55-9° Serie I.
Die zum  M erid ian  =  + 90° 
gehörigen  S tra h le n .














+82° — 90° 43=48' 33=59' 0-377 pos.
+  75° — 90= 30=07' 36=57' 0-260 «
+  60° — 90° 38=46' 37=07' 0-341 «
+  47-1° — 90= 34=32' 42=03' 0-306 «
+  45-1° — 90° 28=48' 41=12' 0255 «
+  40-1° — 90= 25=55' 39=00' 0226 «
+  38-1= — 90° 23=17' 36=23' 0197 «
+  30° — 90° 22=26' 31=36' 0178 «
+  15° — 90° 24=01' 18=12' 0130 «
±15= +  90° — 155=24' — 16=30' 0123 neg.
±30° +90° — 154=05' — 30=15' 0-202 «
±38-1° +  90° — 151=19' — 34=38' 0-241 «
± 4 0 1 ° +  90° — 146=59' — 38=18' 0033
±45-1° +  90° — 142=20' — 44=36' 0-341 «
±47-1= +  90° — 139=34' — 42=58' 0-371 «
±60° +  90° Inobservabel.
±75= +  90°
±82= +  90° <1
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Zur 4. Planiglobieutafel, Beobachtungsdaten, § 17.
D e r  lin e a r  p o la r is ie r te  V ek to r d es  e in fa lle n d e n  L ic h tb ü n d e ls  o s z i l l ie r t  
in  d e r  E in fa llseb en e .
J  =  55-9°  Serie H L  
D ie zum  M erid ian  =  ±  0° 
gehörigen S trah len .









— 90° 0° Inobservabel.
— 75° 0° 90°±15 '
— 60° 0° 90°±31'
— 45° 0° d 90°±26 '
— 30° 0° *<u 90°±01 '
— 15° 0° OQ 90° ±00
— 9 ° ' 0° ’S  Inobservabel.
— 5° 0° «
— 3° 0° «
+  3° 0° O fl




+  9° 0° fl
+  15° 0° ü |90°±  24'j
+  30 0° S Inobservabel.
o
+  45° 0° «
+  60° 0° 2 fl
+  75° 0° «
+  90= 0° «
1
J  =  55-9°  Serie I I I /
Die zum  M erid ian  &v — ±  22 '5° 
gehörigen S trah len .








— 90° +  22-5° t i 90°±1°17'
— 75° +  22'5° Ü 90°±1°19'
— 60° +  22-5° £ ^ 90°±2°55'
— 45° +  22-5° s S<v 90°±2°21'
— 30° +  22-5° Inobservabel.
— 15° +  22-5° 66°50' 80°22' 0-340 pos.
— 9° +  22-5° 32°31' 68°06' 0-206
— 5° 4“ 22*5° 15°43' 64°5»' 0-107 «
— 3° +  22-5° — 1°08' 65°56' 0007 ¥
+  3° — 22-5° — 13°19' 65°25' 0-088 neg.
+  5° — 22-5° — 13°48' 66°51' 0 084 «
+  9° — 22-5° — 23°38' 71°15' 0130 fl
+  15° — 22-5° — 33°36' 78°29' 0-128 «
+30° — 22 5° — 63°36' 86°02' 0136 «
+  45° — 22-5° Inobservabel.
+  60° — 22'5° I
+  75° — 22-5° «
+90° — 22-5° ¥
J = 5 5 - 9 °  Serie I I I .
Die zum  M erid ian  &v =  +  22-5° 
gehörigen S trah len .















— 90° — 22-5° ul 90°±03 '
— 75° — 22-5° 90°±01 '
— 60° — 22-5° 90°±3 '57'
— 45° — 22-5° <D 90°±1 '29 '
— 30° — 22-5° Inobservabel.
— 15° — 22-5° — 111°29' — 81=15' 0-338 neg.
— 9° — 22-5° — 150=07' — 67=20' 0196 «
— 5° — 22-5° — 170°24' — 66=42' 0 061
— 3° — 22-5° 176°34' — 65=29' 0 023 «
+  3° +  22-5° 170=48' — 67=28' 0057 pos.
+  5° +  22-5° 157°55' — 69° 14' 0-133 «
+  9° +  22-5° 148=55' —36=32' 0-227 «
+  15° +  22-5° 142=41' — 77=58' 0151 «
+  30° +  22-5° Inobservabel.
+  45° +  22-5° «
+  60° +  22-5° «
+  75° +  22-5° «
+  90° +  22-5° «
J  =  55-9°  Serie I I I .
Die zum  M erid ian  &v =  +  45-° 
gehörigen  S trah len .
(Oy » V £ a tg K









—105° — 45° 9°07' 72=32' 0-048 negativ
—90° — 45° — 7=12' 73=45' 0-034 «
— 75° — 45° — 15°58' 74=38' 0073 «
— 60° — 45° — 31=12' 77=42' 0-124 «
-—45° — 45° — 46=55' 79=03' 0-181 «
— 30° — 45° — 54=14' 79°55' 0-187 €
— 15° — 45° — 98=46' — 82°36' 0 564 «
— 9° — 45° — 130=12' — 47=53' 0-463 «
— 5° — 45° — 172=48' — 44=27' 0-063 «
— 3° — 45= — 171=29' — 44=44' 0 074 «
0° +  45° 173=46' 89°58' 0054 positiv — 45°
+3° +  45° 169=41' — 46=53' 0 090 «
+  5° +  45= 160=19' — 49=08' 0172 « '
+9° +  45° 152=24' — 56=30' 0-227 «
+  15° +  45° 141=58' — 70=26' 0-232 «
+  30° +  45° 133=34' — 77=47' 0-208 «
+  45° +  45° Inobservabel.
+  60° +  45= «
+  75° +  45° «
+90° +  45= «
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D e r  linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
J  =  5 5 -9 °  Serie III. J  =  55-9°. Serie HL
Zur 4. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 17.
Die zum  M erid ian  &v  =  ±  45° D ie zum  M erid ian  &y  =  +  67*5°
gehörigen  S tra h le n . gehörigen  S tra h le n .

























— 105° +  45° Inobservabel. — 105° —67"5° 25°12' 70°09' 0-147 neg.
— 90° +  45° 172°48' — 77°05' 0-028 positiv — 90° — 67-5° — 2° 46' 71°03' 0143 «
— 75° +  45° 159°25' — 75°41' 0-090 — 75° — 67"5° — 11°10' 73°02'0055 «
60° +  45° 146°02' — 78°19' 0131 * — 60° — 67-5° — 23°52' 75°00' 0-109 «
— 45° +  45° 131°31' — 79°34' 0194 « — 45° — 67-5° — 40°55' 76°34'0-189 «
— 30° +  45° 124°34 _ 7 7o32' 0-282 « — 30° — 67-5° — 56°31' 74°31'|0"340 «
— 15° 45° 79° 41- 80°48' 0’578 « — 15° — 67"5C — 70°05' 63°34'0-644 «
— 9° +  45° 48°36' 43°51' 0-451 « — 9° — 67-51—101°31' —15°44'0-683 «
— 5° +  45° 22°55' 45°31' 0 203 « — 5° — 67 5C—143°17' —24°25' 0-249 «
— 3° +  45° 8°10' 45°05' 0 0 /1 a — 3° — 67-5° —163°34' —23°33' 0107 «
0° — 45° — 3°58' 89°01' 0-035 negativ +  45° 0° +  67"5C 173°57' — 90°08' 0038 pos. — 67-5°
+  3° — 45° — 12°43' 44°03' 0111 « + 3° +  67-5° 164°02' — 27°07' 0140 «
+  5° — 45° — 19°26' 49°52' 0169 « +  5° +  67’5° 152°10' —29°28' 0-216 «
+ 9 ° — 45° — 27°29' 56°49' 0-226 « + 9° +  67"5° 144°36' — 42°38' 0-318 «
+  15° — 45° — 36°22' 68°14' 0-245 « +  15° +  67"5° 134°38' — 67°56' 0 365 «
+  30° — 45° — 46°55' 78°43' 0197 +30° +  67*5C 136°34' — 73°40 0-241 «l
+  45° — 45° Inobservabel. -r45° +  67'5° 146°24' —-77°53' 0134 «
+  60° — 45° « +  60° +  67'5° Inobservabel.
+  75° — 45° +  75° +  67'5° V
+90° — 45° « +  90° +  67*5° « 1
J  =  55-9°. Serie HL 
Die zum  M erid ian  &y  =  ±  67-5° 
gehörigen  S trah len .















— 1050 +  67-5° Inobservabel.
— 90° +  67-5° 178°26' — 71°30' 0-008 pos.
— 75° +  67-5° 160°12' — 7 4° 4 5' 0091 «
- 6 0 ° +  67-5° 145°41' — 75°35' 0160 «
- 4 5 ° +  67-5° 130° 48' ■—76°55' 0-241
- 3 0 ° +  67 ’5° 119°24' — 76°22' 0-329 «
- 1 5 ° +  67-5° 108°00' — 66°19' 0-662
- 9 ° +  67-5° 75°07' 13°23' 0-678
- 5 ° +  67-5° 35°02' 25°58' 0-250 «
" — 3° +  67-5° 15°22' 25°00' 0-104
0° — 67-5° — 4°12' 90°18' 0026 neg. +  67-5°
+  3° — 67-5° — 19°34' 25°29' 0136 «
+  5° — 67-5° — 27°36' 31°02' 0-220 «
+  9° — 67-5° — 35°10' 13°50' 0160 «
: +15° — 67-5° — 45°00' 61°03' 0-368 «
+  30° — 67-5° — 48°00' 81°56' 0-259 «
+  45° — 67-5° —36°36' 77°09' 0145 «
+  60° — 67-5° Inobservabel.
+75° — 67-5° «
. ±90° — 67-5° ((
J =  55-9? Serie IH.
D ie zum  M erid ian  &y = V 90’0° 
gehörigen  S tra h le n .
CO 1 $ v £ a tg K









±90°. — 90° Inobservabel.
±75-; — 90° —20°31' 75°29' 0-090 neg.
±60°, — 90° —34°41' 76°40' 0152 «
±45° — 90° — 42°36' 76°07' 0199 «
±30° — 90° —53°31' 73°18' 0-302 «
±15° — 90° —72°51' 59°55' 0-509 «
± 9 ° - 9 0 ° —54°07' 33°32' 0-486
± 5 ° — 90° —63°00' 12°28' 0-360 «
± 3 ° — 90° Inobservabel.
0° ±90° 90°±32 ' 90°23'
± 3 ° +  90° Inobservabel.
± 5 ° +90° 117°36' —11°52' 0-340 pos.
± 9 ° +90° 122°24' —29°41' 0'505 «
±15° +90° 124°48' — 57°54' 0-491 «
±30° +  90° 131°02' —73°13' 0-275 *
i4 5 ° +  90° 147°36' — 75°48' 0-147 «
±60° +  90° 156°29' —73°21' 0-118 «
±75° +  90° Inobservabel.
±90° +  90° «
I
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Zur 6. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten, § 19.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  — 65° Serie I. J  =  65°. Serie I.
D ie zum  M erid ian  9 ^  =  ± 0°
gehörigen S trah len .














—82° 0° 90°±46 '
—75° 0 ° 90°±1°07'
—00° 0 ° 90°±04 '
— 47-1° 0 ° p 90° ± 4 9 '




—38-1° 0 ° 3 90°±39 '
—30° 0 ° & 90°±19 '
— 15“ 0 ° 3 90°±41 ' 1
0 ° 0 ° 1 90°±1°20 5
+  15° 0 ° ga> 90"±15 ' o>
+  30° 0 ° i-tc 90" ± 1 8 ' >
+  38-1° 0 ° ! 90°±1°40' ö
+  40-1° 0 ° a 90°±1°32'
+  45-1° 0 ° §
Ui
90°±50'
+  47-1° 0 ° 90°±39 '
+  60° 0 ° - 1 90° ± 2 3 '
+  75° 0 ° 90°±7 '
< +82° 0 ° 90° ± 1 9 ' *
Die zum  M erid ian  9 y =  +  22 '5° 
gehörigen S trah len .





— 82° — 22-5° Inobservabcl
— 75= — 22-5° «
— 60= — 22-5° 48°50' 76°28' 0-245 positiv
— 47-1° — 22-5° 35=02' 75=55 0-161 «
— 45-1° — 22-5° 20°02' 74=01 0-096 «
— 40-1° — 22-5° 16°48' 71°56' 0-087 «
— 38-1° — 22-5° 27=43' 71°27' 0-155 «
—30= — 22-5° 16°12' 64°06' 0-113 «
— 15° — 22-5° 172=19' — 48=39' 0067 «
+  15° +  22-5° 176=31' — 71°55' 0-018 negativ
+30° +  22-5° 177°36' — 78°00' 0-017 ft
+38-1° +  22-5° 181=34;' — 79=51' 0-005
+  40-1° +  22'5= 182°31' — 81=34' 0-007 ft
+  4ö-l° +  22-5° 193°12' — 77=54 0-048 ft
+  47-1° +  22-5° 192=14' — 76=02' 0-051
+  60° +  22-5° 186°29' — 72=11' 0-033 «
+  75° +  22-5° 178=05' — 70=52' o-oio «
+  82° +  22-5° Inc bservabel.
J  =  65°. Serie I.
Die zum  M eridian  # y =  ±  22-5° 
gehörigen S trah len .









— 82° +  22-5° Inobservabcl.
— 75= +  22-5= 222° 14' — 72=00' 0-250 negativ
— 60= +  22-5= 233=10' — 77=28' 0-263 «
— 471= +  22-5° 217=41' — 76=07' 0-175 «
— 451° +  22-5° 214=48' — 74=10' 0176 «
— 40-1° +  22-5° 195°58/ — 72=03' 0-082 «
— 38-1= +  22-5° 194=53' — 68=04' 0 091 «
— 30= +  22-5= 193=12' — 62=49' 0097 «
— 15° +  22-5° — 9=07' +  45=44' 0-080 «
+  15°- — 22-5° 1=26' 74=08' 0-007 positiv
+  30= — 22-5= +3=00' 78=16' o-oio «
+  38-1° — 22-5° 5=38' 78“53' 0-019 «
+  40-1° — 22-5° 5=38' 79=00' 0-018 «
+  45-1° — 22-5° 14=24' 77=30' 0054 «
+  47-1= — 22-5° 12=14' 75=22' 0052 «
+  60° — 22-5° 4=19' 72=35' 0022 «
+  75= — 22-5° — 5=53' 69=09' 0024 «
+  82° — 22-5° — 6=14' 69=54' 0035 «
/  =  65° Serie I.
Die zum  M erid ian  9 ^  =  +  45° 
gehörigen  S trah len .








— 82= — 45° Inobse rvabel.
— 75° — 45= 40=48' 62=46' 0-316 positiv
— 60= — 45° 55=14' 68=45' 0-406 «
— 47-1° — 45° 44=10' 69=28' 0-292 ft
— 45-l= — 45° 40=19' 68=46' 0-266 ft
— 40-1= — 45° 26=53' 57=52' 0-217 «
— 38-1° — 45° 23=17' 55=00' 0-195 ft
— 30= — 45° 30=15' 47=02' 0-270 ft
— 15° — 45= 167=46' — 32=50' 0-09S «
+  15° . +  45= 185=17' — 59=53' 0-040 negativ
+30= +  45° 195=07' — 64=28' 0-104 «
+38-1= +  45° 195=29' — 67=07' 0-098 ft
+  40-1= +  45= 195=29' — 65=40' 0103 ft
+  45-1° +  45= 200=10' — 65=02' 0-138 «
+  47-1= +  45= 201=29' — 63=28' 0155 ft
+  60= +  45° 193=41' — 58=52' 0107 «
+  75= +  45° 184=34' — 57=52' 0036 «
+  82= +  45° Ino bservabel.
1 !
ft
Fröhlich: Untersuchungen über die Polarisation dispergierter Lichtstrahlen. 6
82
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
Zur 6, Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
J  =  6 5 °  S erie I.
Die zum  M erid ian  ±  45° 
gehörigen  S tra h le n .
o>.v » y e a tg K








— 82° -f45° Inobservabel.
— 75° +  45° 220=12' — 59°57' 0327 negativ
— 60° -r45° 234°50' — 64°33' 0-443
— 47'1° +  45° 223°48' — 65=42' 0-322
— 451° +  45° 220°33' — 64°54' 0-299
— 40-1° +  45° 205=34' — 57°32' 0-207 «
— 38-1° +  45° 193°55' — 59°22' 0-107 «
— 30° +  45° 209°46' — 46=07' 0-266 «
— 15° +  45° — 11°02' 27°08' 0-079 «
+  15° — 45° 4°41' 59=48' 0 036 positiv
+30 — 45° 8°17' 66=14' 0054 «
+  38-1° — 45° 9°43' 67=37' 0-060 «
+  40-1° — 45° 11°10' 68=03' 0-068 «
+  45-1° — 45° 14=24' 63=59' o-ioo «
+  47-1° — 45° 16=34' 62=42' 0120
+  60° — 45c 10°05' 57=55' 0-080 «
+  75° — 45° 2°02' 56=48' 0-016 «
+82° — 45° Inobservabel
1 I
J  —  05° Serie I.
D ie zum  M erid ian  # Y =  ^  67*5° 
gehörigen  S tra h le n .
O>.v » y £ ß tg K
Z irk u ­






— 82° +  67-5° Inobservabel.
— 75° +  67-5= «
— 60= +  67"5° 224=31' — 53=56' 0-395 negativ
— 471= +  67"5= 222=29' — 58=37' 0-356 «
— 451= +  67-5° 217=41' — 56=38' 0-319 «
—40-1° +  67-5° 208=05' — 49=37' 0-247 «
— 38-1° +  67-5° 210=36' — 45=51' 0-274 *
— 30° +  67-5° 209=02' — 57=54' 0-236 «
— 15° +  67-5° 253=12' — 4=48' 0-315 «
+  15° — 67-5= 7=05' +  42=09' 0-061 positiv
+  30° —67-5° 14=31' 50=41' 0125 «
+  38-1= — 67-5° 17=10' 53=44' 0144 «
+  40-1° —67-5° 16=19' 53°35' 0137 <t
+  45-1° — 67-5° 20=46' 57=13' 0168 «
+  47-1° — 67-5° 22=41' 53°54' 0151 «
+  60= — 67-5° 21=07' 48=37' 0185 «
+  75° — 67‘5° 12=29' 57=56' 0109 «
+  82° — 67-5= 1=41' 47=01' 0015 «
J  =  65°. Seri e I.
Die zum  M erid ian  $-jY =  +  67-5° 
gehörigen  S tra h le n .
w.v » y £ ß tg K








— 82° —67-5° 31=55' 48=25' 0-284 positiv
— 75° — 67‘5° 49=05' 49=49' 0-331 *
— 60= — 67'5= 53=24' 54=49' 0-485 «
— 47-1= — 67-5= 44=38' 57=51' 0-380 «
— 451° — 67-5° 36=00' 58=59' 0-293 «
— 401= —67-5= 27=22' 52=29' 0-236 «
—38-1= — 67-5= 31=05' 46=35' 0-278 «
— 30= — 67-5= 36=29' 53=46' 0-317 «
— 15= — 67-5° 74=46' 6=00' 0-338 «
+  15° +  67-5° 195=14' — 39=06' 0131 negativ
+  30= +  67 5° 201=07' — 49=47' 0-184
+  38-1= +  67"5° 201=07' — 54=25' 0-177
+  40-1= +  67’5= 199=12' — 55=13' 0159 «
+  45-1° +  67-5° 207=14' — 57=09' 0-223 «
+  47-1= +  67-5° 204=43' — 56=57' 0-202 «
+  60° +  67"5= 196=34' — 50=37' 0-292 «
^-75° +  67-5° Inobservabel.
+  82° +  67'5=
J  - 6 5 °  Serie I.
Die zum  M erid ian  =  +  90° • 
gehörigen  S tra h le n .
(O y O y £ ß tg K









±82= — 90= 14=17' 50=59' 0124 positiv
±75= —90= 18=43' 42=56' 0164 «
±60= — 90° 34=26' 47=55' 0-309
±471= — 90= 31=12' 52=27' 0-271 «
± 4 5 1 ° — 90= 26=10' 53=59' 0-222 «
±40-1= — 90° 15=36' 46=48' 0137 «
±38-1= — 90° 18=04' 46=31' 0 159 «
±30° — 90° 18=50' 40=13' 0164 «
±15° — 90° 15=22' 25=54' 0-107 «
±15° +  90° 200=53' — 24=13' 0140 negativ
±30= +  90° 203=31' — 39=37' 0-205 «
±38-1= +  90= 203=31' — 47=36' 0-207 «
±40-1° +  90° 202=05' — 51=15' 0191 «
±45-1° +  90° 211=41' — 54=14' 0-271 ¥
±47-1° +  90° 213=36' — 64=01' 0-290 «
±60= +  90° Inobservabel.
±75° +  90° «
±82° +90= ¥
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Zur 6. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
D e r  lin e a rp o la r is ie r te  V ektor d es  e in fa lle n d e n  L ic h tb ü n d e ls  o s z i l l ie r t  
in  d e r  E in fa llseb en e .
J  =  6 5 °. Serie II. J  =  6 ö c. Serie II.
D ie zum  M erid ian  .9-v =  ±  0°
gehörigen  S trah len .













—4 o r oc •
—38-1° o3 4 |
—30= 0° £ 90:—11'
—153 o3 90=±130' "x
+ 155 o3 | 903= 04' §
+30" o3 903±13' •3
+ 381 = o3 903+20' >■
+ 401’ o3 90= ±04'
+ 451’ 0° 1 » 90: ihlo'
+ 471 = o3 I 903±01'
+ 60- 0° 3 903±07'
+ 75° o3 _2 903±10'
+82’ 0° 903±17' -
J  =  6 5 °. Serie II.
Die zum  M erid ian  # v =  ±  22-5° 
gehörigen S trah len .
e».v f a tg  K
Z irku ­








— 82° +  22-5= Inobservabel.
— 75° +22-5= .
— 60’ +  22-5= 4
— 47 X3 +  22-5° 4
— 4 5 1 ’ +  22'5= 72=50' 85=12' 0-252 positiv
— 401= +  22-5° 57=22' 78=57' 0-272 4
—3 8 1 - +  22-5J 49=55' 76=42' 0-249 4
— 30° +  22-5= 39°22' 69=11' 0-255 4
— 15° +  22-5= 24=07' 64=21' 0170 4
+  15° — 22-5= — 20=38' 68=19' 0127 nega tiv
+  .30’ — 22-5= —42=29' 75=29' 0-212 4
+  381= — 22-5= — 56=53' 80=03' 0-245 4
+  401= — 22-5= — 59=10' 81=16' 0-231 4
+  451= — 22-5= —66=58' 85=15' 0187 4
+  471= — 22-5= —64=48' 84=48' 01 8 5 4
+  60= —22 5= —62=17' 84=51' 0-165 4
+  75° — 22-5= — 70=48' 86=26' 0173 «
+  82° — 22-5= — 85=26' 89=08' 0-182 4
D ie zum  M erid ian  # v  =  4- 22*5° 
gehörigen S tra h le n .
OJy £ a tg K
l_ L








— 82= — 22-5= J n o b s e r v a b e l .
— 75° — 22-5= «
—60= — 22-5= «
— 471= — 22-5= 4
— 22-5= 259=41' — 86c58' 0 269 negativ
—401= — 22-5= 236=10' — 77=40' 0-286 4
— 38-1 =— 22-5= 224=38' — 75°53' 0222
—30= — 22-5= 218=52' — 71=3' 0-233 4
— 15= — 22-5= 197=17' —66=01' 0114 4
— 15° +  22-5= 153=14' — 6 8 0  4' 0169 positiv
+30= +22-5= 128=53' — 77=18' 0 250 4
+381= -2 2 5 = 117=07' — 81=26' 0-267 4
-4 0 1 = +  22-5= 114=22' — 82=18' 0-272 4
-4 5 1 = +22-5= 105=29' —85=54' 0-242 4
+  471= -22-5= 109=26' —85=9' 0-226 4
+  60= +22-5= 113=24' — 84=34' 0-208
-f-75° +22-5= 103=12' — 87=3' 0-209 4
+82= —22-5= 102=53' — 89=17' 0-233 4
J  =  65 °. Serie II.
Die zum  M erid ian  # v =  +  45° 
gehörigen  S trah len .
<Oy » y £ a tg K
Z irk u ­







—82= — 45° Inobservabel.
— 75° —45c 245=46' — 71=10' 0506 negativ
—60= — 45' 256=26' — 80=09' 0-514 f
— 47 1= — 45° 259=48' —82=14' 0-533 «
— 451= — 45° 258=43' — 82=02' 0-509 «
— 401= — 45=247=55' — 70=47' 0-504 «
—381 = —45= 246=00' — 71=35' 0-503 «
—30= — 45° 229=26' — 58=50' 0-424 «
— 15= — 45= 205=48' — 48=23' 0-227
+  15= +  45= 144=50' — 52=44' 0-307 positiv
+  30= +  45= 124=05' — 64=43' 0-454 «
-3 8 1 = +  45° 114=50' — 73=26' 0-463 «
-40-1= + 45= 110=02' — 77=23' 0-460 €
- 4 5 1  = +  45c 106=05' — 81=18' 0-425 «
-4 7 1 = • f 45' 107=38' — 81 = 19' 0-396 «
-60= +  45° 109=41' —81 = 16' 0 364 «
-7 5 ° +45° 101=31' — 84=09' 0-413 «
+  82° +  45= 98=10' — 85=39' 0-428 «
6*
S4
Zur 6. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  =  65° Serie II .
D ie zum  M erid ian  # Jy  =  ±  45° 
gehörigen S trah len .







— 82= 4-45° Inobservabel.
— 75° 4-45° «
— 60° +  45° 81°29' 82=14' 0-587 positiv
— 17-1° +45° 82°48' 83=54' 0-567 «
— 451° +  45° 79=19' 81=47' 0535 «
— 40-1° +  45° 67=41' 73°48' 0-494 «
— 38-1° +  45° 64°34' 71=41' 0-482 «
— 30° +  45° 51°22' 60=25' 0-436 «
— 15° +  45° 28°55' 48=50' 0256 «
+  15° — 45° — 28°41' 56=07' 0-239 negativ
+  30= — 45° — 50=31' 62°31' 0-413 *
H-38'10 — 45° — 60=22' 71=53' 0-426 «
+  40-1° — 45° — 63=43' 73=34' 0-442 «
+  45-1° — 45° — 70=03' 79=55' 0-400 «
4-47-1° — 45° — 68°53' 80=11' 0-374 «
-460° — 45° — 76=48' 83=31' 0-401 «
4-75° — 45° — 78=29' 84=37' 0-389 «
4-82° — 45° — 82=55' 86=56' 0-371 «
J  =  65°. Serie II .
D ie zum  M erid ian  # v =  ±  67#5° 
gehörigen  S tra h le n .
W.v .  £ u tg K









— 82° +  67-5° Inobservabel.
— 75° +67-5° «
— 60= +  67-5° «
— 47-1° +  67-5° 99=50' — 77=12' 0-676 positiv
— 451° +  67-5° 89=02' 89=04' 0-610 «
— 401° +  67-5° 80=10' 72=46' 0-740 «
—38-1° +  67-5° 77=17' 68=02' 0-726 «
— 30° +  67-5° 70=34' 51=52' 0-701 «
1 t—* Ü« o +  67-5° 49=55' 27=56' 0-409 «
+  15° — 67-5° — 42=43' 31=47' 0-360 negativ
+  30° — 67-5° — 59=38' 50=24' 0-568 «
+  38-1° — 67-5° — 68=02' 64=33' 0-607 «
+  40-1° — 67-5° — 69=30' 67=16' 0-606 «
+  45-1° — 67-5° — 73=34' 77=17' 0-526 «
+  47-1° — 67-5° — 72=58' 77=53' 0501 «
+  60° — 67-5° — 72=07' 75°57' 0-527
+75° —67-5° — 81=22' 82=52' 0 558 «
004- — 67-5° — 88=55' 89=04' 0573 «
J = 6 5 °  Serie II .
D ie zum  M erid ian  # iV=  +  67-5° 
gehörigen  S tra h le n .










—82° — 67-5= — 92=10' — 87=20' 0-673 negativ
—-75° — 67"5= 260=53' — 79=36' 0-657 «
— 60= — 67'5= — 75=43' 59°53' 0 751 «
— 471° — 67 "5= — 78=36' 77=26' 0-632 <(
— 451° — 67*5° 272=10' 87=34' 0-648 «
— 40-1° — 67"5= 260=10' — 75=11' 0-709 «
—38-1= -—67"5° 257=31' — 67=20' 0-736 «
—30° — 67"5° 250=12' — 46=06' 0-703 «
— 15° — 67"5= 230=46' — 29=16' 0-427 *
+  15° 4-67*5° 135=00' — 31=22' 0-380 positiv
4~ co c o +  67"5= 114=50' — 51=57' 0-631 «
+38-1= 4-67*5° 110=31' — 63=29' 0-636 «
+  40-1= +  67"5= 110=24' — 67=00' 0-606 «
+  45-1= +  67-5= 108=29' — 74=08' 0-549 «
+  47-1= +  67’5° 108=36' — 75=10' 0-529 «
+  60° +  67"5= Inobservabel.
+  75° +  67-5° <1
+  82= +  67"5= «
J  =  65°. Serie II .
D ie zum  M erid ian  =  +  90° 
gehörigen  S tra h le n .
(O y » X f « tg K








±82= — 90° Inobservabel
Í7 5 ° — 90= — 88=05' 87=51' 0-648 negativ
±60= — 90= — 74=46' 72=52' 0-627 «
±47-1= — 90= — 72=29' 72=46' 0'587 «
±45-1= — 90= — 77=10' 76=11' 0-623 «
±40-1° — 90= — 81=36' 71=1^' 0-787
±38-1= — 90= —87=29' 84=44' 0-788 «
±30= — 90° — 79=26' — 45=11' 0-831 *
±15= — 90= — 80=24' — 81=49' 0-566 «
±15° +  90= 102=14' 81=18' 0-510 positiv
±30° +  90= 99=48' 49°57' 0-849 «
±38-1= 4- CO o 103=26 — 66=19' 0-727 fl
±40-1° +  90= 105=07' — 58=56' 0-740 «
±45-1= +  90= 105=43' — 72=04' 0-629 «
±47-1= +  90° 110=31' — 66=43' 0-610 «
±60° +  90= Inobservabel.
±75° +  90= «
±82= +  90=
85
Zur 6. Planiglobientafel. Beobachtimgsdaten. § 19.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  — 65°. Serie III. J  - 65°. Serie III.
D ie zum  M erid ian  # v =  ±  0° D ie zum  M erid ian  # v =  +  22-5°
gehörigen S trah len . gehörigen  S tra h le n .








— S3° 0° Inobservabel.
— 75° 0° «
— 60= 0°
—45° 0° £ 4
—30° 0° 90=—29'
— 15° 0° -§ 90=—18' |
+  15° 0° •g 90= = 0 6 '
-7-30° 0° s  g 9 0 °± 0 0 ' —
-  45c 0° 90= —13' J
-6 0 = 0° 90= = 25 ' >
+ 75° 0° §■ 90= —20'
+  83° 0° £ 90= = 4 0 '
J  =  0 5 c. Serie III.
(O y &.V a t g K










— 83° — 22-5° Inobservabel.
— 75° — 22-5= 4
—60° — 22-5= •
— 45° — 22-5= 9°43' 75°11' 0 042 positiv
— 30° — 22-5° 5°38' 73°06' 0027 <S
— 15° — 225° 4°48' 69=33' 0027
- r l5 ° +22-5° 177=13' — 50=37' 0023 «
+  30° +22-5° Inobseivab ; 1 .
-t 45° +  22-5° 24°36' 59=35' 0192 positiv
+  60° +  22-5° 19°12' 67°35' 0121 «
+  75° +  22-5° 4=48' 73=58' 0 022 «
+  83° +  22-5° 4°55' 76=16' 0020
J  =  65°. Serie III.
D ie zum  M erid ian  # v =  ±  22*5C
gehörigen  S trah len .
( O y » X e a tg K
Z irk u ­






—83° +  22 5° Inobservabel.
— 75° +  22-5° «
— 60° +  22-5=
— 45° +  22-5° 173°46' — 74°50 |0'028 positiv
— 30° +  22-5° 175=12' — 72=26'I0024 «
— 15° +  22-5° 176=17' 67°49' 0 023 «
+  15° — 22o° 1°19' 54°12 jO’O ll «
+30° — 22-5= Im b sc rv ab e l.
-t- 4 5 ° — 225° 203°38' — 62=33' 0175 negativ
-r  60° — 22-5° 197=53 —66=37' 0-116 «
+  75° — 22 5° 183-43' — 73=10' 0018 «
+ 83° — 225° 185=17' — 76=26' 0021 «
D ie zum  M erid ian  # y  =  +  45° 
gehörigen S tra h le n .
(O y » y a tg K
Z irk u ­







— 83° — 45° — 2°53' 67=42' 0-018
.— 75° — 45° Inobscrvabel. nega tiv
— 60° — 45° 3=00' 67=46' 0-018 positiv
— 45° — 45c 7=12' 69"48' 0 041 «
— 30° — 45° 0=43' 62=21' 0 005 «
— 15° — 45° 0=29' 57c17'| 0 004 «
+  15= +  45° 179=31' 56=42' 0 004 <1
+ 30° +  45° Inobservabel.
+  45= +  45° 15=50' 45=51' 0-139 «
+60= +  45° 9=58' 55=40' 0081 «
+  75° +  45° 2=17' 63=2:3' 00 1 6 «
+  83° +  45" 184=48' 66=04' 0031 n ega tiv
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Zur 6. Planiglobientafel, Beobachtungsdaten. § 19.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
J  =  65° Serie I I I . J  =  65° S erie I I I .
D ie zum  M erid ian  — ±  45° 
gehörigen  S tra h le n .
(O y » y £ a tg K









— 83° +  45° 177=29' — 66=02' 0016 positiv
— 75° +  45° 176°38' — 69=29' 0019 «
— 60° +  45° 178°41' — 67=35' 0-008 «
— 45° +  45° 180°58' — 65°23' 0 006 negativ
— 30° +  45° 180°14' — 61=00' 0 002 «l
— 15° +  45° 180=14' — 55°26/ 0002 «
+  15° — 45° — 0=58' — 60°57' 0007 «
+30° — 45° Inobseryabel.
+  45° — 45° 195=50' — 47°16' 0139 negativ
+  60° — 45° 191=17' — 57=13' 0090 «
+  75° — 45° 191°48' —64°o r 0-012 «
+  83° — 45° 182=10' — 65°20' 0014 «
j II 0 01
 
• 
o Serie I I I
D ie zum  M erid ian  &N =  ± 6 7 '5 °  
gehörigen  S trah len .
D ie zum  M erid ian  =  + 67*5° 
gehörigen  S trah len .















— 83° — 67'5° Inobservabel.
— 75° —67"5° «
—60° — 67 5° 6=29' 62=57' 0-046 pos.
— 4 5C— 67-5° 4=05' 59=16' 0-031 g
C  im
— 30° — 67'5° 5=38' 49=40' 0-049 er
— 15° — 67'5° 1=34' 54=45' 0-013 «
4-15° +  67-5° * 90=±1°42' * * — r.
+  30° +  67 5° 6=50' — 59=7' 0053 pos. _ C
+  45° +  67-5° 6=00' — 45=02' 0053 « = "c
£ >
+  60° +  67'5° 7=41' 53=00' 0065 « ’o J_
+  75° +  67-5° 2=38' 60=30' 0020 «
+  83° +  67-5° 0=00' 61=40' ♦ * *  *  *
J =  6 5 ? Serie 111.
D ie zum  M erid ian  T 90°
gehörigen S tra h le n .




















— 83° +  67-5* 180=29' — 61=47' 0 003 neg. ±83° — 90= 180=36' — 59=27' 0005 negativ
— 75° +  67-5° 182=02' — 62=41' 0015 « ±75° — 90° 180=29' — 60=33' 0 003 «
— 60° +  67-5° 185=31' — 61=13' 0041 « ±60° — 90= 188=02' — 56=48' 0006 «
— 45° +  67-5° 183=07' — 56°34' 0025 ±45° — 90° 188=17' — 48=53' 0 072 «
— 30= +  67"5° 185=31' — 47=57' 0-048 « ZZ era? ±30= — 90= 189=07' — 40=48' 0079 «
— 15= +  67'5° 181=41' — 50=47' 0014 « n e-4-3 —VI — ±15° — 90= 196=34' — 24=34' 0111 «
+  15° — 67*5° * 90=±1°11' ** — V. ±15° +  90° 0=07' 28=06' o-ooi positiv
+  30° — 67-5° 193=05' 57=40' 0104 neg. ±30° +90= 0=43' 40=18' 0006 «
+  45° — 67'o= 185=46' — 46=03' 0 050 « c  & ±45° +  90= 1=55' 50=46' 0016 «
+  60° — 67-5° 186=50' — 54=33' 0056 £ > ±60° +  90= 3=58' 55°22' 0-032
+  75° — 67-5° 182=24' — 59=30' 0183 « £  vS P ±75° +  90= Inobservabtl.
+  83= — 67-5° 180=00' — 63=15' ** * * ±83° +  90° «
Zur 6. Planiglobientafel. Beobach tungsdaten. § 19.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
J - 65°. Serie IV.
Die zum  M eridian # y  =  ±  O“ 
gehörigen S trah len .











— 83° 0° 90= ±1=01'
— 75° 0° £ 90= ±1=07'
— 60° 0° 90= ±0=36' tZ
— 45° 0= 90=±0=15' o
— 30° 0= o*  • s- C
90=±0=15' Z
— 15° 0° ca ca 90= ±0=55'
+  15° 0° o © 90=+0=01' 3
O '
+30° 0° o; 90= ±0=12'
©
>
-r-45c 0= Q * 90= ±0=15'
+  60= 0° © 90=+0=07' ö
+  75° 0° £ 90=+0=04'
+  83° 0° 90= ±0=17'
J = z 6 5 ° .  Serie IV.
Die zum  M erid ian  # iV =  ±22*5° 
gehörigen  S tra h le n .









— 83° +  22-5° Inobservabel.
— 75° +  225° — 56253r 83=25' 0170 negativ
—60= +  22'5= — 56=10' 80=02' 0 240 <
— 45° +  22-5= — 47='02 74=32' 0-258 «
— 30= +  225= — 32=38' 70=54' 0191 «
— 15= +  22-5° — 16=05' 64=39' 0110 «
- f l  5° — 22-5° 16=48' 71=42' 0089 positiv
+  30° — 22-5° 34=05' 71=52' 0193 «
+  45= — 22-5= 47=10' 75=33' 0-245 2
+  60= — 22-5= 52=48' 78=27' 0-243 «
- f  75° — 225= 55°4i' 81=47' 0199 <
+  83= — 22 5= Ino bservabe .
J = 6 5 °  Serie IV.
D ie zum  M erid ian  # v =  +  22-53 
gehörigen  S tra h le n .


















—83° — 22-5= Inobservabel.
— 75° — 22-5= 127=12' — 79=25' 0-226 po s .
—60= — 22 5= 118=34' — 8135 ' 0-250 t
— 45= — 22-5= 132=43' -—-76=54' 0-227 «
— 30= — 22-5= 142=48' — 72=57' 0-204 t
— 15° — 22-5= 162=00' — 65=44' 0120 c
+  15° +  22-5= — 164=24' —68=06' 0096 neg.
+30= +  22-5= — 150=14' — 70=49' 0172 «
+  45= +  22-5= — 134=53' — 74=23' 0-245 «
+  60° +  22-5° — 117=22' —80=35' 0-286 «
+  75° +  22-5° — 112=0o' — 84=18' 0-231 «
+  83= +  22-5= — 123=50' —81=18' 0-213 t
J — 65° Serie IV.
D ie zum  M erid ian  # Y =  + 45° 
gehörigen  S tra h le n .















— 83° 1 Ü» 0 94=05' — 88=10' 0382 pos.
— 75° — 45° 109=41' — 78=00' 0452 «
—60° — 45° 111=50' — 77=01' 0-441 t
— 45° — 45= 121=55' — 66=07' 0-466 «
—30= — 45= 135=07' — 55=39' 0-393 «
— 15° — 45° 154=34' — 47=20' 0-225 «
+  15° +  45° — 156°33' — 49=01' 0-204 neg.
+30° +  45° — 136=19' — 56=38' 0-377 t
+  45° +  45= — 125=17' — 65=08' 0-437 «
+  60= -{-45° — 117=50' — 72=42' 0-436 «
+  75° +  45° — 114=43' — 77=33' 0-388 •
+  83° +  45° — 117=22' — 77°3ä' 0-356 «
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Zur 6, Planiglobientafel, Beobachtungsdaten, § 19.
D e r  l i n e a r p o la r i s i e r te  V e k to r  d e s  e in f a l le t id e n  L ic h tb ü n d e ls  o s z i l l i e r t  
in  d e r  E in f a l l s e b e n e .
J  =  6 5 °  Serie IV. J  =  6 5 °  Serie IV.
Die zum  M erid ian  — ±  45° 
gehörigen  S tra h le n .
(»y & y 8 a t g K
Z irk u ­








— 83° +  45° — 8 1 °4 1 ' 8 5 °5 5 ' 0 406 n e g a tiv
— 75° +  45° —-75°50' 8 3 °1 7 ' 0-390 «
— 60° +  45° — 6 9 °3 6 ' 76=54' 0*465 fl
— 45° +  45° — 60=00' 67=38' 0-473 «
— 30° +  45° — 47=02' 5 5 °4 8 ' 0-414 «
— 15° +  45° — 2 8 °3 4 ' 4 6 °5 6 ' 0-254 «
+ 1 5 ° — 45° 19=41' 4 8 °3 3 ' 0-172 p o s itiv
+  30° — 45° 3 6 °2 9 ' 56=24' 0-309 «
+  45° — 45° 4 9 °4 1 ' 6 5 °1 4 ' 0-383 «
+  60° — 45° 54=58' 7 0 °3 8 ' 0-382 <(
+  75° — 45° 5 9 °3 1 ' 74=43' 0-372 <4
COGO+ — 45° 6 2 °2 4 ' 77 °5 4 ' 0-345 fl
J  — 6 5 °  Serie IV.
D ie zum  M erid ian  ± 6 7 -5 °
gehörigen S trah len .










— 83° +  67-5° Inobservabel.
— 75° +  67"5° — 83°17' 84°25' 0 562 negativ
— 60° +  67"5° — 80°38' 79=29' 0-640 «
— 45° +  67'5° — 78=14' 65°38' ü'737 «
— 30° +  67"5° — 67°41' 32=36' 0’645 «
— 15° +  67’5° — 47=17' 22°32' 0-339, «
+  15° — 67"5° 35°02' 30=01' 0-280 positiv
- f  30° — 67-5° 52=48' 39c05' 0-490 «
+  45° — 67-5° 59°17' 52°22' 0-560 «
+  60° — 67-5° 64=48' 61°41' 0-561 <f
+  75° — 67-5° 65=31' 72=10' 0-488 «
+  83° — 67-5° Ino l )servabe 1.
D ie zum  M erid ian  &N = V 67*5° 
gehörigen  S tra h le n .















— 83° — 67°5' Inobservabel.
— 75° — 67-5° 101=17' — 81=10' 0 539 pos.
— 60° — 67-5° 104°38' — 76°15' 0-583 «
— 45° — 67-5° 110=10' — 61=57' 0-651 «
— 30° — 67’5° 120=43' — 36=34' 0*556 «
— 15° — 67-5° 142°48' — 27=24' 0-285 «
+  15° +  67-5° — 138°29' — 30=25' 0-341 neg.
+30° +  67-5° — 121=41' — 36=57' 0 546 «
+  45° +  67-5° — 114°14' — 53=18' 0-635 «
+  60° +  67’5° — 109=41' — 69=53' 0"567 «
+  75° +  67-5° — 108°00' — 75=29' 0-534 «
+  83° +  67"5° Ino iservabel
&
J  =  6 5 °  Serie IV.
Die zum  M erid ian  &N = V 90° 
gehörigen  S tra h le n .








+83° — 90° Inobservabel.
+  75° — 90° 78°29' 78=28' 0-607 positiv
+  60° — 90° 80=9' 75=47' 0-700 «
+  45= — 90° 78°36' 43=24' 0-818 fl
-F30° — 90= 78°43' 14c55' 0-677 *
+  15° — 90= 79°12' 5=51' 0-432 «
±15° +  90° — 85°0o' 2=38' 0-434 negativ
±30° +  90° — 85°48' 5=05' 0-670 «
±45° +  90° — 87=07' 52°08' 0-948
±60° +  90° — 89=46' 89=33' 0"772 «
+75° +  90° Inobservabel.
±83= +  90° «
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Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
Zur 7. Planiglobientafel. Beobachtungsclaten, § 19.
J — 75? S e r i e  I.
D ie zum  M erid ian  &v =  ±  0° 
gehörigen S trah len .













—60° 0° 90= ±1=35'
—471= 0° d 90°±4°19'
—451° 0° á© 90=±10'
—401= 0° 90=±45'
—381= 0° .s 90=±22'
—30° 0° £ 90=±43'
—15° 0° 90=±1=15' £
+  15° 0= 1 90=+42' s
+  30° 0° o 90°±52 ' o
+  38-1° 0° c 90=±17'
>•
f-t
+  40-1° 0° 1 90=+24' 5
+  45'1° 0° a 90=+48'
+  47'1° 0° 3 90=±22'
+
+  60° 0° g 90°+ l=23 '
+  75° 0° 90=+30'
+  82= 0° 90=+58'
J  =  75? S e r i e  I.
D ie zum  M erid ian  =  ±  22*5° 
gehörigen  S tra h le n .















—82° +  22-5° Inobservabel.
— 75° +  22-5° — 109=36' — 84=31' 0-250 neg.
—60° +  22-5° — 97=43' — 88=00' 0-243 < — 45°
— 47-1° +  22-5° — 111=42' — 85=15' 0199 « — 45°
— 451° +  22-5° — 110=08' — 87=02' 0-138 « o»ol
— 40-1° +  22'5° — 140=00' — 84=01' 0086 « — 45°
—38-1° +  22-5° — 112=46' — 85=47' 0169 « +  45=
—30° +  22-5° — 60=50' 85=09' 0147 « —45°
— 15° +  22-5° —28=05' 53=26' 0-247 « — 45°
+  15° — 225= 16=05' 74=34' 0 073 pos.
+  30= — 22-5° 15=57' 79=03' 0053 «
+  38-1° — 22-5° 18=29' 79=02' 0062 <1
+  401= — 22-5° 20=24' 78=29' 0072 «
+  451° — 22-5° 22=34' 77=27' 0 087
+  47-1= — 22-5= 24=14' 76=36' 0100 <!
+  60° — 22-5° 19=55' 74=15' 0094 «
+  75° — 22-5= 8=31' 71=43' 0089 «
+  82" — 22-5° 16=48' 71=41'0-089 «
J — 75? S e r i e  I.
Die zum  M erid ian  — T  22 '5° 
gehörigen S trah len .















—82° — 22-5= Inobservabel.
— 75= — 22-5= 60=03' 81=52' 0230 pos.
—60= —22-5° 55°33' 80=36' 0-223 . « +  45=
— 47-1= — 22-5° 79=34' 83=28' 0150 « +  45=
— 451= —22-5° — 110=08' — 87=02' 0-138 « +  45=
— 40-1= — 22-5= — 140=01' — 84=01' 0-086 « — 45°
— 38-1= — 22-5° 71=36' 00 4* 0121 « +  45=
—30° — 22-5= 88=40' 88=03' 0143 « +  45=
—15= — 22-5° 155=46' — 54=19' 0-204 «
+  15° +  22-5= — 166=34' — 71=45' 0071 neg.
+  30= +  22-5° — 164=53' — 78=14' 0054 «
+  38-1= +  22-5= — 161=02' — 78=25' 0 067 «
+  40-1= +  22-5° — 162=00' — 78=50' 0061 «
+  45-1= +  22-5° — 155=46' — 78=26' 0-087 «
+  47-1= +  22-5° — 155=46' — 77=12' 0096 «
+  60= +  22-5= — 157=26' — 74=34' 0105 *
+  75= +  22-5° — 166=05' — 70=55' 0 074 «
+  82= +  22-5= — 167=17' — 67=34' 0062 <1
J  — 75? S e r i e  I.
D ie zum  M erid ian  #  v  =  +  45° 
gehörigen S trah len .















— 82= — 45° Inobservabel.
1 <1 V* o — 45° 48=00' 56=40' 0-420 pos. 90=
—60° 1 |jp o« o 69=07' 67=59' 0-591 «
— 47-1° — 45° 61=04' 78=53' 0-310 « +  45=
— 45-1° — 45° 44=38' 64=46' 0-337 «
— 401= — 45° 48=00' 64=33' 0-372 «
— 38-1° — 45° 44=24' 57=49' 0-378 «
— 30° — 45° 79=39' 68=33' 0-764 * +  45°
— 15° — 45= 118=50' — 16=16' 0-406 « +  45°
+  15= +  45° — 158=17' — 57=50' 0173 neg.
+30° +  45° — 163=05' — 65=30' 0113 «
+  38-1= +  45° — 155=10' —68=31' 0154 «
+  40-1= +  45° — 157=26' — 67=44' 0143
+  451° +  45° — 153=22' —69=15' 0162 «
+  47-1° +  45° — 156=14' — 66=12' 0-158 «
+  60= +  45° — 152=10' — 62=25' 0-207 «
+  75= +  45° — 163=12' — 59=58' 0-129 «
+82° +  45° — 173=31' — 59=47' 0049 « 90°
90
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
Zur 7. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
J  =  75? Serie I.
Die zum  M erid ian  =  ±  45° 
gehörigen  S trah len .















— 82° +  45° Inobservabel.
— 75° +  45° — 132=07' — 59°27' 0408 neg. 90°
— 60° +  45° — 114°29' — 69°38' 0-518 «
— 47-1° +  45° — 121°10' — 76=07' 0-340 « — 45°
— 45-1° +  45° — 135°36' — 63°18' 0-346 «
— 401° +  45° — 133°55' — 61=26' 0375
—38-1° +  45° — 135°36' — 60c18' 0-365 «
—30° 4-45° — 100° 54' — 66=01' 0-774 « — 45°
— 15° +  45° — 26°34' +35°23' 0-224 «
+  15° — 45° 18°50' 60°41' 0143 pos.
+  30° — 45° 20°45' 69°37' 0122 «
+  38-1° — 45° 24°29' 68°54' 0150 «
+  40-1° — 45° 22°19' 68°50' 0153 «
+  451° — 45° 25°55' 67°37' 0166 *
+  47-1° — 45° 26°53' 66°41' 0178 «
+  60° — 45° 25°25' 63°01' 0190 «
+  75° — 45° 13°55' 60°17' 0105 «
+  82° — 45° 6°29' 59°02'
oio©Ó « 90°
J  =  75? S erie I.
Die zum  M erid ian  &N =  ±  61 • 5° 
gehörigen S trah len .













—82° +  67-5° Inobservabel.
T o
« o +  67"5° «
—60° +  67-5° «
—47-1° +  67-5° —131°31' —59°03' 0-413 neg.
—45-1° +  67-5° —142°05' —59=36' 0-308 «
—40-1° +  67-5° —141°22' —53°09' 0-339 «
—38-1° +  67-5° —141=07' —52=32' 0-343 «
—30° +  67-5° —137°17' —36°57' 0-380 «
—15° +  67-5° —101=34' —3°32' 0-277 f 1 O' o
+  15° —67-5° 19°55' 46°45' 0175 pos.
+  30° —67-5° 22°34' 56°02' 0186 «
+38-1° —67-5° 26=10 59°19' 0-206 «
+  40-1° —67‘5° 23°31' 61°39' 0176 «
+  45-1° —67-5° 29°02' 58=23' 0-234 «
+  47-1° —67-5° 30=00' 56°39' 0-249 «
+  60° —67-5° 30°29' 53°49' 0-261 «
+  75° —67-5° 20°10' 51°56' 0173 «
+  82° — 67°5° 14°38' IC oc 0128 <( 90°
J =  75? S erie I.
D ie zum  M erid ian  =  V 67*5° 
gehörigen S trah len .















— 82° — 67‘5° 37°41' 46°16' 0-341 pos.
— 75° — 67-5° 40°41' 45°31' 0-370 « 90°
— 60° — 67'5° 60°58' 52°16' 0-400 «
— 471° —67-5° 47=46' 54°13' 0-427 «
— 451° — 67-5° 42°00' 54°43' 0-367
— 401° — 67-5° 40=34' 55°55' 0-349 «
— 38-1° — 675° 40° 48' 53°15' 0-360 «
— 30° — 67-5° 44°10' 43°03' 0-405 «
— 15° — 67-5° 90°28' —0°07' 0-239 « +  45°
+  15° +  67-5° —159°22' — 43°33' 0-181 neg.
+  30° +  67-5° — 157°26' — 54°30' 0190 «
+ 3 8 1° +  67-5° — 153°50' — 59°25' 0-211 «
+  401° +  67-5° — 155°02' -—58°52' 0-198 «
+  45*1° +  67'5° — 153°22' — 69°15' 0-162 «
+  471° +  67-5° — 150°29' — 58°42' 0-237 «
+  60’ +  67-5° Inobservabel.
+  75° +  67 5° «
+  82° +  67‘5°
1
«
J =  75? Serie I.
Die zum  M erid ian  &N =  T 90° 
gehörigen  S tra h le n .















± 82° — 90° 26°24' 45=12' 0-235 pos.
±75° — 90° 40=34' 47=24' 0-369 «
±60° — 90° 44°46' 51°49' 0-403 «
±47-1° — 90° 36°58' 55=26' 0-316 «
±45-1° — 90° 32°53' 54=27' 0-282 «
±40-1° — 90° 33°56' 56=18' 0-282 «
±38-1° —90° 31°12' 55=17' 0-264 «
±30° — 90° 27=07' 46=57' 0-240
±15° — 90° 28°34' 33=22' 0-236 «
±15° +90° — 148=34' — 27=10' 0-234 neg.
±30° +  90° — 151=12' —44=04' 0-256 «
±38-1° +  90° — 149=31' — 53=12' 0-262 «
±40-1° +  90° — 146=59' — 54=28' 0-284 «
± 4 5 1 ° +  90° — 146=38' — 57°51' 0-274 «
±47-1° +  90° — 142°19' — 56=47' 0-318 «
±60° +  90° Inobservabel.
±75° +  90°
±82° +  90° *
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Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
Zur 7. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
J =  75° Serie II .
D ie zum  M eridian # y =  ± 0° 
gehörigen  S trah len .









— 75° 0° 0
— 60° 0° «
— 471° 0° 90=±28'
— 45-1= 0° G<D 90=±26'
— 401° 0= B 90=±26'




— 15° 0° 90° ± 1 2 ' t
+  15° 0° .5£ 90° ± 1 2 ' §
+  30° 0° 1 90=±1=6' 07
±38'1= 0° 90° ± 0 8 '
+  40-l° 0° o 90=±1=52' ß




+  47-1° 0° 90=±1°5'
+  60° 0° oW 90°±39 '
+  75° 0= s 9 0 ° ± lc20'
+  82° 0" 90= ±1=07'
J  -  75? Serie II.
Die zum  M eridian  # v = ± 2 2 -5° 
gehörigen S trah len .











— 75° ±22-5° «
—60° ±22-5°
— 47-1° ±22"5° 72=10' 89=04' 0 050 pos. — 45°
— 451° ±22-5° 40=10' 84°28' 0-080 « — 45°
— 40-1° ±22-5° 37°ö6' 81=45' 0109 —45°
— 381° -j-22'5c 5 4° 28' 85=10' 0116 « — 45°
— 30° ±22-5° 24=07' 65=30' 0164 «
— 15° ±22-5° 15=43' 63=26' 0111 «
±15° — 22-5° — 30° 14' 65=55' 0-108 neg.
±30° — 22'5- — 48=29' 76=27' 0-242 «
±38-1° — 22-5° — 63=58' 81=55' 0-265 «
± 4 0 1 ° — 22-5° — 58°19' 81=44' 0-219 «
±45-1° — 22-5° — 66°43' 84=21' 0-217
±47'1° — 22-5° — 65°17' 84=58' 0183 «
±60° — 22-3* — 63°22' 84=22' 0-188
±75° — 22-5° —69=29' 85=22' 0-206 «
±82° — 22-5° —93=22' — 89=19' 0187 «
J  =  75? Serie II .
D ie zum  M erid ian  # v =  =F 22 5° 
gehörigen  S tra h le n .















—82= — 22-5= Inobservabel.
— 75° — 22-5= «
— 60= — 22-5° <(
— 471= — 22-5= — 100=20' — 89=26' 0054 neg. ±45=
— 451° — 22-5= — 105=54' — 88=35' 0-086 « ±45=
— 401= — 22-5° — 139=50' —81=15' 0-125 « ±45=
—38-1° — 22-5= — 91=40' — 89=43' 0-169 <( ±45=
— 30° — 22-5° — 151=55' — 68=43' 0175 «
— 15° — 22-5° — 164=03' — 62=05' 0117 «
±15° ±22-5° 143=10' — 68=32' 0-240 pos.
±30= ±22-5° 127=41' — 76=11' 0-277 «
—3841= ±22-5° 117=04' — 81°56' 0-254 «
±40-1° ±22-5° 114=43' —81=46' 0-283 «
±45-1° ±22-5° 105=43' — 85=29' 0-223 «
±47-1° ±22-5= 109=55' — 84=58' 0-229 «
±60= ±22-5° 112=34' — 85=03' 0199 «
±75= ±22-5= 107=02' — 86=09' 0-209 . «
±82° ±22-5= 88=05' 89=25' 0-280 «
J  ~  75? Serie II .
D ie zum  M erid ian  5 N = V 45° 
gehörigen  S tra h le n .















— 82= — 45° — 91=06' — 89=59' 0139 neg. +  45°
— 75= — 45° — 102=32' — 86=33' 0-253 « ±45=
— 60° — 45° — 107=50' —84=32' 0273 ±45=
— 471° — 45° — 90=28' — 89=48' 0-366 « ±45°
— 451= — 45= — 101=17' —80=43' 0 553 «
— 401= -—45° — 115=20' — 70=57' 0-491 «
— 38-1= — 45= — 114=22' — 70=09' 0-517 «
—30= — 45= — 127=12' — 59=55' 0-454 «
— 15= — 45° — 146=38' — 50=32' 0-295 «
±15= ±45= 156=22' — 51=07' 0-205 pos.
±30= ±45= 131=27' — 61=48' 0-398 *
±38-1= ±45= 119=31' — 70=59' 0-439 «
±4 01 - ±45= 120=29' — 71=11' 0-425 0
±45-1= ±45= 114=03' — 76=50' 0-413 «
±47-1= ±45= 113=31' — 76=26' 0428 «
±60= ±45= 112=48' — 78=07' 0-402 4
±75= ±45= 111=07' — 79=28' 0-390 VI
±82= ±45= 106=05' — 71=48' 0-408 «
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Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
Zur 7. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
J =  75? Serie IT.
D ie zum  M erid ian  3-y =  ±  45° 
gehörigen  S tra h le n .








— 82° +  45° Inobservabel.
1 O« o +  45° «
— 60° +  45° 82°36' 87°57' 0-258 positiv — 45°
— 17-1° +  45° 76°50' 84°50' 0-339 « — 45°
— 45-1° +  45° 68°53' 72°16' 0 535 «
— 401° +  45° 61°19' 65°58' 0-502 «
— 38-1° +  45° 60°14' 67-21' 0-487 »
— 30" -r45° 48°00' 59°12' 0-407 «
-1 5 ° +  45° 28°41' 47°10' 0-254 «
+15" - 4 5 ° — 29°46' 50"16' 0 255 negativ
+  30° — 45° —50°46' 62°48' 0-409 «
+  38-1° — 45° — 62°10' 71°58' 0-447 «
+  40-1° — 45° — 62°10' 74°00' 0-416 fl
+  45"1° — 45° — 65°50' 77°05' 0-405 «
+  47'1° — 45° — 65°46' 77°58' 0-385 «
+  60° — 45° — 66°29' 79°54' 0-349 «
+  7 5 ° — 45° — 6 8 ° l ü ' 80°01' 0-369 «
+  82° — 4 5 ° — 74°38' 73°08' 0-312 «
J  — 75° Serie II .
D ie zum  M erid ian  ^  67-5°
gehörigen  S tra h le n .










— 82" +  67"5° Inobservabel.
— 75° 4“ 6"/ * 5 ° fl
oO1
+  67-5° «
— 47 1° +  67"5° 96°43' — 81°25' 0-677 pos.
— 45-1° +  67"5° 90°14' — 89°30' 0-788 «
— 40-1° +  67-5° 81°50' 75°27' 0-748 «
— 38-1° +  67-5° 78°14' 64°58' 0-765 «
— 30° +  67’5° 74°34' 40°12' 0-758 «
— 15° +  67'5° 47°02' £8°59' 0 305 «
+  15° — 67*5° — 39°22' 37°53' 0-286 neg.
+  30° — 67-5° — 57°22' 51°42' 0-539 «
+  38-1° — 67-5° — 65°31' 62°40' 0587 «
+  401° — 67-5° — 64°19' 66°41' 0 537 «
t 45-1° — 67-5° — 70°19 73°09' 0-545 fl
+  47-1° — 67 5° — 67°12 71°49' 0-517 «
+  60° — 675° — 66°29' 72°14' 0-500 «
+  75° — 67"5° — 70°12' 77°34' 0-460 «
+  82° — 67-5° — 98°38' — 83°33' 0-529 «
/  =  75? Serie II .
D ie zum  M erid ian  # v =  +  67*5° 
gehörigen  S tra h le n .















— 82° — 67-5° — 105°43' — 81°15' 0-433 neg. +  45°
— 75° — 67'5° — 101°07' — 79°01' 0-604 « 90°
— 60° —67-5° — 121°08' — 67°58' 0456 « +  45°
— 47-1° — 67"5° — 75°22' 71°27' 0-657
— 451° — 67'5° — 77°17' 75°28' 0-638 « '
— 40-1° —67'5° — 92°53' — 85°23' 0’587 «
— 38-1° — 67"5° — 93°50' — 54°45' 0-784 «
— 30° —67-5° — 98°53' — 54°08' 0-849 «
— 15° — 67"5° — 116°24' — 40°29' 0-381 «
+  15° +  67-5° 150°43' — 33°35' 0-219 1X)S.
+  30° +  67-5° 128°10' — 47°08' 0-485 «
+  38-1° +  67 "5° 116°46' — 57°28' 0-588 *
+  40-1° +  67"5° 116°10' — 60°54' 0 577
+  45-1° +  67'5° 111°22' — 70°02' 0-562
+  47-1° +  67"5° 113°31' — 71°00' 0-517 8
+  60° +  67-5° 113°31' — 72°07' 0-360 «
+  75° +  67'5° Inobservabel.
<N00+ +  67-5° «
J =  15° S erie II .
D ie zum  M erid ian  # v =  + 90° 
gehörigen  S ti’ah len .















± 82° , — 90° — 100°19' — 79°29' 0-614 neg. I
+75° — 90° —97°41' — 80°50' 0-059 fl
±60° — 90° — 74°02' 69°32' 0-654 «
zb47’l° — 90° — 70°48' 67°26' 0-620 fl
±45-1° — 90° — 75°07' 69°32' 0-674 «
±40-1° — 90° — 74°38' 64°20' 0-606 «
±38-1° — 90’ — 79°41' 66°12' 0-784 «
±30° — 90° — 76°05' 39°33' 0-779 «
±15° — 90° — 81°07' 7°04' 0-365 fl
±15° +  90° 109°41' — 11°24' 0-328 pos.
±30° +  90° l l i ° 2 9 ' — 32°49' 0657 *
±38-1° +  90° 104°38' — 59°16' 0-746 *
± 4 0 1 ° +  90° 107°02' — 57°13' 0-719 «
±45-1° +  90° 105°36' — 70°52' 0-646 «
±47-1° +  90° 109°55' — 65°32' 0-629 fl
±60° +  90° Inobservabel.
±75° +  90° «
±82° +  90° «
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Zur 7. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten, § 19,
Der lineapolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  =  75? Serie III.
D ie zum  M erid ian  =  ±  0° 
gehörigen S trah len .










— 83“ 0“ Inobservabel.
— 75° 0° t
— 60= 0“ «
— 45° 0° 90=±1=16'









90“ ± 2 4 ' 1
+ 3 0 ° 0 “ f f 90° ± 0 0 ' E
+  45° 0“ 90“± 1 5 ' Ik
+  60“ 0° — © 90=±32' ©
+  75° 0° 90 °± 2 9 '
+ 83° 0° 90= ± 3 8 '
J  - 75? Serie II I .
Die zum  M erid ian  # v =  T 22 5° 
gehörigen S tra h le n .
















— 83= — 22-5“ Inobservabel.
— 75° — 22-5= «
— 60= — 225° «
— 45° — 22-5° —165=05' — 73=46' 0 070 neg.
— 30’ — 22*5° — 177=29' — 71=04' 0013 «
— 15° — 225= 175=12' —68=10' 00 5 8 pos.
-r l5 ° +  22-5“ 157=02' — 48=21' 0-202
+ 3 0 “ +  22-5= 161“31’ — 89~44' 0163 « — 45“
+  45“ +  22-5= 33=00' 68=12' 0-214 ,
- 6 0 “ +  22-5° 29=02' 74=49' 0138 «
+  75c +  22-5= 18=00' 78=12' 0065 €
+ 8 3 “ 10c48' 80°0C' 0-032
J  =  75. Serie II I .
D ie zum  M eridian  # v =  ±  22 5° 
gehörigen S trah len .
tuv » x £ a tg K
5 3i-> £







— 83“ -r22'5° Inobservabel.
— 75“ +  22-5“ t
— 60= +  22-5“ «
— 45° +  22-5= 15=14' 72=24' 0 078 pos.
— 30“ +  22-5= 10=50' 71=36' 0058 «
— 15“ +  22-5“ 8=24' 70=57' 0045 «
+  15° — 22 5= — 14=17' 47=39' 0125 neg.
+ 3 0 “ — 225= — 27=00' 85=58' 0-238 « -f45°
-f  45° — 22-5“ — 150=00' —69=27' 01 8 4 «
+  60“ — 22-5“ — 156=29' -7 1 = 1 3 ' 0130 «
+  75° 1 IO cA o — 167=0-2' — 77=27' 0-049 1
+  83° — 22-5“ — 171=07' — 80=38' 0025
/  =  75? Serie I I I .
D ie zum  M eridian  # v =  +  4.5° 
gehörigen S tra h le n .









— 83° — 45° — 174=00' — ?1°21' 00 3 2 neg.
— 75° — 45c — 172=55' — 72=02' 0036 *
— 60’ — 45° — 168=00' — 70=08' 0-06f «
— 45° — 45° — 157°55' — 67°15' 01 4 2 «
—30- —45 c — 161°24' —64=10' 0129 «
— 15° — 45° — 166=34' — 57=15' 0-107 «
-f 15° -f 45° 108°5S' —13=00' 0-487 pos.
+ 30° +  45° 41°53' 43=24' 0-378 *
+  45° + 4 3 ° 24=58' 56=18' 0-214 •
+ 05 c +  45° 22=05' 07=17' 0142 c
-f75° +  45° 13=36' 70=32' 0-075 «
+ 83° -f 45° 9=36' 72=58' 0047 . «
• I
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Der linearpolarisierle Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
Zur 7, Planiglobieutafel. Beobachtungsdaten. § 19.
J  =  75? Serie I I I .
D ie zum  M erid ian  #  v =  ±  45° 
gehörigen  S trah len .















— 83° +  45° Inobservabel.
— 75° +  45° «
— 60° +  45° 15=22' 70=03' 0-087 pos.
— 45° +45° 18=51' 67°31' 0-119 «
— 30° +  45° 10°05' 63°23' 0114 «
— 15° +  45° 11=46' 56°03' 0-096 «
+  15° — 45° Inobservabel.
+  30° — 45° «
+  45° — 45° — 154°55' — 56°33' 0-206 neg.
+  60°
p1 — 161=02' — 69°26' 0112 <(
+?5° — 45° — 16C°05' — 69°10' 0-085 «
+  83° — 45° — 168°58' — 74°46' 0-049
J =  75? Serie I I I .
D ie zum  M erid ian  #  v  =  ±  67-5° 
gehörigen S trah len .















— 83° +  67-5° Inobservabel.
— 75° +  67-5° 15°07' 68°37' 0091 pos.
— 60° +  67-5° 18°14' 66°17' 0120 «
— 45° +  67-5° 19°55' 61°20' 0-149 •
— 30° +  67-5° 15°36' 54°27' 0-200 «
— 15° +67-5° 13°12' 41°45' 0115 «
+  15° — 67-5° — 164°46' — 36°47' 0-128 neg.
+  30°
O>oCD1 — 156°50' — 40°53' 0-203 «
+  45° — 67-5° — 154°05' — 56°18' 0-214 «
+  60° — 67-5° — 157°55' — 61°52' 0164 «
+  75° — 67-5° — 160°55' — 65°46' 0128 «
+  83° —67-5° — 170°38' — 72°04' 0-048 «
J  =  75? Serie I I I .
D ie zum  M erid ian  # jV=  +  67-5° 
gehörigen  S trah len .















— 83° — 67-5° — 171°22' — 69°45' 0049 m  g.
— 75° — 67-5° — 166°0ö' — 68°43' 0081 «
—60° — 67-5° — 157°20' — 66°30' 0149 «
— 45° — 67-5° — 157c41' — 61°29' 0167
— 30° — 67'5° — 159°43' — 53°24' 0172 «
— 15° — 67-5° — 164°00' — 40=50' 0-139 «
+  15° +  67-5° 28°19' 33°24' 0-234 pos.
+  30° +  67-5° 24°43' 40°42' 0-217 *
+  45° +  67-5° 25°26' 55°56' 0-211 «
+  60° +  67-5° 22°05' 62°22' 0142 .
+  75° +  67-5° 19°26' 67=34' 0122 «
+  83° +  67-5° 11°02' 69°19' 0051
J  =  75? Serie I I I .
D ie zum  M erid ian  # v =  =F 90° 
gehörigen  S trah len .















±83° — 90° — 170=53' — 68=17' 0055 neg.
±75° — 90° — 161=46' — 67=04' 0155 «
±60° — 90° — 159=27' — 63=46, 0-145 «
±45° — 90° — 150=00' — 56=30 0-249 «
±30° — 90° — 159=29' — 46°0l' 0181 «
±15° — 90° — 166=20' — 38=45' 0-116 «
±15° +  90° +  18=36' 40=54' 0-162 pos.
±30° +  90° +  27=14' 47=27' 0-242 «
±45° +  90° 29=31' 57=36' 0-241 «
±60° +  90° 26=10' 65=21' 0-180
±75° +  90° Inobservabel.
±83° +  90° «
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Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J =  75? Serie IV . /  =  75? Serie IV .
Zur 7. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
D ie zum  M eridian # y =  ±  0° 
gehörigen S trah len .








— 83° 0° Inobservabel
— 73° 0’ 90° ± 2 5 '
— 60° 0° 90°±1=18'
— 45° 0° 90° ±4 1 ' U
— 30° 0° 90° ± 4 6 ' .5
— 15° 0° | 90°±1°18' ■JX
+  15° 0° ■4* 90=±22' g
+  30° 0° OJO 90°±1=39'
+  45° 0° ÍP 90°±41 ' p
+  60° 0° 90=±14' o
+  75° 0° 90° ± 5 0 '
+  83° 0° 90° ± 2 2
J  =  75? Serie IV .
Die zum  M eridian  # y =  ±  22’5°
Die zum  M erid ian  i9\y  =  +  22 5° 
gehörigen S trah len .















— 83° — 22-5° Inobservabel.
— 75° — 22-5° 3°26' — 84°21' 0-031 pos. +  45°
— 60° — 22-5° 2°53' 8°26' 0024 « — 45°
— 45° — 22-5° 6°50' — 80°18' 0056 « — 45°
— 30° — 22-5° 148°55' — 66°40' 0210 «
— 15° — 22-5° 158°38' — 62=14' 0157 «
+  15° 4-22*5° — 170°24' — 64°37' 0-065 neg.
+  30° +  22-5° —160°19' — 69°18' 0-117 <(
+  45° +  22-5° — 149°38' — 71°50' 0169 «
+  60° +  22-5° — 138°36' — 74°01' 0-222 «
+  75° +  22-5° — 132°58' — 77°18' 0-219
+  83° +  22-5° — 141°29' — 75°18' 0-188 «
J  =  75? Serie IV .
D ie zum  M erid ian  .9-y  =  +  45°
gehörigen S trah len .








— 83° +  22-5° Inobservabel.
— 75° +  22-5° — 173°24' 81°44' 0055 neg. — 45°
—60° +  22-5° — 175°41' — 7°53' 0036 « +  45°
— 45° +  22-5° — 171°50' 79° 26' 0-067 « — 45°
— 30° +  22-5° — 31°55' 65°55' 0-221 «
— 15° +  22-5° — 20°24' 66°04' 0136 «
+  15° — 22-5° 10°12 66°07' 0-066 pos.
+30° — 22-5° 20°46 70°S' 0-120
+  45° — 22-5° 30’ 22' 72=i9' 0165 «
+  60° — 22-5° 40°26' 76°40' 0-185 «
+  75° — 22-5° 40°05' 76°36' 0183 «
+  83° — 22-5° 37°41' 74°40' 0190 «
gehörigen  S trah len .










— 83° — 45° Inobservabel.
— 75° — 45° 106°48' — 77=56' 0 505 pos.
— 60° — 45° 113°17' — 69=39' 0-538 «
— 45° — 45° 128°02' — 56=54' 0-461 «
— 30° — 45° 141°22' — 51=06' 0-344 «
— 15° — 45° 159°36' — 43=02' 0-180 «
+  15° +  45° — 161°12' — 46°58/ 0-132 neg.
+30° 4-45° — 147°14' — 52=16' 0-286 «
+  45° +  45’ — 137°53' — 71=26' 0-337 «
+  60° 4-45° — 131=46' — 65=22' 0-367 «
+  75° +  45° — 128=31' — 70=37' 0-346 «
+  83° +  45° In o :iservabel
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Zur 7. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  =  75? S e r i e  IV .
Die zum  M erid ian  — ±  45° 
gehörigen  S trah len .
J  =  75? S e r i e  IV .
D ie zum  M erid ian  &N =  =F 67 '5° 
gehörigen  S trah len .
0>.\ « v £ a tg  K








—83° +  45° Inobservabel.
— 75° +  45° — 78°36' 79°58' 0572 negativ
— 60° +  45° — 69°4o' 59°57' 0 060
— 45° +  45° — 5 4° 58' 62°21' 0-461 «
— 30° +  45° — 41°17' 49°57' 0-273 «
— 15° +  45° — 18° 14' 44°16' 0160 «
+  15° — 45° 16°48' 4ö°16' 0148 positiv
+  30° — 45° 30°58' 52°26' 0-268 «
+  45° — 45° 38°46' 59°33' 0-316 «
+  60° — 45° 45°00' 66°43' 0-325 «
+  7o° — 45° 45°00' 68°07' 0-312 «
+  83° — 45° Ino ljservabe 1.
J
o •
oII S e r i e IV
D ie zum  M erid ian  =  ±  67*5° 
gehörigen  S tra h le n .














—75° —67"5° 50°36' —4°54' 0-468 pos. + 45°
—60° —67'5° 98°24' —72°05' 0-779 «
—45° —67"5° 115°05' —40°00' 0-632
—30° —67"5° 129°07' —32°30' 0-446 «
—15° —67*5° 155°17' —28°43' 0-187 «
+ 15° + 67-5° —142°19' —29°02' 0-229 neg.
+ 30° + 67-5° —129°36' —37°48' 0-461
+ 45° + 67'5° —123°43' —51°11' 0-528
+ 60° + 67"5° —119°31' —60°27' 0-538 .
+ 75° + 67"5° —120°14' —63°45' 0-506 «





II > c r i e IV .
Die zum  M erid ian  # v =  +  90° 
gehörigen  S tra h le n .





























— 83° +  67-5° Inobservabel. I ±83° — 90° Inobservabel.
— 75° +  67-5° — 120°43' — 2°22' 0-569 neg. +45° ±75° — 90° 70°26' — 28°42' 0"587 pos. — 45“
— 60° +  67-5° — 92°38' — 83°48' 0-808 « ±60° — 90° 77°53' — 26°51' 0-701 « —45°
— 45° +  67-5° — 75°43' 42°25' 0-767 « ! ±45° — 90° 101°17' 23°04' 0 753 « +  45°
— 30° +  67-5° — 56°10' 28°22' 0-480 « | ±30° — 90° 123°36' 10“36' 0515 « +  45°
— 15° +  67-5° — 29°31' 28°29' 0-225 « ±15° — 90° 151°34' 1°56' 0-253 « +  45°
+  15° — 67-5° 28°48' 26°40' 0-211 pos. ±15° +90° — 27°36' — 2=24' 0-245 neg. — 45°
+30° — 67-5° 45°07' 34°23' 0-395 * 1 ±30° +  90° — 55°48' — 10°38' 0-508 — 45r
+  45° —67-5° 50°53' 46°21' 0-476 « ±45° +  90° — 78°51' — 26°09' 0-728 « — 45°
+  60° — 67-5° 55°12' 58°47' 0-487 « ±60° +  90° — 101°24' — 26°16' 0-722 a +  45°
+  75° — 67-5° 54°43' 68°04' 0-474 « ±75° +  90° Inobservabel
+  83“ — 67-5° Ino bservabe . ±83° +  90° c
9?
Der linearpolar Vierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  =  80° Serie I. J =  80° Serie I.
Zur 8. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
Die zum  M erid ian  # jV=  ±  0° D ie zum  M erid ian  &N = V 22-5°
gehörigen S trah len . gehörigen S trah len .
























— 82° 0° Inobservabel. —82° — 22-5° Inobservabel.
— 75° 0° « — 76° — 22-5° «
— 60° 0° « —60° — 22-5° «
— 471° 0° áa> 90°±2°18' — 47-1° — 22-5° 55°lö ' 85°23' 0114 pos. +  45°
— 451° 0° <v 90°±1°41' — 451° — 22-5° 22°33' 83°35' 0 046 « +  45°
— 40:1° 0° CO 90°±0°09' —40-1° — 22-5° 117°04' — 88°57' 0035 « +  45°
— 381° 0°
p
*a> 90°±1°43' CÖ —38-1° — 22-5° 61°34' 89°03' 0 030 « +  45°
—30° 0°
r-i
90°±2°31' .s —30° —22-5° 90°49' — 89°53' 0135 « +  45°
0° 90°±0°54' —15° — 22-5° 168°14' — 53°2i' 0 099 «
Ä
+  15° 0° otn 90°±2°35' g +  15° +  22-5° — 167°02' — 71°10' 0 069 neg.
+  30° 0° 90°±0°07' S +  30° +  22-5° — 164°38' — 76°23' 0051 «
+  38-1° 0°
O
'S 90°±0°25' +38-1° +22-5° — 159°07' — 78°26' 0075 «
+  40-1° 0° sa> 90°±0°30' <D +  401° +  22-5° — 154°05' —79°58' 0-083 «
+  45'1° 0° a 90°±0°33' +  45-1° +22-5° — 154°48' — 78°12' 0-093 «
+  47-1° 0° M 90°±0°24' +  47-1° +  22-5° — 158°53' — 76°53' 0-085 «
+  60° 0° S 90°±0°09' +  60° +22-5° —162°58' — 74°09' 0-063 «
+  75° 0° 90°±0°08' +  75° +  22-5° Inobservabel




J  =  80° Serie I. /  =  80° Serie I.
Die zum  M erid ian  # v =  ±  22-5° D ie zum  M erid ian  &N =  T 45°
gehörigen S trah len . gehörigen S trah len .






























—82° +  22-5° Inobservabel. — 82° — 45° Inobservabel.
— 75° +  22-5° — 75°
o»O1
—60° +  22-5° * —60° — 45° 68°18' 82°26' 0-304 pos. +  45°
— 471° +  22-5° — 113°28' — 86°16' 0146 neg. — 45° —471° — 45° 51°50' 64°27' 0-412 «
—451° +  22-5° — 125°20' — 85°58' 0-098 — 45° — 451° — 45° 47°02' 58°44' 0-400 «
—401° +  22-5° — 75°28' 88°41' 0-088 « —45° — 40-1° — 45° 47°46' 61°49' 0-389 «
— 381° +  22" 5° —95°56' — 87°02' 0071 « — 45° —381° — 45° 71°06' 78°55' 0-323 « — 45°
—30° +22"5° — 61°41' 85°03' 0-156 «
otO-+1 —30° — 45° 70°19' 43°15' 0-704 «
— 15“ +  22-5° — 14°24' 52°15' 0-122 « — 15° — 45° 167°31' — 33°08' 0100 «
+  15° — 22-5° 13°12' 70°55' 0-072 pos. +  15° +  45° — 158°24' — 56°57' 0175 neg.
+30° — 22-5° 14°24' 77°58' 0-052 « +30° +  45° — 158°27' — 64°52' 0149 <1
+  38-1° — 22-5° 21°36' 78°34' 0077 « +  38-1° +  45“ — 154°05' — 69°18' 0-156 «
+  401° — 22-5° 19°40' 79°19' 0-065 « +  40-1° +  45° — 151°55' —68° 14' 0178 «
4-451° — 22-5° 23°17' 78°28' 0-836 « +  45-1° +  45° — 152°38' — 68°26' 0172 «
+  47-1° — 22-5° 22°05' 75°05' 0-100 « +  47-1° +  45° — 154°48' — 65°04' 0175 «
+  60° — 22-5° 15°07' 73°30' 0-073 « +  60° +  45° — 157°36' — 62°59' 0-162 «
+75° —22-5° 7°12' 72°48' 0036 t +  75° +  45° Inobservabel.
+82° — 22-50 Inobservabel.
1 1
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Zur 8. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliei't 
in der Einfallsebene.
J  =  80° Serie I. J =  80° S erie I.
D ie zum  M erid ian  # iV=  ±  45° D ie zum  M eiádian =  T 67-5°
gehörigen  S tra h le n . gehörigen  S tra h le n .































— 82° +  45° Inobservabel. — 82° — 67*5° • Inobservabel.
— 75° +  45° 4 — 75° — 67-5° «
—00° +  45° — 105°59' — 76°48' 0-545 neg. — 45° — 60° — 67-5° 58°05' 49°57' 0-551 pos.
— 47-1° +  45° — 129°50' — 65°55' 0-381 4 — 471° — 67-5° 49°26' 60°50' 0-413 4
—45'1° +  45° — 138°58' — 03°36' 0-313 « —451° — 67'5° 43° 26' 58°40' 0-264 <i
— 40-1° +  45° — 130°19' — 60°53' 0-415 4 — 40-1° —67"5° 45°50' 52°18' 0-413 «
— 38-1° +  45° — 106°32/ — 80°17' 0-310 4 — 45° —38-1° —67-5° 47°46' 51°55' 0-434 «
— 30° +  45° — 112°05' — 58°22' 0-644 4 — 30° —67-5° 39°50' 39°28' 0-357 <1
— 15° +  45° — 20°10' 34°26' 0160 « — 15° — 67-5° 87°19' 0°28' 0169 <1 +  45°
+  15° — 45° 15°07' 58°53' 0118 pos. +  15° +  67-5° — 156°14' —38°17' 0-205 neg.
+  30° — 45° 17°46' 65°46' 0-118 <i +  30° +  67-5° — 152°38' — 54°38' 0-231 «
+  38-1° — 45° 22°19' 68°31' 0137 4 +  38-1° +  67-5° — 150°00' — 60°28' 0-234 «
+  40-1° — 45° 24°23' 69°41' 0145 4 +  40-1° +  67-5° — 148°34' — 59°22' 0-251 4
+  45-1° — 45° 24°00' 00°58/ 0-156 4 +  45-1° +  67-5° — 146°24' — 60°38' 0-264 4
+  47-1° — 45° 22°34' 66°53' 0-147 4 +  47-1° +  67-5° — 148°05' — 58°02' 0-201 4
+  00° 1 4— Cn o 21°36' 61°34' 0101 ( +  60° +  67-5° Inobservabel.
+  75° 1 »£*• Ch o Inobservabel. +  75° +  67-5° 4
+  82° — 45° <
1
+82° +  67-5° «
1 |
J = 8 0 °  Serie I. J = 8 0 °  Serie I.
D ie zum  M erid ian  &N — ±  67’5° D ie zum  M eridian  # y =  ±  90°
gehörigen  S tra h le n . gehörigen  S trah len .
































— 82° . +  67-5° Inobservabel ±82° — 90° Inobservabel.
— 75° +  67'5° « ±75° — 90° «
— 60° +  67-5° « ±60° — 90° 44°53' 51°28' 0-406 pos.
— 47-1° +  67'5° — 135°43' — 57°10' 0380 neg. ±47-1° — 90° 38°53' 51°22' 0-346 «
— 451° +  67-5° — 137°02' — 58°29' 0-361 « ±45-1° — 90° 36°14' 56°23' 0-306 «
— 401° +  67'5° — 136°06' — 55°2L' 0-384 « ±40-1° — 90° 36°29' 56°13' 0-309 «
—381° +  67'5° — 139°26' — 53°16' 0-358 « ±38-1° — 90° 33°58' 52°27' 0-297 «
— 30° +  67-5° — 141°50' — 46°30' 0-346 « ±30° — 90° 32°38' 47°09' 0-292 «
— 15° +  67-5° — 91°23' —0°13' 0148 « -4 5 ° ±15° — 90° 18°33' 15°05' 0083 «
+  15° — 67-5° 18°14' 43°20' 0160 pos. ±15° +  90° — 156°10' —15°05' 0109 neg.
+30° — 67-5° 21°03' 55°48' 0174 « ±30° +  90° — 154°05' — 45°18' 0-230 «
+  38-1° — 67'5° 25°26' 60° 22' 0-196 « ±38-1° +  90° — 149°46' — 52°3b' 0-255 «
+  401° — 67'5° 27°50' 61°18' 0-213 « ±40-1° +  90° —147°22' — 54°8' 0-280 «
+  45-1° — Ö7'5° 27°07' 59°07' 0-215 « ±45-1° +  90° — 146°53 — 57°42' 0-272' «
+  47-1° — 67-5° 26°24' 57°14' 0-216 < ±47-1° +  90° — 146°24' — 53°25' 0-291' «
+  60° — 67 5° 26°53' 52954' 0-230 « ±60° +  90° Inobservabel.
+  75° — G7'5° Inobservabel. ±75° +  90° «
+  82° — 67-5° « ±82° +  90° «
1
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Zur 8. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J  =  80° Serie I I . J =  80°. S erie II .
Die zum  M eridian  — i  0° 
gehörigen S trah len .















—82° 0 ° Inobservabel.
— 75° 0“ «
— 60° 0° «
—471° 0° o> 9 0 °± 1 °3 9 '
— 45-1° 0° 2 90°± 3=01 '
—401° 0°
Ul
9 0 °± 5 6 '
— 38 'i= 0 ° 'S 9 0 °± 3°08 ' sC—1
-3 0 ° 0° -*23 90=+2=27'
— 15° 0 ° <üÄ Inobserv. CO
H 5 ! 0°
ü  
t- ( 9 0 °+ 2 5 ' O
- f o O 3 0° S-H 90°+0=32 'o
+  38-1° 0° CÖCO 9 0 = ± 5 5 ' u
+  40-1° 0° ß<D 9 o ° ± i° 4 6 ' aft
+  45-1° 0° S 9U°H-56'
o
+  47-1° 0° M 9 0 °± 1 °
+  60° 0° aSH 9 0 °± 2 0 '
+  75° 0° 90' + 0 5 '
+  82° 0° 90° ± 2 2 '
/  =  80° Serie II .
Die zum  M eridian # v = ± 2 2 - 5 °  
gehörigen S trah len .















—82° +  22-5" Inobservabel.
—7öc +  22'5= «
—60° +22-5° 24°24' 87°53' 9-017 pos. — 45c
- 4 7  1° +  22-5° 115°18' — 88=52' 0-042 « — 45°
— 45-1° +  22-5° 49°04' 87°42' 0 046 « — 45°
— 401° +  22-5° 45°38' 84°16' 0101 « — 45°
— 38-1° +  22-5° 41=04 83°33' 0096 — 45°
—30° +  22-5° 43=30' 80°26' 0-152 — 45°
- 1 5 ° +  22-5° Inobservabel.
+  15° — 22-5° — 26°24' 67°54 0168 neg.
+ 3 0 ° — 22-5° — 46°48' 76°35' 0-228 «
-t-38-1" — 22-5° — 60°29' 81°04' 0-253 «
+  401° — 22-5° — 63°50' 81=44' 0-269 «
+  45'1° — 22-5° — 71°17' 84°59' 0-242 «
+  47-1° — 22-5° — 66=43' 83°55' 0-231 «
+  60° — 22-5° — 65°46' 83°51' 0-225 «
+  75° — 22-5° — 87°04' 89°28' 0-178 « — 45°
+ 8 2 ° — 22-5° Inobservabe l.
1 I
D ie zum  M erid ian  &N =  +  22-5° 
gehörigen  S trah len .


















— 82° — 22-5° Inobse rvabe l.
— 75° — 22-5° «
— 60° — 22'5° — 144=18' — 88°20' 0-021 neg. +  45c
— 47-1° — 22-5° — 1 U °5 8 ' — 88°05' o-ooi « +  45c
— 451° — 22-5° — 90coa' 90°00' 0-083 « +  45°
— 40-1° — 22-5° — 109=58' — 87°01' 0-140 (í +  45°
— 38-1° — 22 5° — 105°22' — 86°52' 0-192 « +  45=
— 30° — 22-5° — 151°50' — 83=53' 0-227 « ■4 45-
— 15° — 22-5° Inobservabe l.
+  15° +  22-5° 150°14' — 66°00' 0-203 pos.
+  30° +  22-5° 129=36' — 78°17' 0-280 «
+  38-4° +22 -5° 119°31' — 80°20' 0-271 <f
+  40-1° +  22-5° 118=19' — 80c25' 0-281 <t
+  45-1° +  22-5° 108°00' — 83=58' 0-294 «
+  47-1° +  22-5° 112°48' — 84°09' 0-229 «
+  60° +22 -5° 108=43' — 85=39' 0-196 «
+  75° + 22 -5° 104°22' — 87=11' 0-184 i +  45°
+ 8 2 ° +  22-5° Inobservabel.
J =  80° Serie II .
D ie zum  M erid ian  9-y =  +  45° 
gehörigen S trah len .
















\ GO to o — 45° Inobservabel.
— 75° — 45" — 92°4 ' — 89°3S'j0171 neg. +  45°
— 60° — 45° Inobservabel.
— 471° — 45° — 102°43' — 80=35' 0-520 neg.
— 451= — 45° — 93°52' — 87=43' 0-454 « 4  45°
^ 4 0 -1 ° — 45° — 118°05' — 70=10' 0-467 «
— 38-1° — 45° — 110°38' — 71=35' 0-507 <«
— 30° — 45° — 123=50' — 62=47' 0-472 «
— 15° — 45° Inobservabel.
+  15° +  45° 152=38' -  51=04' 0-239 pos.
+  30° +  45° 132°36' — 60=20' 0 395 «
+  38-1° +  45° 122°38' —  69°54' 0-417 - «
+  40-1° +  45° 120°58' — 70=53' 0-423 .
+  45-1° +  45° 114°00' — 77=31' 0-399 «
+  47-1° +  45° 116°10' — 76=45' 0-386 «
+ 6 0 ° + 4 5 ° 115=12' — 76°58' 0-395 «
+  75° +  45° 91°42' — 89=22' 0-329 « +  45°
+ 8 2 ° +  46° Inobservabe l.
ii
too
Der linear polarisierte Vektor des einfaUenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene,
Zur 8. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten, § 19.
J  =  80°. Serie II .
Die zum  M erid ian  =  ±  45° 
gehörigen  S tra h le n .








— 82° +  46° Inobservabel.
— 75° +  45° «
—(50° +  45° «
—471° +  45° 73°26' 75°48' 0’554 positiv
—45-1° +  45° 76°48' 81°35' 0-477 « — 45°
— 401° +  45° 54°14' 62°18' 0454 «
— 38-1° +  45° 64°34' 58°28' o-eoo «
— 30° +  45° 50°24' 56°26' 0-440 «
—15° +  45° Inobservabel.
+  15° — 45° — 25°26' 47°56' 0-224 negativ
+30° — 45° — 47°24' 58°56' 0-403 «
+  38-1° —45° — 60°58' 70°13' 0-455 «
+  40-1° — 45° — 63°50' 72°07' 0-466 «
+  45-1° — 45° — 67°12' 7 7 0 4 3 / 0-414 «
+  47-1° — 45° — 65°46' 77°58' 0-386 %
+  60° — 45° — 64°48' 75°28' 0-424 «
+  75° — 45° — 86°48' 88°35' 0-377 « — 45°
+  82° — 45° Inobservabel. 
1 1
J =  80° Serie II .
D ie zum  M erid ian  0N =  ±  67-5° 
gehörigen  S trah len .















— 82° +  6 i -5° Inobservabel.
— 75° +  67-5°
— 60° +  67-5° «
— 47-1° +  67-5° 96°58' —77°29' 0 752 pos.
— 45-1° +  67-5° 87°56' 80°34' 0-743 . — 45°
—401° +  67-5° 83°20* 63°42' 0-874 « — 45°
—38-1° +67-5° 76” 24' 49°55' 0-784 « — 45°
—30° +  67-5° 72°57' 58°14' 0-715 «
— 15° +  67-5° Inobservabel.
+  15* —67-5° <
+  30° — 67-5° — 54°43' 49°27' 0-514 neg.
+  38-1° — 67-5° — 60°58' 55°46' 0-568
+  401° — 67-5° — 64°19' 58°20' 0-597 «
+  45-1° —67-5° — 66°00' 66°07' 0'565
+  47-1° — 67-5° — 65°31' 67°50' 0-542 «
+  60° — 67-5° — 64°48' 70°23' 0-503 1
+  76° —67-5° — 83°58' 86°o r 0-496 « — 45°
+82° — 67-5° Inobservabel
1
J =  80°. Serie II .
D ie zum  M erid ian  # y  =  +  67 '5° 
gehörigen  S tra h le n .
















— 82° — 67-5° Inobservabel.
— 75° — 67-5° — 69°36' 76°51' 0-460 neg. 90°
— 60° — 67-5° —95°02' — 85°35' 0-580 « +  45°
— 47-1° — 67'5° — 72°58' 69°55' 0-632 «
— 45-1° —67-5° — 94°41' 83°56' 0-683 « +  45°
— 40-1° — 67-5° — 91°00' —87° 12' 0-837 « +  90°
— 38-1° — 67-5° — 91°38' — 85°12/ 0-843 «
—30° — 67'5° —97°41' — 63°53' 0-844 «
— 15° — 67-5° Inobservabel.
+  15° +  67-5° «
+  30° +  67-5° 132°14' — 50°10' 0-437 p o s .
+38-1° +  67-5° 122°38' — 59°01' 0-510 «
+  40-1° +  67-5° 119°17' — G2°07' 0-530 «
+ 4 5 1° +  67-5° 113°17' — 68°42' 0-549 «
+  47-1° +67-5° 115°41' —66°58' 0-535 «
+  60° +  67'5° Inobservabel
+75° +67-5° «
+  82° +67-5° «
J = 8 0 °  Serie II .
D ie zum  M erid ian  # jV =  =F 90° 
gehö rigen  S tra h le n .










±82° 1 O O 0 Inobservabel.
±75° — 90° — 83°31' 81°33' 0-683 neg.
±60° — 90° — 77°02' 67°17' 0-728 «
I>rt*
+
L — 90° — 72°58' 68°30' 0-647 I
±45-1° —90° — 76°48' 70°54' 0-690 «
±40-1° —90° — 80°53' 77°47' 0-685 C
±38-1° — 90° — 77034/ 69°06' 0-721 *
±30° —90° — 80°10' 38°54' 0-838 _ «
±15° — 90° Inobservabel
±15° +  90° i
±30° +  90° 111°36' — 37°45' 0-672 pos.
±38-1° +  90° 108°00' — 50°38' 0-722 «
± 4 0 1 ° +  90° 105°43' — 66°28' 0-687 «
±45-1° +  90° 108°29' — 66°51' 0-640 «
±47-1° + 9 0 ° 110°38' — 62°42' 0-640 <i
±60° +  90° Inobservabel.
±75° +  90° «
+82° +  90° «
I
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Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
Zur 8. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
J =  80° Serie I I I .
D ie zum  M eridian  =  ±  0° 
gehörigen S trah len .











— 60° 0° «












+  15° 0° O © 90° ± 1 3 ' m
+  30° 0° r* -*-> 90°±1°13' g
+  45° 0° S  c 90°±1°02'
+  60° 0° 2* & £  x 90°±1°28'
a>
+  75° 0° M 90° ± 3 0 '
+83° 0° £ 90°±30 '
J  =  80? Serie in .
Die zum  M eridian  =  ±  22*5° 
gehörigen S trah len .















— 83° +  22-5° Inobservabel.
— 75° +  22-5°
— 60° +  22-5° 5°12' 81°03' 0143 pos. — 45°
—45° +  22-5° 13°42' 76°17' 0056 « — 45°
—30° +  22-5° 8°38' 68°34' 0052 «
— 15° +  22-5° 9°32' 73°59' 0045 I — 45
+  15° — 22-5° — 10°19' 51°23' 0088 neg.
+  30° — 22-5° — 41°46' 53°46' 0-368 «
+  45° — 22-5° — 94°48' — 85°15' 0602 «
+  60° — 22-5° — 127°26' — 75°49' 0-285 *
+  75° — 22-5° — 144°58' — 79°18' 0-126 <
+  83° — 22 5° — 140°54' —84°25' 0078 t - 4 5 °
/  =  80? Serie II I .
D ie zum  M erid ian  9-y = V 22 '5° 
gehörigen  S trah len .















— 83° — 22-5° Inobservabel.
— 75° — 22-5° «
— 60° — 22-5° —148°08' — 82°46' 0 077 neg. +  45°
— 45° — 22-5° — 159°21' — 79°32' 0 065 « +  45°
—30° — 22-5° — 177°36' — 69°52' 0014 «
— 15° — 22-5° — 170°38' — 73°44' 0-044 « +  45°
+  15° +  22-5° 168°58' — 53°30' 0-092 pos.
+  30° +  22-5° 135°22' — 58°07' 0-379 «
+  45° -j- 22*5° 77°31' 78°24' 0-585 «
+60° +  22-5° 48°14' 75°17' 0-257 «
+  75° +  22-5° 34°48' 78° 58' 0125 «
+  83° +22-5° 24°42' 82°49' 0057 4 +  45°
J  — 80° Serie I I I .
D ie zum  M erid ian  =  T 45° 
gehörigen S trah len .















— 83° —45° — 166°06' — 78°54' 0046 neg. + 45°
--75° — 45° — 166°34' —68°35' 0 081 «
— 60° — 45° — 164°24' — 67°26' 0-098 «
— 45° — 45° — 162°14' — 64°36' 0122 «
— 30° — 45° — 167°17' — 58°45' o-ioo «
— 15° — 45° — 173°31' — 53°26' 0 054
+  15° +  45° +  161°31' — 3 4° 42' 0153 pos.
+30° +  45° 103°26' — 21°11' 0-707 «
+  45° +  45° 46°05' 51°46' 0-417 «
+  60° +  45° 38°38' 63°20' 0-293 .
+  75° +  45° 29°31' 71°10' 0159 «
+83° +  45° 21°36' 73°51' 0105 . «
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Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in  der Einfallsebene.
J  -  80° S e r i e  I I I .  J =  80° S e r i e  I I I .
Zur 8. Planiglobientafel, Beobachtungsdaten, § 19.
D ie zum  M erid ian  =  ±  45° 
gehörigen  S trah len .















— 83° +  45° Inobservabel.
— 75° +  45° <i
-—60° +  45° 16°15' 64°29' 0+12 pos.
— 45° +  45° 15°22' 67°14' 0-097 «
— 30° +  45° 14°38' 60°09' 0-111 «
— 15° +  45° 9°22' 53°54' 0-078 «
+  15° — 45° — 16°48' 35°27' 0-147 neg.
+30° — 45° — 76°05' 17°15' 0-654 «
+  45° — 45° — 133°4l' — 46°33' 0-427 «
+  60° — 45° — 144°43' — 62°11' 0-271 «
+  75° — 45° — 150°43' — 72°29' 0-157 <t
+  83° — 45° — 158°23/
. '
— 71°54' 0-115
J =  80° S e r i e  I I I .
D ie zum  M erid ian  — ±  01’5° 
gehörigen  S tra h le n .















—83° +  67-5° Inobservabel.
— 75° +  67-5° 22°05' 65°39' 0149 pos.
— 60° +  67-5° 20°10' 60°55' 0-152 «
—45° +  67-5° 19°41' 57°04' 0159 «
— 30° +  67-5° 18°14' 50°11' 0158 «
— 15° +  67-5° 17°17' 41°59' 0151 «
+  15° — 67-5° — 71°30' 2°48' 0-143 neg. — 45°
+  30°
OlOCOI — 142°05' — 32°02' 0-315 «
+  45° — 67-5° — 155°02' — 49°42' 0-219 «
+  60° — 67-5° — 153°36' — 59°02' 0-210
+  75° — 67-5° — 155°2' — 65°52' 0-169 «
+  83° — 67-5° — 154°21' — 74°49' 0117 « — 45°
Die zum  M erid ian  =  +  67*5° 
gehörigen  S tra h le n .















— 83° — 67-5° — 175°19' — 75°21' 0020 neg. +  45°
— 75° — 67-5° — 160°34' — 65°30' 0131 «
— 60° — 67-5° — 159°36' — 60°09' 0-157 «
— 45° — 67-5° — 160°19' — 55°30' 0163 «
— 30° — 67-5° — 161°3r — 47°53' 0162 «
— 15° — 67-5° — 162°00' — 40°39' 0-157 «
+  15° +  67-5° 107°04' — 2°51' 0-158 pos. +  45°
+  30° +  67-5° 38°10' 33°24' 0-323 «
+  45° +  67-5° 33°22' 49°44' 0-296 «
+  60° +  67-5° 29°46' 57°27' 0-244 «
+  75° +  67-5° 25°12' 64°49' 0-176 «
+83° +67-5° 28°55' 73°55' 0-097 « +  45°
J =  80° S e r i e  I I I .
D ie zum  M erid ian  &N =  +  90° 
gehörigen  S tra h le n .















+83° — 90° — 165°06' — 73°27' 0-072 neg. —45°
±75° — 90° — 159°22' — 64°17' 0138 «
+60° — 90° — 156°14' —59°31' 0-186 «
±45° — 90° — 154°34' — 52°36' 0-219 «
±30° —90° — 154°34' — 38°30' 0-220 .
±15° — 90° — 151°12' —25°01' 0-202 «
±15° +  90° 27°22' 29°36' 0-212 pos.
±30° +  90° 26°10' 41°22' 0-231 «
±45° +  90° 31°12' 53°49' 0-208
±60° +  90° 25°55' 59°23' 0-204 «
±75° +  90° Inobservabel.
±83° +  90° «
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Zur 8. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. § 19.
Der linearpolarisierte Vektor des einfallenden Lichlbündels oszilliert 
in der Einfallsebene.
J =  80? Serie IV.
Die zum  M erid ian  # jV =  ±  0° 
gehörigen S trah len .










— 83° 0° Inobservabel.
— 75° 0° «
—00° 0° 90°±0°47' +  45°





s +  45°
— 15° 0° 90°±l=52 ' d +  45°
+  15° 0“ 90°±1°56' "er +  45°
+  30° 0° C (— 90°±0°36' O +  45°
+ 4- tn 0° 90c±0°15 ' s +  45°
+  60° 0° 90°±0°30'
c
+  45°
+  75° 0° 90°±0°20' cß +  45°
+  83° 0° I nobservabe .
J =  80: Serie IV.
Die zum  M erid ian  # jY= ±  22 5° 
gehörigen S trah len .
J = 8 0 ?  S erie IV.
Die zum  M erid ian  &N =  + 22-5° 
gehörigen  S trah len .















—83° — 22 5° Inobservabel.
— 75° — 22-5° — 163°06' —85°00' 0023 neg.|
— 60° — 22-5° — 187°04' —85°20' 0004 * 1 +  45°
— 45° — 22-5° 181°26' — 80°41' 0-004 poz. + 4 5 °
— 30° — 22-5° 150°14' — 62°58' 0-220 «
— 15° — 22-5° 159°50' — 59°38' 0-156
+  15° +  22-5° — 171°36' —65°50/ 0-055 neg.
+  30° +  22-5° — 160°19' — 08°10' 0-122 « j
+  45° +  22-5° — 150°43' — 71°55' 0-161
+  60° +  22-5° — 140°24' — 73°14' 0-208 «
+  75° +22-5° — 136°43' — 74°24' 0-230 «
+  83° +  22-5° Ino ljservabel
J =  80? Serie IV.
Die zum  M erid ian  &N =  +  45° 
gehörigen S trah len .






















—83° +  22-5° Inobservabel. — 83° — 45° Inobservabel.
— 75° +  22-5° — 19°06' 84*01' 0045 negativ — 75° — 45° 106°54' — 84°30' 0-288 pos. +45°
—60° +  22-5° 2°10' 83°42' 0004 positiv — 45° —60° — 45° 145°55' —64°02' 0-290 i  90°
— 45° +  22-5° 10°08' 81c23' 0026 « — 45° — 45° — 45° 147°32' — 57°31' 0-269 * 90°
— 30° +  22-5° —31°40' 65°46' 0-219 negativ — 30° — 45° 134°06' —62°32' 0-320 ff
— 15° +  22-5° — 18°14' 65°02' 0124 « — 15° — 45c 159°50' — 41°07/ 0-176 «
+  15° — 22-5° 6°36' 66°34' 0042 positiv +  15° +  45° —162°29' — 48°55' 0140 neg.
+  30° — 22-5° 17°17' 69°31' 0101 « +  30° +  45° — 150°14 — 55°23' 0-250 f
+  45° — 22-5° 27°50' 69°56' 0 165 f +  45° +  45° — 137°17' — 59°22' 0354 «
+  60° —22-5° 34°05' 72°43' 0185 « +  60° +  45° — 132°01 — C6°41' 0-353 f
+  75° — 22-5° 39°36/ 77°04' 0174 f +  75° +  45° — 126°29' —69°56' 0-375 f
+83° — 22-5° Inohiservabe1. +83° +  45° Ino t»servabel
Í0 4
Zur 8. Planiglobientafel. Beobachtungsdaten. 19.
Der linear polarisier le Vektor des einfallenden Lichtbündels oszilliert 
in der Einfallsebene
J =  80° Serie IV . J =  80°. Serie IV .
Die zum  M erid ian  # Y =  ±  45° Die zum  M eridian  # Y =  +  67‘50
gehörigen  S tra h le n . gehörigen  S trah len .
a> s » x £ U
____























— 83° +  45° Inobservabel. — 83° — 67"5° Inobservabel.
— 75° +  45° — 70°20' 83°12' 0-299 negativ — 45° — 75° — 67-5° 88=30' 88°32' 0-614 pos. +  45°
—60° +  45° — 36°00' 61°29' 0-281 « 90° — 60° — 67'5° 111=22' — 64=11' 0-619 « 90°
— 45° +  45° — 33°07' 56°16/ 0-278 « 90° — 45° — 67-5° 121°12' — 40=15' 0-559 4 90°
— 30° +  45° — 42°20' 65=59' 0-307 « — 45° — 30° — 67’5° 128°26' — 31=20' 0'458 4 +  45°
— 15° +  45° — 22°48' 43°03 0-201 4 — 15° — 67-5° 131 °24' — 16=53' 0-289 « +  45°
+  15° — 45° 14=24' 48=38' 0122 positiv +  15° +  67-5° Inobservabel.
+  30° — 45° 28=19' 51°15' 0-245 « +30° +  67-5° — 126=18' —25°47' 0-433 neg. +  45°
+  45° — 45° 37°55' 55=40' 0-325 <( +  45° +  67-5° — 123°07' — 50°20' 0536 «
+  60° — 45° 44°10' 62°49' 0-348 « +  60° -r67 ’5° — 111°36' — b3°59 0-617 « 90°
+  75° — 45° 46=34' 67°54' 0-328 « +  75° +  67-5° — i i9 ° i7 ' —65°37' 0-502 4 90°
+  83° — 45° Inobservabe . +  83° +  67-5° Ino bservabe'
J  =  80°. Serie IV .
D ie zum  M erid ian  # Y =  ±  67 '5° 
gehörigen  S trah len .















—83° +  67-5° Inobservabel.
— 75° +  67'5° — 86=34' 87°06' 0-570 neg. - 4 5 °
—60° +  67'5° — 70°05' 58°56' 0-671 4 90=
— 45° +  67-5° — 60=00' 40°44' 0 574 4 90°
— 30° +  67-5° — 126=18' 25°47' 0-433 4 +  45°
— 15° +  67-5° — 156°16' 14°06' 0-328 4 — 45°
+  15° — 67-5° Inobservabel.
+  30° — 67-5° 53=24' 25°40' 0-429 pos. — 45°
-f- 45° — 67-5° 53°02' 47°00' 0-498 4
+  60° — 67-5° 56°24' 56°15' 0-512 4 90°
+  75° — 67*5° 51°50' 61°04' 0-436 4 90°
+  83° —67-5° Inotjservabel
J  =  80° Serie IV .
Die zum  M erid ian  # Y =  +  90° 
gehörigen  S tra h le n .















±83° — 90° Inobservabel.
±75° —90° 73°12' 69°48' 0-637 pos. 90°
±60° — 90° 77°46' 58°00' 0-787 4 90°
±45° — 90° 81°50' 24°26' 0-789 4 90°
±30° — 90= 72°06' 11=47' 0-478 4 +  45°
i l 5 ° — 90° 76°32' 3°13' 0-222 4 +  45°
±15° +  90° — 111=14' — 6°05' 0-253 neg. —45°
±30° +  90° — 104°48' — 11=04' 0-527 4 — 45°
±45° +  90° — 96=43' — 29=27' 0-872 4 90°
±60° +  90° — 99=31' — 59=16' 0-826 4 90°
±75° +  90° Inobservabel.
±83° +  90° 4
1
PLAXIGLOBIEXTAFELX.
F röh lich  : U n tersu ch u n gen  übel’ d ie  Polen’is a t  ion  d isp e rg ie r te r  L ich ts tra h len . 8


D e r  lin e a re  V ek tor des e in fa lle n d e n  L ic h te s  —
.1== 0°. S er ie  II.: D isp erg ieru n g  in  d ie  G lassubstanz. ,/ — U . Serie IV .: D ispergierung in den Luftraum.
— o s z il l ie r t  p a r a l le l  z u r  b e ru ß te n  G lasebene.
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene. berußten Glasebene.
1. l'lan iijlobten  Tafel. § 10. J =  0°. E infall aus der G lassubstanz.
Der lineare Vektor ilex einfallenden Lichten —
J — 0°. S er ie  I.: Dispergierung in die (»lussuhstunz.
— oszilliert parallel zur berußten Glasebene.
.1 =  0°. Serie  III.: I>lspel*{|ieruii(| in den Luftraum.
Die Achse der Zeichnung ist die Narwale der 
berußten Glasebene.
.1 =  0°  Einfall aus dem Luflruuin.
o-
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene.
l'lani<|lol>ien T afel. § IO.
D e r  lin ea re  V ek to r e in fa lle n d e n  L ic h te s  —•
■I — 42°.6. S er ie  I I . : D isp erg ieru n g  in  d ie  G lassubstanz.
— o sz il l ie r t  se n k rec h t z u r  E in fa llseb en e .
J =  4 2 °6 . S er ie  I V .: D isp erg ieru n g  in  d en  L uftraum .
-67,s'
-22.5°
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der
berußten Glasebene. 15
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
15 berußten Glasebene.
75 82, 83 75
2 . P la n ig lo b ie n  T a fe l, § 13 und 14. J =  4 2 °6 . E infall aus der G lassubstanz.
Der lineare Vektor des einfallenden Lichtes —
J =  42°.6. S er ie  I . : D ispergierung in d ie G lassubstanz. J =  42°6. Serie I I I . :  Dispergierung in den Luftraum.
o°
22, 5°
— oszilliert senkrecht zur Einfallsebene.
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der
berußten Glasebene. *■
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene.
75 &  83 7?
laniglobien T afel, § 13 und 14. J =  42°6. E infall aus dem  Luftraum .
Der lineare Vektor des einfallenden Lichtes -
J  =  42°.6. Serie II.: D ispergierung in die Glassubstanz.
— oszilliert in der Einfallsebene.
J — 42°.ü. Serie IV .: D ispergierung in den Luftraum.
:í . P la n ig lo b ie n -T a fe l. § 14.
L udwig Frenyó’s 
Beobachtungen.
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene.
J =  42%. E infall ans der G lassubstanz.
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene.
Der lineare Vektor des einfallenden Lichtes —
J  —  4 2 °.6 . Serie II.: D ispergierung in die Glassubstanz.
— oszilliert in der Einfallsebene.
J  =  4 2 ° 6 . Serie IV.: D ispergierung in den Luftraum.
lan iglobien-T afel. § 14. ,/ =  42°.6. E infall aus der G lassubstanz.
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene.
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene.
Paul F röhlich’s 
Beo bachtungen.
4 . P la n ig lo b ie n -T a fe l. § 17. ./ =  34°. i. E infall aus der G lassubstanz.
Die A chse der Zeichnung ist die a u f d e m  gebro ch en en  
Strahl M senkrechte Richtung SR.
— ist der um R näher liegende Teil der Serie
Die Achse der Zeichnung ist der innen 
reflektierte Strahl R»
Die m ittlere obere Zeichnung —
J  =  3 4 ° i .  Serie II.: Dispergierung in die 
Glassuhstanz.
J  =  3 4 ° .i. Serie IV .: D ispergierung in den  
Luftraum.
Der lineare Vektor den einfallenden Lichtes —
J  =  55°.9. S e r i e  I . :  D i s p e r g i e r u n g  i n  d i e  
( i l a s s i i b s t u n z .
_
-2 2 V . " "  \ 2 2 V
— oszilliert in der Einfall seltene.
,1 = 55°9. S er ie  III.: D ispergierung in den  
Luftraum.
D ie  A chse der Zeichnung ist die Normale 
d e r  berußten Glasebene. ,75 Die Achse der Zeichnung ist der unter dem 
Polarisationswinkel reflektierte Strahl B.
Die untere, rechtsseitige Zeichnung 
ist der um IV näher liegende Teil.
L IM aninloh ien-T afol. § 17. ./ =  55.9. E infall aus dem  Luftraum .
J — 19.8. E infall aus der G lassuhstanz.
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene.
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene.
>. P la n ig lo b ie n  T a fe l. § 18.
Der lineare Vektor des einfallenden Lichtes —
J — 19°8. Serie I I . : D ispergierung in die Glassubstanz.
r\0
— oszilliert in der Einfallsebene.
J  — 19c.8. Serie I V . : Dispergierung in den Luftraum.
Der lineare Vektor des einfallenden Lichtes — — oszilliert in der Einfallsehene.
J =  30°.0. S er ie  I.: D isp erg ieru n g  in die G lassubstanz. J — 30°0. S er ie  III.: D isp ergieru n g in  den  Luftraum .
0*
Der lineare Vektor des einfallenden Lichtes —
J =  65°0. S er ie  II.: D isp erg ieru n g  in  d ie  G lassubstanz.
o°
— oszilliert in der Einfallsebene.
J =  65°0. S er ie  IV .: D isp erg ieru n g  in den  Luftraum .
-90c
-67,5'
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene.
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene.
6. P lan ig lob ien  T afel. § 19.
?5 8c 8? 7S
J =  65°0. Einfall aus der Glassubstanz.
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der * 
berußten Glasebene.
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene.
>. F lan iylob len  Tafel. § 19. J — 65.0. E infall aus dem  Luftraum .
er
Der lineare Vektor des einfallenden Lichtes —
J — ö5°.0. S er ie  I .: D isp ergieru n g in d ie G lassubstanz.
5^
— oszilliert in der Einfallsebene.
J — 65°.0. S er ie  III.: D isp erg ieru n g  in den Luftraum .
Der lineare I ektor des einfallenden Lichtes — — oszilliert in der Einfallsebene.
J =  75?0. S er ie  II.: D isp erg ieru n g  in  d ie G lassubstanz. ./ =  75?0. S er ie  IV .: D isp erg ieru n g  in  den L uftraum
7. P lan iglob ien-T afel. § 19. J =  75°.U. E infall aus der G lassubstanz.
Der lineare Vektor des einfallenden Lichtes —
J  =  15°0. S er ie  I.: D ispergierung in d ie G lassuhstnnz.
— oszilliert in der Einfallsebene.
,l =  75°.0. S er ie  III.: D isp erg ieru n g  in den Luftraum .
P la n ig lo b ie n -T a fe l. § 19. J = 75°0. E in f a l l  a u s  d e m  L u f t r a u m .
Ber lineare Vektor des einfallenden Lichtes —
J =  SU°A). S er ie  II.: D isp erg ieru n g  in  d ie  G lassubstanz.
— oszilliert in der Einfallsebene.
J =  80°0. S er ie  IV .: D isp erg ieru n g  in  den L uftraum
8. Planiglobien-Tafel. § 19. J =  80°0. E in fa ll aus der G lassubstanz.
Der lineare Vektor des einfallenden Lichtes —
J  =  8 0 °.ü . Serie I.: Dispergierung in  die Glassubstanz.
— oszilliert in der Einfallsebene.
J  —  8 0 °.ü . Serie III.: Dispergierung in den Luftraum.
aniglob len-T afel. § 19. /  =  80°0. E in fall au s dem  Luftraum .
15
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glascbene.
Die Achse der Zeichnung ist die Normale der 
berußten Glasebene.

